
Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar Samstag, 12. März 2022
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JOB DER WOCHE

www.jobsuchebw.de

Weitere 12.000 Jobs auf

Kurz Elektronik GmbH
Althengstett
Job-ID 104439388

Mitarbeiter (m/w/d) im techn.
Zeichnungswesen/Konstruktion

„Öhringen liest ein Buch“ 
gestartet  S. 8

Infos rund um  
„Dog-Stations“  S. 9
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Foto: Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus (nur mit FFP2-Maske, 3G)
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30–16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt 
(in der KULTURa) 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder 
Tel.: 07941/68-321
Montag – Mittwoch:  07:30–13:00 Uhr
Donnerstag:  07:30–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr 
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Bitte vereinbaren Sie einen Termin, um 
Wartezeiten zu vermeiden, 
Tel. 07941 / 68-212 oder 68-150 oder 68-149)
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte vereinbaren Sie einen Termin)
Montag - Mittwoch:  08:30–12:15 Uhr
Donnerstag:  08:30–12:15 Uhr 
 14:00–18:00 Uhr
Freitag:  08:30–12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie unseren 
Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, schreiben 
Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de oder kom-
men Sie vorbei und füllen im Rathaus die im Foyer aus-
liegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinderatstermine 2022
KULTURa – (jeweils dienstags, 19 Uhr): 22.03., 
03.05., 31.05., 28.06., 26.07. (17.30 Uhr), 27.09., 
25.10., 22.11., 13.12. (17:30 Uhr).

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de
Buchung des Seniorenmobils,  
dienstags 10 - 12 Uhr, Tel.: 07941 985730 
Fahrtzeiten: donnerstags 8:00 - 18:00 Uhr 

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86,
74613 Öhringen, Tel.: 07941/9845520
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 
 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00–18:00 Uhr
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

 Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941/6494360
info@stadtwerke-oehringen.de
Montag bis Mittwoch und Freitag: 
11:00–12:30 Uhr und 13:00–15:30 Uhr.
Donnerstag: 13:00–17:00 Uhr.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Haller Straße 22 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30–12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00–18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50
Uhlandstraße 23 (Kulturvilla)

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Beratungsgespräche nach Terminvereinba-
rung auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
Email: p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst Region 
Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de
Seniorentre�  “Haus an der Walk”
seniorentre� -oehringen@t-online.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 62897 
Ambulante Krebsberatungsstelle
Schwäbisch Hall - 
Außensprechstunde Öhringen
1. Dienstag im Monat: sozialrechtliche Beratung
3. Dienstag im Monat: psychologische Beratung
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen 
Termine unter 0791-89402

Rendel-Bad
Ö� nungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag und Mittwoch   7:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 17:00 Uhr
Freitag  7:00 - 21:00 Uhr
Samstag  8:00 - 21:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  9:00 - 20:00 Uhr
Einlassschluss ist 45 Minuten vor Ende der Ö� nungs-
zeiten. Eintrittskarten im Bad am Automaten. 
Sauna:
Montag geschlossen
Dienstag (Damensauna*)  11:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch - Freitag  11:00 - 22:00 Uhr
Samstag  10:00 - 22:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  10:00 - 20:00 Uhr
*gilt nicht an Feiertagen. 
Das Hallenbad kann nur zu den Hallenbad-Ö� nungs-
zeiten genutzt werden!
Kontakt: 
Rendel-Bad Öhringen
Rendelstraße 30, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 68 43 00
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131

Wochenmarkt (Auf dem Marktplatz)

Marktzeiten von Oktober -April:
Mittwoch:  08:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  08:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Sommerhalbjahr von Mai - Sept. ab 7 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand (gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.
Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di.:  13:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Do.:  09:00 - 12:00 Uhr
Fr.:  10:00 - 17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Sa.:  10:00 - 17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7:00 - 12:00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13:00 - 16:30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de
Wasserwerk Golberg Tel. 07941 - 38574
(Rufbereitschaft) Tel. 0175 5828348
Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten 
Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18 bis 21 Uhr und am Wochenende von 
09 bis 15 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst
Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15 bis 18:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr Tel. 0 79 40/91 440

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. Verwenden 
Sie hierfür das vorhandene Formblatt zur 
Meldung von Veranstaltungen. Dies kann 
Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt werden. 
Ebenso zu � nden ist es auf 
https://www.oehringen.de/freizeit/veran
staltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall da-
ran die Stadtverwaltung ggf. über Absagen 
oder Verlegungen zu informieren. 

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises: 07940 / 18-888
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Liebe Bürgerinnen   
und Bürger,
in der Ukraine herrscht Krieg. 
Millionen Menschen flüchten, 
Familien werden auseinander-
gerissen. Männer bleiben im 
Land, um ihre Heimat zu ver-
teidigen, Frauen und Kinder 
nehmen tagelange und auf-
reibende Wege durch die win-
terliche Kälte in sichere Länder 
auf sich. Sie alle erfahren Leid, 
Tod, Zerstörung und einen 
übermächtigen Gegner, der zu 
allem bereit ist. Ich bewunde-
re den Mut und die Entschlos-
senheit des ukrainischen Volkes, das ihr Land und – auch unsere 
– Werte von Freiheit und Demokratie verteidigt. In Öhringen le-
ben dauerhaft 46 ukrainische Mitbürgerinnen und Mitbürger. Sie 
sorgen sich um ihre Familien und Freunde. Ihnen sei unsere Hilfe 
und Unterstützung gewiss.

In unserer Stadt sind auch schon Geflüchtete aus der Ukraine an-
gekommen. Sie haben zunächst Zuflucht bei Familien und Freun-
den gefunden. Die Stadtverwaltung hat auch private Unterkünf-
te vermittelt. Hier bedanke ich mich recht herzlich bei allen, die 
Wohnraum zur Verfügung gestellt haben. Zur Unterbringung hel-
fen uns vor allem Immobilien, wo die Menschen mindestens drei 
Monate leben können. Sollten Sie Ferien-, Anliegerwohnungen 
oder ganze Häuser zur Verfügung stellen können, melden Sie sich 
bitte unter info@oehringen.de.

Im regelmäßig tagenden Krisenstab haben wir entschieden, un-
sere Stadt gezielt auf die Ankunft von Geflüchteten vorzubereiten 
und die notwendige Infrastruktur zu schaffen. Wir sind bei allen 
Vorkehrungen auch in enger Abstimmung mit dem Landratsamt. 
Wichtig ist uns, schnell und unbürokratisch helfen zu können. Un-
ser Team der Flüchtlingshilfe steht für Beratung rund um Ankunft, 
Formulare und Rechte bereit. 

Dass Öhringerinnen und Öhringer helfen wollen, zeigt sich in all 
den Anrufen und Angeboten, die uns in den letzten Tagen er-
reicht haben. Vielen Dank dafür! Hilfe macht nur Sinn, wenn sie 
wirklich dort ankommt wo sie gebraucht wird. Die notwendige 

Der Schlüssel

Infrastruktur wird derzeit von lokalen Akteuren aufgebaut. Wenn 
die Zahl der Geflüchteten steigt, werden die Öhringerinnen und 
Öhringer hier in unserer Stadt zum Helfen gebraucht werden. 
Wenn Sie jetzt helfen möchten, informieren Sie sich bitte on-
line unter www.oehringen.de über Möglichkeiten für Sach- oder 
Geldspenden.

Wir stehen selbstverständlich in engem Austausch mit Stadtprä-
sidentin Sabina Nowosielska aus unserer polnischen Partnerstadt 
Kędzierzyn-Kożle. Dort sind mittlerweile mehrere hundert Ukrai-
nerinnen und Ukrainer angekommen. Polen hat über eine Million 
Geflüchtete aufgenommen. Sabina Nowosielska arbeitet mit ih-
rem Team und vielen polnischen Ehrenamtlichen unter vollstem 
Einsatz daran, eine solide Infrastruktur für die ankommenden Ge-
flüchteten aufzubauen. Der Landkreis ist auf rund 5.000 Ankom-
mende vorbereitet. Strukturiert und konzentriert werden ausrei-
chend Hygieneartikel, Kleidung und Nahrungsmittel an einem 
Sammelpunkt gelagert. Es gibt Koordinatoren für den Landkreis 
und für die Gemeinde. Die ärztliche Versorgung ist sichergestellt. 

Wir haben unserer Partnerstadt unsere vollste Solidarität und 
Hilfe angeboten. Die Stadt Kędzierzyn-Kożle hat ein Spenden-
konto bei einer lokalen Hilfsorganisation eingerichtet. Dort sind 
Spenden in Euro möglich, ohne dass Umrechnungsgebühren in 
die polnische Währung Zloty fällig werden. Das Geld wird für die 
Unterstützung der Geflüchteten in der Stadt verwendet. Sollten 
Sachspenden gebraucht werden, stehen wir und viele Freiwil-
lige aus Öhringen bereit, einen Warentransport einzurichten. 
Kędzierzyn-Kożle hat zusätzlich selbst hat eine Partnerstadt in 
der Ukraine, die Stadt Kalusch, die nun aus Kędzierzyn heraus vor 
allem mit medizinischen Hilfsgütern unterstützt wird.

Demokratie, Freiheit und Frieden sind keine Selbstverständlich-
keiten.
Niemand will Krieg. Unsere Pflicht ist es, sich mit der Ukraine so-
lidarisch zu zeigen. 

Thilo Michler  
Oberbürgermeister

Oberbürgermeister Thilo Michler zur Lage in der Ukraine

• Bei Fragen und Angeboten zu langfristigen Unter-
kunftsmöglichkeiten: Schreiben Sie bitte eine E-Mail un-
ter Angabe der Telefonnummer an info@oehringen.de

• Bei Fragen zur Integrationsberatung (Leistungen, Do-
kumente, Formulare): Hans-Jürgen Saknus, Integrations-
management Stadtverwaltung, Tel. 07941-68217, E-Mail: 
Hans-Juergen.Saknus@oehringen.de

• Spenden: „Aktion Deutschland hilft“, IBAN: DE53 200 400 
600 200 400 600, Betreff „Nothilfe Ukraine“

• Direkte Spenden an unsere Partnerstadt Kędzierzyn-
Kożle für die Unterstützung der dortigen Geflüch-
teten: Empfänger: Stowarzyszenie na Rzecz Pomocy 
Potrzebującym „Trampolina“; IBAN: PL31 1600 1462 1029 
8069 5000 0003 (Überweisung in Euro möglich), Stich-
wort: „Pomoc dla Ukrainy“

• Ehrenamtshilfe: Wer ehrenamtlich unterstützen möchte, 
kann sich an Sonja Schäfer im Amt für Kreisschulen und Bil-
dung wenden. Sie ist Ansprechpartnerin zur Koordinierung 
von ehrenamtlichem Engagement in der Integrations- und 
Flüchtlingshilfe im Hohenlohekreis, Tel. 07940 18-1921,  
E-Mail: Sonja.Schaefer@hohenlohekreis.de

• Sachspenden: Sachspenden nimmt das Amt für Ordnung, 
Zuwanderung und Recht per E-Mail entgegen: Ordnun-
gundZuwanderung@hohenlohekreis.de. Die Angebote 
werden zunächst gesichtet und falls Bedarf besteht, erfolgt 
eine Rückmeldung. Zusätzlich können Sachspenden beim 
Stützpunkt für humanitäre Hilfe, Industriestraße 8 in Sat-
teldorf (Landkreis Schwäbisch Hall) abgegeben werden, 
jeweils Montag, Dienstag und Freitag von 17 bis 19 Uhr. Ge-
braucht werden aktuell Nahrung und Medikamente.
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Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung: 
Baugrunduntersuchungen an den Masten  
der Höchstspannungsleitung von TransnetBW 
in der Gemarkung Ohrnberg
Ab voraussichtlich der KW 14/2022 wird die von TransnetBW be-
auftragte Firma „Buchholz und Partner GmbH“ an ausgewählten 
neu geplanten Maststandorten der 380-kV-Höchstspannungslei-
tung Kupferzell – Großgartach (Leitungsanlage 0380) Tiefenboh-
rungen durchführen. Diese Baugrunduntersuchungen sind für 
die weitere Planung des Ersatzneubaus an dieser Leitungsanlage 
unbedingt notwendig und geben Aufschluss über die Bodenver-
hältnisse und die Tragfähigkeit des Bodens an geplanten Mast-
standorten. Die Bohrungen dauern jeweils 1–2 Tage und sind 
voraussichtlich in der KW 27/2022 abgeschlossen. Betroffen sind 
die Flurstücke

Gemarkung Ohrnberg, Flur 000 Ohrnberg, 1463; 1381
Für die Baugrunduntersuchungen ist es erforderlich, die Grund-
stücke zu betreten sowie land- und forstwirtschaftliche Wege zu 
befahren, um an die geplanten Maststandorte zu gelangen. Hier-
zu wird ein Raupenfahrzeug, an dem das Bohrgerät befestigt ist, 
von einem LKW mit Anhänger über die vorhandenen Straßen so 
nah wie möglich zum Bohrpunkt transportiert. Ein Lieferwagen 
begleitet den Transport. Zum Bohrpunkt selbst fahren nur das 
Bohrgerät und die Transportraupe. Der LKW, der Lieferwagen und 
der Anhänger verbleiben an geeigneter Stelle am Wegesrand. 
Die Bohrung selbst findet bis zu einer Bohrtiefe von 30 Metern 
statt. Das entstandene Bohrloch hat einen Durchmesser von 15 
cm und wird nach Beendigung der Arbeiten wieder mit Bohrgut 
bzw. Tonpellets/Bentonit verfüllt.
Bitte gewähren Sie unseren Mitarbeitenden Zutritt zu den be-
troffenen Flurstücken, damit die erforderlichen Untersuchungen 
durchgeführt werden können. Die Berechtigung zur Durchfüh-
rung solcher Vorarbeiten ergibt sich aus § 44 Abs. 1 des Ener-
giewirtschaftsgesetzes (EnWG). Bei der Betretung der jeweiligen 
Flurstücke wird sehr sorgsam vorgegangen. Hierbei entstehen im 
Regelfall keine Schäden oder Einschränkungen. Sollte es trotz al-
ler Vorsichtsmaßnahmen zu Flurschäden kommen, werden diese 
kompensiert.

Kontakt: Frau Leichsenring, Buchholz und Partner GmbH,   
leichsenring@buchholz-und-partner.de, 034207 989948

Erlass einer Veränderungssperre   
für das Gebiet „Grüne Mitte Cappel“
Zur Sicherung der mit Beschluss vom 22.02.2022 unter Tagesord-
nungspunkt Ö4 zur Aufstellung beschlossenen Erhaltungssatzung 
„Grüne Mitte Cappel“ wurde in öffentlicher Sitzung des Gemein-
derats der Stadt Öhringen am 22.02.2022 unter Tagesordnungs-
punkt Ö5 die nachfolgende Veränderungssperre beschlossen:

Große Kreisstadt Öhringen 
Satzung über die Veränderungssperre   
für das Gebiet „Grüne Mitte Cappel“
Aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 16 Abs. 1 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) in der Fassung vom 23.09.2004 (BGBL I Seite 2414) in 
Verbindung mit § 4 Gemeindeordnung (GemO) in der Fassung 
vom 24.07.2000 (GBl. Seite 581) beschließt der Gemeinderat der 
Großen Kreisstadt Öhringen folgende Veränderungssperre als 
Satzung:

§ 1
Anordnung der Veränderungssperre

Zur Sicherung der städtebaulichen Gestalt im Geltungsbereich 
der Erhaltungssatzung „Grüne Mitte Cappel“ wird eine Verände-
rungssperre angeordnet.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre

1.  Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ist be-
grenzt 

im Norden: 
 Flst. 260; 
 Flst. 260/2;
im Osten: 
 Flst. 264 (Eckartsweiler Straße);
im Süden: 
 Flst. 58 (Einmündung Kurze Straße); 
 Flst. 59 (Einmündung Kurzer Weg);
 Flst. 168 (Einmündung Bachstraße);
und südlicher Gehweg der Haller Straße bestehend aus:
 Flst. 70/3;
 Flst. 70/6;
 Flst. 70/7;
 Flst. 70/9;
im Westen:  in senkrechter Verlängerung der westlichen Grenze 
des Flst. 258 nach Süden.

2.  Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre um-
fasst folgende Grundstücke der Gemarkung Cappel:

Flst. 58/1;
Flst. 68;
Flst. 70 (Haller Straße);
Flst. 70/4;
Flst. 71;
Flst. 261;
Teil von Flst. 258;
Teil von Flst. 264/1

3.  Für den räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre 
ist der Lageplan vom 09.02.2022 maßgebend.

§ 3
Inhalt und Rechtswirkungen der Veränderungssperre

(1)  Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dür-
fen:

  1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt 
oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden.

  2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Verände-
rungen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren 
Veränderung nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder an-
zeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.

(2)  Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen 
die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kennt-
nis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttre-
ten der Veränderungs-sperre hätte begonnen werden dürfen 
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Mobilitätskonzept Öhringen
Einladung an alle Öhringer Bürgerinnen und Bürger
zum Bürgerworkshop „Umweltverbund“   
am 25. – 26. März 2022
Am Freitag, 25. März und Samstag, 26. März soll der erste Bürger-
workshop „Umweltverbund“ mit den Themen ÖPNV, Fußgänger 
und Radfahrer stattfinden. Der Bürgerworkshop ist zentraler Be-
standteil der aktiven Bürgerbeteiligung, die die Stadt Öhringen 
zur Planung des Mobilitätskonzepts betreibt.
Ein weiterer Workshop ist am 06. und 07. Mai zum Thema Motori-
sierter Individualverkehr geplant.
Die Workshops sind offene Veranstaltungen, zu der alle Bürgerin-
nen und Bürger, Schülerinnen und Schüler, Arbeitnehmer, Ver-
einsmitglieder und weitere Interessierte willkommen sind. Hierzu 
laden wir Sie herzlich ein und bitten darum, diese Einladung auch 
gerne an Ihre Bekannten weiterzuleiten.
Verkehr geht alle Bürgerinnen und Bürger an, jeder ist davon be-
troffen. Insbesondere zum Umweltverbund und dessen zukünfti-
gen Chancen interessiert uns Ihre Meinung.
Was erwartet Sie in den zwei gemeinsamen Tagen?
Zunächst werden Sie durch die Stadt und durch die Verkehrspla-
ner über den neusten Stand informiert und Ihre Fragen beant-
wortet. Danach werden Sie in den Arbeitsgruppen gemeinsam 
die Probleme erarbeiten und nach Ideen und Lösungen suchen.
Begleitet werden die Bürgerworkshops von Verkehrsplanern den 
BS Ingenieuren aus Ludwigsburg, der Stadtverwaltung und vom 
Team der Moderatorin Stephanie Utz vom Büro SINNWERKSTADT 
aus Regensburg.
Der Workshop wird stattfinden am:   
Freitag, 25.03.2022, ab 15:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr und   
Samstag, 26.03.2022, ab 9:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr   
in der Schillerschule Öhringen, Schillerstr. 1-3, 74613 Öhringen.

Bei Interesse bitten wir Sie um eine Anmeldung bis zum 
18.03.2022 an die E-Mail Adresse Mobilitaet@oehringen.de.

Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am 22. März, 19 Uhr
Am Dienstag, den 22. März 2022, 
findet um 19 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates in der 
KULTURa statt. Für interessierte 
Einwohner liegen eine Woche vor 
der Sitzung die Tagesordnung und Sitzungsvorlagen im Foyer 
des Hauptamtes, im Schloss, 1. Stock, zur Einsichtnahme aus und 
stehen im Bürgerinfoportal auf der städtischen Internetseite un-
ter www.oehringen.de zur Verfügung.

Ortschaftsratssitzung Cappel   
am 17. März, 20 Uhr
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates von Cappel 
findet statt am Donnerstag, 17. März um 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus. 

Tagesordnung: 
1. Bürgeranfragen
2. Aktueller Stand zur „Grünen Mitte Cappel"
3. Aktueller Stand zur Weiterverwendung des Schulgebäudes
4. Bauangelegenheiten
5. Aktuelles und Informationen des Vorsitzenden
6. Anfragen der Ortschaftsräte
Bitte beachten Sie die zur Veranstaltungszeit gültigen Maßnah-
men der Corona-Schutzverordnung der Landesregierung Baden-
Württemberg. Während der Ortschaftsratssitzung gelten Mas-
kenpflicht sowie die allgemeinen Abstands- und Hygieneregeln. 
Die Zahl der Besucherplätze ist beschränkt. Bitte den 3-G-Nach-
weis mitführen.
Markus Hassler, Ortsvorsteher

sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bis-
her ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre 
nicht berührt.

(3)  In Anwendung von § 14 Abs. 2 BauGB kann von der Verän-
derungssperre eine Ausnahme zugelassen werden, wenn 
überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen. Die 
Entscheidung hierüber trifft die Baugenehmigungsbehörde 
im Einvernehmen mit der Gemeinde.

§ 4
Inkrafttreten

Die Satzung über die Veränderungssperre tritt am Tag nach der 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft (§ 16 Abs. 2 Satz 1 BauGB).

§ 5
Geltungsdauer

Für die Geltungsdauer der Veränderungssperre ist § 17 BauGB 
maßgebend.

Hinweise:
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften beim Zustande-
kommen der Satzung ist nach § 215 Abs. 1 Nr. 1-3 BauGB unbe-
achtlich, wenn die Verletzung nicht innerhalb von einem Jahr seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist. Bei der Geltendmachung ist der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, darzulegen.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 18 Abs. 1 BauGB über 
die Entstehung etwaiger Entschädigungsansprüche, des § 18 
Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die Geltendmachung und Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche und des § 18 Abs. 3 
BauGB in Verbindung mit 
§ 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen hingewiesen.

Gemäß § 4 Abs. 4 GemO gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf-
grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind; der Oberbürgermeister den 
Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat 
oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Ver-
letzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht 
worden ist.

Die Satzung wird hiermit deklaratorisch neu bekannt gemacht, 
um im Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO ordnungsgemäß zu er-
gänzen, dass die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch 
geltend gemacht werden kann.

Öhringen, den 11. März 2022
Thilo Michler
Oberbürgermeister

Ende des amtlichen Teils

Denken Sie an den 

MUND-NASEN-SCHUTZ

Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus
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Ortschaftsratssitzung Michelbach   
am 14. März, 19.30 Uhr
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Michel-
bach am Wald am Montag, 14.März 2022 um 19:30 Uhr, Ort: Gäw-
elekeller

Tagesordnung: 
TOP 1: Bürgeranfragen
TOP 2:  Freibad – am 22.03.22 wird im Gemeinderat über   

die Sanierung entschieden
TOP 3: Informationen vom Ortsvorsteher
TOP 4: Anfragen der Ortschaftsräte
Anmerkungen: Die Sitzung findet unter den an diesem Termin 
geltenden Corona-Schutzmaßnahmen statt.

FRÜHLINGSERWACHEN:        Öhringen macht mobil.

Jetzt wird es wieder bunt in Öhringen. In diesem Jahr ist das 
„Frühlingserwachen“ die Auftaktveranstaltung in das Veranstal-
tungsjahr. Am Freitag, 25. März von 14 bis 18 Uhr und am Sams-
tag 26. März von 10 bis 18 Uhr wird es zahlreiche Aktionen auf 
dem Marktplatz, in den Geschäften der Innenstadt, im Ö-Center, 
im Steinsfeldle und an weiteren Standorten in der gesamten 
Stadt geben.

 
Passend zum „Frühlingserwachen“ blüht auch der Hofgarten auf - 
vielen Dank an den Bauhof für die neue Bepflanzung. 
 Foto: Stadt Öhringen

 
 Foto: Öhringen. Lieblingsstadt. e.V.
Auch wenn der Winter mit seinem Schneefall und kalten Tempe-
raturen bisher sehr zurückhaltend war, freuen sich doch alle auf 
den Frühling. Sichtbar rüstet sich die Stadt Öhringen mit der Stra-
ßendekoration. Das eingespielte Männer-Quartett, Martin Gsel-

ler, Stefo Stefanidis, Norbert Groß und Haiko Friz, kümmert sich 
um Instandsetzung, Montage und Einlagerung der bunten Wim-
pel. Auch die Stadtgärtner aus dem Baubetriebshof sind schon 
fleißig dabei, den Hofgarten wieder in ein wahres Blumenmeer 
zu verwandeln.
Verlässliche Vorboten und typische Anzeichen, dass der Winter-
schlaf vorbei ist, waren bisher die traditionellen Veranstaltungen 
„Öhringer Pferdemarkt“ und „Öhringer Autofrühling“. Nachdem 
in diesem Jahr beide Highlights nicht stattfinden können, hat das 
Leitungsteam im Arbeitskreis „Erlebnis Öhringen“, Bestandteil des 
neuen Stadtmarketingvereins „Öhringen. Lieblingsstadt.“ zusam-
men mit den Machern des „Öhringer Autofrühlings“ und mit Un-
terstützung der Geschäftsstelle, diese neue Veranstaltung auf die 
Beine gestellt.

Öhringen ist voller Energie. 
Marktplatz
Gemeinschaft der Öhringer Autohäuser / Autofrühling „light“
Eine kleine aber feine Auswahl ihres gesamten Angebots zeigen 
die Autohäuser Klaiber, Assenheimer + Mulfinger, Hübel, Gröt-
zinger, Kummich und die Auto Gruppe Koch auf dem Öhringer 
Marktplatz. Dabei fokussieren sie sich auf Elektrofahrzeuge, sozu-
sagen ein „Autofrühling light“. Allerdings passt dieses Konzentrat 
zu einem der aktuell ganz wichtigen Themen. 

Euronics / ACADEMY / EDi-Energie Direkt 
Aber auch Euronics hat mittlerweile ein E-Auto im Programm und 
erweitert somit das Gesamtangebot rund um den Marktplatz. Die 
Fahrschule ACADEMY darf bei dieser Zusammenstellung natür-
lich nicht fehlen, denn die Fahrschüler können dort ihre Fahr- und 
Trainingsstunden ebenfalls mit Elektrofahrzeugen absolvieren. 
Über eigene Stromtankstelle für Zuhause, eine WAllbox als för-
derfähige Ladestation, informiert EDi-Energie Direkt an seinem 
Stand. Und damit nicht genug: Wie man für
die CO2 Einsparung noch einen echten Bonus auf’s Konto über-
wiesen bekommt, erfahren Sie beim Besuch vor Ort.

Abschlepp- & Bergedienst Herbold
Dass der Begriff Quarantäne auch eng mit der Löschung (bzw. 
ihrer Vermeidung) von E-Fahrzeugen und Hybridfahrzeugen 
verbunden ist, das demonstriert eindrucksvoll der Abschlepp- & 
Bergedienst Herbold. Dazu gibt es noch zahlreiche Informatio-
nen zur Vermeidung von Umweltschäden durch die fachgerechte 
Beseitigung von Verunreinigungen und Extremschmutz wie bei-
spielsweisewassergefährdende Stoffe also Motoröl, Hydrauliköl, 
Schmierstoffe, Kraftstoffe oder auch Kühlwasser mit Frostschutz.

Zweirad Carle
Für alle, die lieber auf zwei statt auf vier Rädern unterwegs sind, 
hat Zweirad Carle die passende E-Bike-Lösung im Programm. Zu-
sätzlich zu der Ausstellung auf dem Marktplatz gibt es am Sams-
tag von 9 bis 12 Uhr am Firmenstandort in der Berliner Straße ein 
Fahrrad-Börse, von privat an privat. Die Abgabe der Fahrräder 
muss am Freitag von 16 bis 18 Uhr erfolgen, samstags ist keine 
Annahme möglich.

Herbold Reisen
Wer über Mobilität spricht, der kommt auch am Thema Reisen 
nicht vorbei. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Herbold 
Busreisen freuen sich darauf, den Urlaubshungrigen beliebte Ur-
laubsziele vorzustellen, die bequem und nachhaltig durch eine 
Busreise zu unvergesslichen Erlebnissen werden.

Imbiss-Catering
Die Energieverbrennung der etwas anderen Art kann am Imbiss-
Stand angekurbelt werden. Im Angebot sind verschiedene Wurst-
Spezialitäten, die obligatorischen Pommes, Frikadellen und All-
gäuer Käsespätzle.

Öhringen zeigt Frühlingsgefühle in der City
Pünktlich zum Frühlingserwachen ist die Innenstadt wieder mit 
den bunten Fahnen dekoriert. Die farbigen Straßenüberspan-
nungen bringen Frühlingsgefühle in die Stadt, steigern Lust und 
Laune auf eine ausgedehnte Shopping-Tour. Hier ein kleiner Vor-
geschmack auf die tollen Aktionen:

Öhringer Wochenmarkt
Der wohl größte Unverpackt-Laden in Öhringen wird an diesem 
Samstag mit seinem vielfältigen Angebot die Kunden in der Post-
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ZEITGEIST bietet passend zum Thema am Freitag und Samstag 
den Energetix-Magnetschmuck an. Die volle Power gibt es dann 
am Samstag. Der neue große Weber Premium eröffnet im ZEIT-
GEIST. Passend dazu gibt’s Ernährungsberatung durch Natalie 
Sailer-Langes. Und als weiteres Highlight werden individuelle 
Glasgravuren kostenlos angeboten.

Ö-Center
Kinderanimation und Blümlesmarkt
Auch im Ö-Center gibt es an beiden Tagen ein buntes Frühlings-
programm. Kinder bepflanzen passend zum Frühling ihre eige-
nen Blumentöpfe. Im Rahmen eines Blümlesmarktes stellen Flo-
risten ihre besonderen Werke nicht nur zur Schau, sondern auch 
zum Verkauf. 
Modehaus Bär
Fashion-Highlights zum Saisonstart gibt’s im Modehaus Bär. Dazu 
noch eine Modepräsentation der besonderen Art. 

Hohenlohe’sche Buchhandlung Rau
Hier gilt das das Motto: „Bücher zum Aufblühen“. Besondere Bü-
cher & Geschenkartikel zu den Themen: Radeln & Wandern sowie 
Garten & Natur machen Lust auf die Freiluft-Saison. Hier ist für die 
ganze Familie garantiert etwas Passendes dabei.

Intersport Grabert
Am Samstag veranstaltet Intersport Grabert das Running-Open. 
Es gibt alles rund ums Thema Laufen, attraktive Preise sind beim 
Gewinnspiel zu holen. 

Live Musik
Am Freitag treten JaMa (Jake Voth & Matze Waßer) auf und am 
Samstag spielen Lou Hank, Sarah Hank-Paidar und Angelika Ul-
rich in der Mall. 

Ölivia
Und natürlich ist auch Ölivia ist im Haus unterwegs. Ihr habt noch 
kein Foto mit ihr? Dann wird es höchste Zeit, dass ihr sie kennen-
lernt.

Lingerie S.
In der Lingerie S. werden schon jetzt die neuesten Kollektionen 
an Badeanzügen und Bikinis angeboten. Für Sparfüchse gibt es 
Schnäppchen aus der Vorsaison.  Diese sind bis zum 31. März 
2022 bei den Bademodenausverkaufs-Tagen mit einem attrakti-
ven Rabatt bis zu 70% günstiger zu bekommen. 

Öhringen blüht wieder auf
Stadtbücherei
Die Stadtbücherei hat am Freitag, den 25.03. von 14-18 Uhr geöff-
net und am Samstag, 26.03., verlängerte Öffnungszeiten von 10-
15 Uhr – zwei Stunden länger als üblich. Damit der Frühling auch 
wirklich erwachen kann, verschenkt die Stadtbücherei an diesen 
zwei Tagen Blumensamen an alle Besucher*innen. Zusätzlich gibt 
es weitere tolle Giveaways für Groß und Klein. 
Die passende Lektüre zu den Themen (E-)Mobilität und Energie 
findet man in der Ausstellung im Treppenaufgang zum 1. OG. Die 
kleineren Besucher*innen können mit Buntstiften oder dem 3D-
Stift frühlingshafte Bilder „ausmalen“.
Noch mehr Aktion liefert der neue Action-
bound. Wer diesen erfolgreich mit eigenem 
Smartphone oder Tablet absolviert und in 
der Stadtbücherei vorzeigt, bekommt eine 
Überraschung überreicht. Der Bound ist 
über folgenden Link abrufbar: https://ac-
tionbound.com/bound/RundgangStbOehr 

Nur noch bis 31. März:   
Förderbonus Gutscheinliebe einlösen
Noch bis zum 31. März können Sie die von der Stadt mit fünf Euro 
bezuschusste „Gutscheinliebe. Öhringen.“ einlösen. Sie haben ei-
nen der geförderten Gutscheine? Nutzen Sie das „Frühlingserwa-
chen“ unter dem Motto „Öhringen macht mobil“ am Freitag, 25. 
März, von 14 bis 18 Uhr und am Samstag, 26. März, von 10 bis 
18 Uhr mit vielen tollen Angeboten im lokalen Einzelhandel und 
Gastronomie.

straße willkommen heißen. Nachhaltiger als auf dem Wochen-
markt, kann Einkaufen kaum sein. Erntefrisch auf den Tisch und 
noch jede Menge Umverpackung gespart.

Flohmarktine 
Frühlingsangebot: An beiden Aktionstagen 10% Aktionsrabatt
Hohenlohe‘sche Buchhandlung Rau
In der Hohenlohesche‘ Buchhandlung Rau erscheint der neue 
Empfehlungskatalog „Bücher zum Aufblühen“. Zudem werden 
Bücher und Geschenkartikel aus den Themenbereichen Garten, 
Natur sowie Radeln & Wandern. Am Samstag zwischen 10:00 und 
14:00 Uhr heißt es dann: „Finde ein Buch“: Dabei betätigt sich die 
Buchhandlung als „Buchverstecker“ und setzt in den Straßen und 
Plätzen um die Buchhandlung immer wieder Bücher aus, die von 
Lesehungrigen gefunden werden dürfen.

Intersport Groß
Am Samstag, 26. März gibt es bei Intersport Groß eine computer-
gestützte kostenlose Laufanalyse. Mit einer Videoaufzeichnung 
des persönlichen Laufstils auf dem Laufband wird die Auswahl 
des richtigen Laufschuhmodells unterstützt. Die erfahrenere 
Fachberaterin Frau Simone Stiller hat wertvolle Tipps zu den neu-
en Laufschuhen von Asics, Brooks, Adidas und On. 
Beim Kauf von neuen Laufschuhen gibt es ein Paar Laufsocken 
gratis als Zugabe. Rechtzeitig zum Start in die Laufsaison 2022 
präsentiert Intersport Groß auch eine besonders große Auswahl 
an funktioneller Runningbekleidung.

Juwelier Gseller
5.000 Jahre sind vergangen vom Beginn der Zeitmessung mit 
Sonnenstäben über Wasseruhren, den mechanischen Uhren des 
13. Jahrhunderts und den Quarzuhren bis hin zur präzisen Zeit-
anzeige mit Hilfe einer Funkarmbanduhr. Dies ist genau das The-
ma das für die Spezialisten bei Juwelier Gseller gemacht ist. Eine 
Funkuhr ist absolut präzise, weil sie per Funk mit dem Zeitnor-
mal der genauesten Uhren der Welt verbunden ist. Die umwelt-
freundliche Variante erfolgt mit Solartechnologie. 
Viele weitere Angebote gibt es darüber hinaus an den beiden Ta-
gen zu entdecken.

Modehaus Frank
Frühlingslaune verbreitet der Pop-up Store der Designmarke 
„What Jane loves“  -  Große Sonderaktion: 50 Euro jedes Kleid. 
Dazu Präsentation der neuen Kollektion von Grace Fashion. Das 
Label das inspiriert und überzeugt! Mit neuen und ausgefallenen 
Ideen kombiniert und mit super Materialien und viel Liebe zum 
Detail. Made with Love!

Modewelt Rossmann
Verwöhnprogramm gibt es in der Modewelt Rossmann. Mode & 
Styling mit Make-Up Beratung,
Fitnesstipps, Personal Trainer, Candy Buffet und Kräutertopf als 
Dankeschön. Hier bleiben kaum noch Wünsche offen. Dazu infor-
mieren und empfehlen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das 
Personal Shopping – Sie vereinbaren einen Termin, die Fashion-
Berater ziehen Sie an; Mit passender Vorauswahl, auch außerhalb 
der regulären Öffnungszeitgen. Ein Erlebniseinkauf, der durchaus 
auch als Gruppenevent geplant werden kann. 

Spielwaren Bauer
Osternestaktion – Mit Freude aus dem breiten Angebot an Ge-
schenken für das Osternest das schönste auswählen.

Württemberger Hof 
Frühlingslounge, Bar mit Getränken im Außenbereich, 
Essen Burger : Classic Cheeseburger, Ceasar Chicken, Vegi Burger,  
Lachsburger, Kids Cheesburger 
Musik aus der Box. Freitag und Samstag 11:00 -18: 00 Uhr

Öhringen hat spannendes zu bieten
OBI und ZEITGEIST im Steinsfeldle
Im Steinsfeldle gibt es allerlei Schönes und Nützliches um Haus, 
Heim, Hof und Garten aufblühen zu lassen. Bei OBI informieren 
Leifheit Vorführungen wie ohne viel Chemie kann alles sau-
ber werden kann. Dazu gibt es eine Ausstellung von e-Mobility 
Fahrzeugen der Fa. Assenheimer und Mulfinger. Und wer wieder 
reichlich Energie auftanken möchte, der stärkt sich am Hot-dog 
Stand.
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Jetzt die Gutscheinliebe einlösen! Die mit fünf Euro bezuschussten 
Gutscheine sind nur noch bis zum 31. März gültig. 
 Foto: Stadt Öhringen

Geheimnis gelüftet: Öhringen liest   
„Die Unschärfe der Welt“ von Iris Wolff

Lese-Aktion „Öhringen liest ein Buch“ mit Autorenlesung 
und mit verschiedenen Lesebegegnungen bis Mai gestartet

 
Auftakt von „Öhringen liest ein Buch“ in der KULTURa: (v. l.) Frauke 
Dowerk (Leiterin VHS Öhringen), Irina Dorsch (Leiterin Stadtbüche-
rei), Kurator Markus Hassler, Autorin Iris Wolff, OB Thilo Michler 
 Foto: pr

Das Geheimnis ist gelüftet: 
Iris Wolff ist mit ihrem Roman 
„Die Unschärfe der Welt“ für 
die Lese-Aktion „Öhringen liest 
ein Buch“ ausgewählt worden. 
Während der Blind-Date-Le-
sung in der Öhringer Kultura 
am Donnerstag, den 24. Febru-
ar, stellte die Autorin ihren be-
rührenden Roman dem Publi-
kum vor. Das Sprachkunstwerk 
war für drei bedeutende Literaturpreise nominiert, u. a. 2020 für 
den Deutschen Buchpreis. Eröffnet wurde die Lesung von Stadt-
büchereileiterin Irina Dorsch und Kurator Markus Hassler von der 
Hohenlohe‘schen Buchhandlung Rau. Mit anwesend war auch 
Oberbürgermeister Thilo Michler. Die Lese-Aktion findet nach 
2019 und 2020 zum dritten Mal statt.

Verlust und Heimat
Die überaus sympathische Autorin kennt sich aus mit den The-
men, über die sie schreibt: Sie wurde in Hermannstadt geboren 
und kam im Alter von zwölf Jahren nach Deutschland. „Der Ro-
man beginnt in einem Banater Dorf, als eine junge Frau, Floren-
tine, mit einem Schlittenwagen das nächste Krankenhaus errei-
chen will, um das Leben ihres Kindes zu retten. Ihre Familie, der 
noch ungeborene Sohn und ihr Mann Hannes, sowie ihr neues 
Zuhause im Banat‚ sind der Ausgangspunkt des Romans, der 
Pfarrhof mit dem großen Gemüse- und Obstgarten sein gehei-
mes Zentrum. Von hier aus verzweigen sich die Wege der Fami-

 
 Foto: Stadt Öhringen

lienmitglieder mit jenen Freundschaften, die die Kraft haben, ein 
Leben zu prägen, und führen die Leserinnen und Leser weit über 
die Grenzen des Landes hinaus. In jedem Kapitel steht eine Figur 
mit ihren ganz eigenen Herausforderungen im Mittelpunkt, aber 
die Protagonistinnen und Protagonisten sind in den Kapiteln der 
anderen Figuren stets präsent, und nach und nach offenbart sich, 
welche Spuren sie in den Lebenswegen der anderen hinterlas-
sen“, sagt die Autorin. Der 200-seitige Roman spannt einen Bogen 
von Rumänien der 60er Jahre über die zerbrechende DDR bis in 
die Gegenwart.
Stadtbüchereileiterin Irina Dorsch ist begeistert: „Worauf wir uns 
heute einlassen, ist eine Zeitreise – eine Zeitreise ins kommunis-
tische Rumänien, in die Regionen Siebenbürgen und Banat. Ich 
selbst hatte schon die Möglichkeit, diese Region in Teilen bereisen 
zu können. Vielen im Publikum heute wird es spätestens beim Le-
sen genauso gehen“, sagt Irina Dorsch und analysiert: „Zusammen 
wollen wir ein bewegendes und warmherziges Buch lesen, in ei-
ner bildhaften, beeindruckenden Sprache. Ein Buch, das uns auf 
eine subtile Art ein Stück europäische Geschichte nahebringt, und 
nachdenklich stimmt. Ein schmales Buch mit enormer Wucht!“
Kurator Markus Hassler ergänzt: „Das Buch erzählt die Geschichte 
einer Familie, die auch in Hohenlohe leben könnte, überall ähneln 
sich die Strukturen und Wege. Der Autorin gelingt es auf sehr be-
rührende Weise, zugleich von Verlust und Neuanfang, von Verän-
derung und Entwicklung zu erzählen. Für Öhringen ist das Buch 
auch deshalb so passend, weil hier so viele Menschen mit den 
unterschiedlichsten Wurzeln leben: nach dem Krieg Vertriebene, 
Aussiedler und Spätaussiedler aus Polen, Rumänien, der ehemali-
gen Sowjetunion, aber eben auch ganz aktuell Menschen, die auf 
der Flucht waren und eine Heimat bei uns suchen. Das Buch passt 
zu Öhringen, weil die sensible Frage nach Heimat und Herkunft 
uns immer beschäftigt – und das Buch auch darauf Antworten 
geben kann.“

Die Autorin
Iris Wolff wurde 1977 in Hermannstadt in Siebenbürgen geboren. 
Die Autorin wurde für ihr literarisches Schaffen mit zahlreichen 
Auszeichnungen geehrt, darunter mit dem Marieluise-Fleißer-
Preis und dem Marie-Luise-Kaschnitz-Preis für ihr Gesamtwerk. 
Zuletzt erschien 2020 der Roman „Die Unschärfe der Welt“, der 
mit dem Evangelischen Buchpreis, dem Eichendorff-Literatur-
preis, dem Preis der LiteraTour Nord sowie dem Solothurner Li-
teraturpreis ausgezeichnet sowie unter die fünf Lieblingsbücher 
des Deutschen sowie des Deutschschweizer Buchhandels ge-
wählt wurde. Die Autorin lebt in Freiburg im Breisgau.

Öhringen liest ein Buch

TERMINE „Öhringen liest ein Buch“ 2022
Mittwoch, 23. März
19:30 Uhr, Stadtbücherei Öhringen, Alter Ratssaal
Siebenbürgen? Banat? Bukarest?
Kleine Einführung ins deutschsprachige Kulturerbe Rumäni-
ens mit Ausflügen in die Lebenswelten der Figuren von Iris 
Wolff
Dr. Heinke Fabritius, Kulturreferentin für Siebenbürgen am 
Siebenbürgischen Museum in Gundelsheim

Mittwoch, 30. März
19:30 Uhr, Hohenlohe'sche Buchhandlung Rau
Offener Lesekreis mit dem Team der Buchhandlung und An-
gelika Pannen-Burchartz (systemische Therapeutin)

Samstag, 9. April
10:00, Stadtbücherei Öhringen, Alter Ratssaal
Offener Lesekreis mit der Bücherwelt Heyer und der Stadt-
bücherei

Mittwoch, 27. April
19:30 Uhr, Hohenlohe'sche Buchhandlung Rau
Offener Lesekreis mit dem Team der Buchhandlung

Mittwoch, 4. Mai
19:30 Uhr, Kultura
Lesung und Begegnung mit Iris Wolff
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Hundemarke verloren?
Für 2,50 Euro können Sie eine 
Ersatzmarke beim Steueramt 
beantragen. Denken Sie dar-
an: Jeder Hund, der das private 
Grundstück verlässt, muss eine 
Steuermarke am Halsband tra-
gen.

Warum muss man   
Hundesteuer bezahlen? 
Die Antworten kommen von 
der Öhringer Stadtkämmerei.

Was ist die Hundesteuer?
Die Hundesteuer ist eine Gemeindesteuer und ist wie jede ande-
re Steuer eine öffentlich-rechtliche Abgabe. Sie muss einmal jähr-
lich pro Hund gezahlt werden. Sie ist im Grundgesetz verankert, 
siehe Art. 105 Abs. 2a Satz 1 Grundgesetz. Die Rechtsgrundlage 
für die Hundesteuer findet man in der Hundesteuersatzung der 
Stadt Öhringen. Diese finden Sie unter www.oehringen.de/stadt/
regelungen-der-stadt.html

Wie hoch ist die Hundesteuer?
Die Jahressteuer beträgt im Kalenderjahr in Öhringen für den 
ersten Hund 96 Euro, den zweiten und jeden weiteren Hund 192 
Euro. Gefährliche Hunde, wie z.B. Kampfhunde, kosten 564 Euro. 
Einige Hunde unterliegen nicht der Steuerpflicht. Das sind z.B. 
Polizei- und Rettungshunde, Blinden-, Jagd- oder Hütehunde. Be-
ginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe eines Kalenderjahres, 
beträgt die Steuer den entsprechenden Bruchteil des Jahressteu-
ersatzes. Die Steuer fließt in den kommunalen Haushaltstopf und 
ist nicht zweckgebunden.

Seit wann gibt es die Hundesteuer?
In ost- und mitteldeutschen Quellen taucht um 1500 erstmals 
ein „Hundekorn“ auf, das teilweise unter der Steuerbezeichnung 
„Bede“ in Form von Kornabgaben (Roggen, Gerste, Hafer) erho-
ben wurde. Die Bauern mussten damals ihre Hunde dem Adel zu 
Jagdfrondiensten bereitstellen. Konnten oder wollten sie dieses 
nicht, mussten sie das „Hundekorn“ entrichten. Im 18. Jahrhun-
dert führte Großbritannien die Hundesteuer 1796 als Luxusab-
gabe ein. 1807 kam die Steuer über die Fürstlich Isenburgische 
Regierung in Offenbach am Main nach Deutschland. Hundebe-
sitzer zahlten seitdem einen Reichstaler pro Jahr. Die zusätzlichen 
Steuereinnahmen dienten der Tilgung der Kriegsschulden. 1809 
führte Sachsen-Coburg eine Hundesteuer aus Hygienegründen 
ein. Damit sollte die Ausbreitung von Seuchen und auch die An-
zahl der Hunde reduziert werden. Danach führten immer mehr 
deutsche Gemeinden die Steuer ein.

Einwohnermeldeamt in der KULTURa /   
Online-Terminbuchung

 
Das Einwohnermeldeamt befindet sich in der KULTURa 
 Foto: Stadt Öhringen

Bitte beachten Sie, dass sich das Öhringer Einwohnermeldeamt 
in der KULTURa (Hintereingang) befindet. Sie können einen Ter-
min online vereinbaren. So sparen Sie Wartezeiten. Das Termin-
buchungssystem ist direkt auf der Startseite der städtischen 

 
Bitte vergessen Sie nicht Ihren 
Hund zur Hundesteuer anzumel-
den Foto: pixabay

2019 war Öhringen Ausrichter der Baden-Württembergischen 
Literaturtage. Seitdem ist das Thema „Lesen“ fest im städtischen 
Terminkalender verankert. Im Frühjahr findet „Öhringen liest ein 
Buch“ statt. Zu Gast waren in den letzten Jahren die Autorinnen 
Susann Pásztor (2020) und Pia Ziefle (2019). 2021 gab es eine co-
ronabedingte Pause. Im Herbst folgt das Format „Literaturerleb-
nisse“ mit Lesungen verschiedener Autorinnen und Autoren. Hier 
waren schon Martin Walker, Jo Lendle, Raphaela Edelbauer und 
der Deutsche Buchpreisgewinner Saša Stanišić zu Gast. Nächster 
Gast ist im April 2022 Wieland Backes. „Öhringen liest ein Buch“ 
steht für die Leseförderung, für das Engagement des Einzelnen 
und die vielfältig vernetzte Kulturszene in der Großen Kreisstadt 
Öhringen. Das kommunale Lesefestival wird von der Stadt zu-
sammen mit der Stadtbücherei, Volkshochschule, der städtischen 
Veranstaltungshalle Kultura sowie den Öhringer Buchhandlun-
gen ausgerichtet. Mehr Informationen zu Literaturerlebnissen in 
Öhringen unter www.literaturtage-oehringen.de

Dog Stations: Hundetütenspender
Seit gut zehn Jahren gibt es 
in Öhringen das Angebot der 
„Dog Stations“. Vor allem die 
Gärtnerei freut sich über die 
Hundetütenspender. Vor dem 
Angebot, wurden die Bauhof- 
Mitarbeiterinnen und -Mit-
arbeiter beim Mähen mit der 
Handsense oder beim Wenden 
des gemähten Grases mit einer 
Spindel, auch mal unerwartet 
mit Hundekot vollgespritzt. 
Die Vorteile liegen nun auf 
der Hand. Im gesamten Stadt-
gebiet gibt es 62 Hundetü-
tenspender. In der Stadt sind 
es 41 und in den Ortschaften 
nochmal 21. Tüten gibt es auch 
kostenlos an der Öhringer Rat-
hauszentrale.
Der Baubetriebshof kümmert sich um das Nachfüllen und um 
etwaige Beschädigungen. Er befüllt die Spender im Intervall zwi-
schen vier bis sechs Wochen. Natürlich gibt es auch Hot Spots, 
z.B. im Hofgarten und in der Innenstadt, wo innerhalb von zwei 
Wochen im Schnitt ca. 400 Hundetüten entnommen werden. Da 
füllt man häufiger nach. Pro Jahr werden rund 23.000 Tüten ver-
braucht. Die Kosten für die Tüten liegen bei rund 2.000 Euro. Eine 
„Dog Station“ schlägt derzeit mit rund 170 Euro zu Buche.
In unregelmäßigen Abständen gibt es Beschwerden über Hunde-
kot auf Gehwegen und Grünanlagen, aber die Situation hat sich 
durch die „Dog Stations“ allgemein sehr verbessert. Beschwerden 
kommen über Tüten, die nicht in Abfalleimern entsorgt werden, 
sondern in der Landschaft landen. In der Kernstadt, aber auch in 
manchen Ortschaften, werden die Spender leider immer häufiger 
angezündet, was natürlich zum Totalschaden führt.

Informationen zur Hundesteuer
Bitte denken Sie daran: Ob kleiner Rocky oder große Luna – im 
gesamten Stadtgebiet ist eine Hundehaltung steuerpflichtig. 
Aktuell sind in Öhringen gut 1.000 Hunde gemeldet. Wer einen 
Hund besitzt ist verpflichtet, ihn innerhalb eines Monats bei der 
Stadt Öhringen schriftlich anzumelden. Ein entsprechendes For-
mular kann auf der Homepage heruntergeladen werden oder ist 
im Steueramt (Tel.: 07941 - 68 132) erhältlich. Das Formular fin-
den Sie unter: www.oehringen.de/fileadmin/files/Buerger-Info/
Formulare/Hundeanmeldung.pdf

Wer seinen Hund nicht anmeldet und keine Steuer zahlt, be-
geht eine Ordnungswidrigkeit. Als Zeichen, dass der Hund 
gemeldet ist, gibt es eine Plakette, die man am Halsband be-
festigen kann. Kontrollen auf der Straße, ob der Hund eine 
Steuermarke hat, sind zulässig.

 
Dog Station in Cappel 
 Foto: Stadt Öhringen
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Homepage unter www.oehringen.de erreichbar. Über 26 Leistun-
gen können gebucht werden. Ob Termine rund um Ausweise und 
Pässe, Führungszeugnisanträge sowie Meldeangelegenheiten: 
Der Wunschtermin kann über eine Online-Maske für den Zeit-
raum von vier Wochen gebucht werden. 
Das System ist jederzeit erreichbar, man erhält eine Erinnerung 
per E-Mail und kann den Termin auch über die Bestätigungsmail 
stornieren. Voraussetzung für die Terminbuchung ist eine E-Mail-
Adresse. Es müssen dazu noch Name, Vorname, Handynummer 
und Geburtsdatum eingegeben werden. Wer keine E-Mail-Adres-
se hat, kann auch weiterhin telefonisch einen Termin vereinbaren.

Einwohnermeldeamt / Passamt
KULTURa, Herrenwiesenstraße 12
Tel. 07941 68-321

Öffnungszeiten:   
Montag - Mittwoch:  7:30 - 13:00 Uhr
Donnerstag:   7:30 - 18:00 Uhr
Freitag:   7:30 - 12:15 Uhr

Drainage im Tiergehege gelegt
Anfang März hat der Öhringer Bauhof eine Drainage in die Au-
ßenanlage für die Ponies im Tiergehege gelegt. Dadurch kann 
das Wasser bei Starkregen besser abfließen und die Tiere haben 
einen festen Untergrund.

 
Nun können die Tiere trockenen Hufes draußen im Tiergehege die 
Frühlingssonne genießen Foto: Stadt Öhringen

Drittes E-Fahrzeug bei der Stadtverwaltung
Die Elektro-Flotte der Stadtver-
waltung hat Zuwachs bekom-
men: Ein neuer elektrischer 
Opel Corsa ist das mittlerweile 
dritte E-Fahrzeug in der Flotte 
des Technischen Dienstes der 
Stadt. Es wurde als gebrauch-
tes Jahresfahrzeug bei einem 
lokalen Autohandel gekauft 
und dient für einfache Dienst-
fahrten. Das erste E-Auto wur-
de 2017 als Ersatz für ein nach 
20 Jahren ausgemustertes Mo-
dell angeschafft.
Der Strom für die drei Autos kommt fast kostenfrei aus dem städ-
tischen Blockheizkraftwerk. „Den Strom produziert die Stadt mit 
zwei Blockheizkraftwerksmodulen selbst. Das sind Gasmotoren, 
die auf der einen Seite Wärme für die städtischen Gebäude und 
auf der anderen Seite auch Strom produzieren. Der Strom wird 
nachts in das E-Auto geladen, wenn die geforderte Leistung der 
angeschlossenen städtischen Gebäude am Strombedarf herun-
tergeht“, sagt Hans-Martin Schenker vom Technischen Dienst. 
„Das schont die Stadtkasse.“

 
Ein neuer elektrischer Opel Corsa 
ist das mittlerweile dritte E-Fahr-
zeug beim Technischen Dienst.
 Foto: Stadt Öhringen

Der Technische Dienst und seine vier Mitarbeiter fahren mit den 
drei E-Fahrzeugen jeweils rund 6000 bis 7000 Kilometer jährlich. 
Seine Aufgabe ist die technische Betreuung der Heizungs- oder 
Lüftungsanlagen der städtischen Gebäude, z.B. in den Bädern 
oder Schulen. Die Fahrzeuge dienen als Dienstwagen, Wartungs-
Nutzfahrzeug und Materialtransporter, um Wasser, Wärme, Luft 
und deren Regelung in den städtischen Gebäuden in Betrieb zu 
halten. 

Friedenskundgebung   
„Solidarität mit der Ukraine" in Öhringen

 
Öhringen zeigte sich am 2. März solidarisch mit der Ukraine 
 Foto: Stadt Öhringen

Am Abend des 2. März fand auf dem Öhringer Marktplatz eine 
Kundgebung für Frieden in der Ukraine mit mehreren hundert 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern statt. Organisiert wurde die 
Kundgebung von den Jugendorganisationen der Parteien: JU-
SOS SHOK, Junge Union Hohenlohe, Junge Liberale Hohenlo-
he, Bündnis90/Die Grünen, sowie den ortsansässigen Vereinen 
„Gegen Vergessen – Für Demokratie e. V." sowie „Arbeitskreis für 
Demokratie gegen Faschismus". Das Rathaus wurde in den ukrai-
nischen Nationalfabren beleuchtet.

 
Ein Zeichen für den Frieden setzten diese jungen Öhringerinnen und 
Öhringer. Foto: Stadt Öhringen

Dorf- und Flurputzaktion in Ohrnberg   
am 19. März
Ein sauberes Dorf und eine müllfreie Landschaft sind für die 
meisten Menschen ein wichtiges Stück Lebensqualität. Durch 
regelmäßige Müllsammelaktionen erleben viele Menschen das 
Problem des „Wilden Mülls“ hautnah. Müll in Hecken, Sträuchern 
und Straßengräben sieht nicht nur unschön aus, sondern belastet 
auch die Umwelt.
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 Foto: pr  

Vier Personen können die mobile Hochwasserschutzwand in Ohrn-
berg innerhalb kürzester Zeit aufbauen Foto: pr
So können ca. vier Personen die Schutzwand innerhalb kürzester 
Zeit aufbauen. 
Die Probeaufbauten in der Vergangenheit haben auch dazu ge-
führt das Equipment weiter zu verbessern. Es wurde beispiel-
weise noch eine Beleuchtung installiert, um im Notfall auch bei 
Dunkelheit einen problemlosen Aufbau zu gewährleisten. Dan-
kenswerterweise kann der Hochwasserschutz in unmittelbarer 
Nähe in einer Scheune gelagert werden, auch dies trägt dazu 
bei, einen schnellen Aufbau zu ermöglichen. Durch die jährlich 
durchgeführten Übungen wird sichergestellt, dass ausreichend 
Bürgerinnen und Bürger im Notfall helfen können, den Hochwas-
serschutz zu montieren – dies ist ein wichtiger Beitrag, um im Be-
darfsfall besser gerüstet zu sein.
Danke an alle die beim Probeaufbau mit dabei waren. Erfreulich 
war, dass auch Jugendliche mit dabei waren und für das Thema 
sensibilisiert werden konnten..

ÖKO-Garten Baumerlenbach

 
Vielen Dank an die Landfrauen für ihren Einsatz im Öko-Garten Bau-
merlenbach Foto: pr
Die Landfrauen waren bei schönstem Frühlingswetter mal wieder 
in Ihrem ÖKO-Garten aktiv. Mit vereinten Kräften wurden die 
dürren Pflanzenteile der Stauden abgeschnitten und weggeräumt. 
Um die noch ruhenden Käfer oder abgelegten Eier, die evtl. noch 
an den trockenen Pflanzenteile sind, nicht zu zerstören, wurde 
alles auf einen großen Komposthaufen aufgeschichtet. Die vielen 
Frühlingsboten wie Winterlinge, Schneeglöckchen, Märzenbecher, 
Krokusse usw. kommen nun richtig schön zur Geltung und alle 
freuen sich über die jährlich wiederkehrende Blütenpracht.

Machen auch Sie mit und 
setzen damit ein Zeichen für 
eine saubere Landschaft! Er-
wachsene, Jugendliche und 
Kinder mit ihren Eltern sind 
herzlich zum Mitmachen ein-
geladen. 
Bitte möglichst eine Warnwes-
te und Handschuhe selbst mit-
bringen. 
Treffpunkt: Samstag, 19. 
März 2022, um 9 Uhr beim 
Rathaus in Ohrnberg
Bewegung an der frischen Luft, 
netten Menschen begegnen 
und gleichzeitig etwas für die 
Umwelt tun - nach getaner 
Arbeit ist ein gemeinsamer Ab-
schluss geplant.
Die Dorfputzaktion ist angemeldet bei der Initiative: Let’s Clean 
Up Europe.
Den Kern der Kampagne bilden die Aufräumaktionen, die Men-
schen für die eigene Verantwortung und eine saubere Umwelt 
sensibilisieren sollen. Immer mehr Menschen setzen sich im Rah-
men solcher Aktionen für saubere Landschaften und Städte ein.
Im Jahr 2021 haben bundesweit rund 120.000 Freiwillige rund 
670 Tonnen Abfall gesammelt.

Baumerlenbacher Dorfputzete   
am 19. März 2022
Liebe Baumerlenbacher Bürgerinnen und Bürger,
am Samstag, 19. März 2022 um 13.00 Uhr treffen wir uns beim 
alten Feuerwehr-Magazin, Gässle 11 in Baumerlenbach, zur Dorf-
putzete. Die Dorfputzete findet bei jedem Wetter statt, unter Ein-
haltung der dann gültigen Corona-Schutzmaßnahmen.
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen, Müll 
rund um Baumerlenbach bei „Spaziergängen in kleinen Grup-
pen“ einzusammeln. Wer schon vorher sammeln möchte, kann 
Unrat, gesammelt auf der Gemarkung Baumerlenbach, auch an 
diesem Nachmittag anliefern.
Am Ende belohnen wir uns wie gewohnt mit einem Vesper – und 
bei schönem Wetter auch mit einer roten Wurst bzw. einem vege-
tarischen Bratling.
Bedeutende Menschen haben teils provokante Aussagen in Sa-
chen Natur und Umwelt getätigt. Ich finde es wertvoll, einfach 
mal über zwei Beispiele nachzudenken:

Albert Schweitzer sagte einmal, dass wir in einem gefährli-
chen Zeitalter leben, da der Mensch die Natur beherrsche, 
bevor er gelernt habe, sich selbst zu beherrschen.
Diese Aussage liegt viele Jahrzehnte zurück und ist vermutlich 
auch einer Zeit der Kriegsvorbereitung und des sich anschlie-
ßenden Krieges geschuldet. Die Kernaussage ist meiner Meinung 
nach überhaupt nicht mit der Vermüllung unserer Umwelt gleich-
zusetzen, jedoch wäre Beherrschung erstrebenswert, nicht ein-
fach Müll aus dem fahrenden Fahrzeug zu werfen.

Der Philosoph Hans Jonas sagt, der heutige Mensch sei der 
Natur gefährlicher geworden, als sie es ihm jemals war.
Wir leisten mit der Dorfputzete unseren kleinen Beitrag für die Na-
tur, für unsere Felder, Wiesen, Wälder und Tiere.
Bitte bringen Sie zur Dorfputzete Ihre persönliche Schutzausrüs-
tung mit, das sind beispielsweise Arbeitshandschuhe, eine Sicher-
heitsweste sowie robuste und ans Wetter angepasste Kleidung.
Ihr Ortsvorsteher Thomas Franke
und der Ortschaftsrat Baumerlenbach

Aufbau der mobilen Hochwasserschutzwand   
in Ohrnberg
Damit bei Bedarf die mobile Hochwasserschutzwand in Ohrn-
berg schnell aufgebaut werden kann, fand wieder ein probewei-
ser Aufbau statt. Dieser mobile Hochwasserschutz verhindert 
eine Überflutung des alten Ortsteils bei Hochwasser der Ohrn. 
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Demnächst wird noch der Bo-
den in den Beeten bearbeitet 
und sie von Beikräutern befreit.  
Danach können die Stauden in 
der wärmenden Frühlingsson-
ne richtig loslegen und wach-
sen und gedeihen. Um den 
Eingang des Gartens besser 
hervorzuheben wurde Weide 
gesteckt, in der Hoffnung, dass 
damit ein richtig großer Weide-
bogen entsteht.

Es ist spannend, ob die Idee so 
umgesetzt werden kann und 
die Zweige anwurzeln und 
austreiben. Das anschließende 
Beet zum Gartenteich wurde  
mit einem kleinen geflochte-
nem Weidezaun begrenzt. Nun 
wünschen sich alle einen schönen Frühling und freuen sich auf 
viele interessierte Besucher im Öko-Garten Baumerlenbach.

Führungen in Öhringen  
Stadtführungen zur Aktion "Frühlingserwachen"

Teilnahmebedingung gemäß an diesem Tage geltender Corona-
Verordnung, wir hoffen natürlich, dass am 19. März alle Maßnah-
men fallen. 

Anmeldung wird empfohlen, ist aber nicht unbedingt erforder-
lich, über tourist@oehringen.de oder per Telefonnummer: 07941 
68 118. Die Bezahlung erfolgt direkt vor Ort.

Stadtführer Jürgen Schmid:  
Karlsvorstadt, ihre Bauten und das Weygang-Museum, 
FREITAG, 25. März und SAMSTAG, 26. MÄRZ  
Karlsvorstadt, ihre Bauten und 
das Weygang-Museum, FREI-
TAG, 25. März und SAMSTAG, 
26. MÄRZ  
Jeweils um 14 Uhr,   
Dauer 90 Min.   
Treffpunkt Oberes Tor  
Preis pro Teilnehmer: 3 €,   
Kinder bis 12 Jahre sind frei

Wer wohnte dort und wie 
wohnte man? Die Sonderführung beginnt mit dem Oberen Tor, 
dem "Brandenburger Tor" der Öhringer, und führt über Adels- 
und Bürgerhäuser bis zum "Fruchtkasten", einem ehemaligen 
fürstlichen Getreidespeicher und weiter bis zum Gasthaus Rose. 
Jedes Haus hat seine eigene noch nachvollziehbare Geschichte 
und es fehlt nicht an amüsanten Einzelheiten und Anekdoten. 
Zum Schluss betreten wir das Weygang-Museum und können 
dort neugierige Blicke in die Wohn- und Arbeitsbereiche des re-
nommierten Zinngießermeisters und Ehrenbürgers August Wey-
gang und seiner Frau Thekla werfen.

Stadtführerin Erika Heinz   
Innenstadt und Hofgarten, SAMSTAG, 26. März  
11 Uhr, Dauer 60 Min.   
Treffpunkt Rathauseingang  
Preis pro Teilnehmer: 3 €, Kin-
der bis 12 Jahre sind frei
Wünsch dir was! Erika Heinz 
hat allerlei Themen im Gepäck 
und geht bei ihren Führungen 
auf Schwerpunkte ein, die sich 
aus den Wünschen der Gruppe 
ergeben. Dabei reicht das An-
gebot von ganz besonderen 
Highlights und Raritäten der Flora und Fauna im Hofgarten bis 
hin zur Stadtgeschichte und ausgewählten besonderen Gebäu-
den in der Innenstadt.

 
 Foto: A. Veigel

 
 Foto: Günter Patzelt

 
 Foto: Stadt Öhringen

Stadtführer Günter Patzelt  
Mit Wendel Hipler   
durch Öhringen,   
SAMSTAG, 26. März  
17 Uhr, Dauer ca. 75 bis 90 Min. 
Treffpunkt Rathauseingang
Preis pro Teilnehmer: 5 €, Kin-
der ab 10 Jahre 4 €, Kinder un-
ter 10 Jahren frei
Geboren um 1465. Nach mei-
nem Jurastudium arbeitete 
ich mich bei Hofe des Grafen 
zu Hohenlohe empor bis zum 
Kanzler des Grafen. w
Nachdem sich die Grafen und 
ich nicht im Guten trennten 
wurde ich 1525 während des 
Bauernkrieges Kanzler der re-
bellierenden Bauern. Weitere 
interessante Dinge meines 
Lebens und meines Vermögens möchte ich Ihnen während des 
Rundgangs erzählen.

Für Kinder: Mit dem Nachtwächter Fritz Offenhäuser  
auf Spurensuche nach dem Öhringer Schlüssel  
und der Schatzkiste
Wir beginnen mit der Führung 
vor dem Rathaus und suchen 
nach dem Ursprung und den 
Anfang des Schlüssels, weiter 
geht’s in den Turm, durch den 
Hofgarten, die Altstadt von 
Öhringen und weitere tolle In-
teressante Ecken und Gassen. 
Geht mit auf diese spannende 
Suche und findet die Schatz-
kiste!
Termin: Donnerstag,   
31. März 2022
Treffpunkt vor dem Rathaus, 
Eingang
Beginn: 17.00 bis 18.15 Uhr
Preis pro Kind: 6 Euro
Die Führung ist für Kinder von 6 bis 12 Jahren geeignet. Begleit-
person bei jüngeren Kindern erwünscht.
Anmeldung ist erforderlich, da die Teilnahme begrenzt ist: Tou-
rist-Info Öhringen, tourist@oehringen.de, Tel. 07941 68 118
Es gelten für die Teilnahme die aktuellen Corona-Bedingungen.

Öffentliche Nachtwächterführungen ab April
Die Nachtwächterführungen finden ab April immer am 1. Mitt-
woch (mit Fritz Offenhäuser) und 3. Mittwoch (mit Günter Patzelt) 
im Monat statt.
Beginn jeweils 20 Uhr, Dauer: 90 Min., Treffpunkt: Rathausein-
gang, Marktplatz 15, Kosten: 5 Euro pro Person.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung beim je-
weiligen Nachtwächter oder bei der Tourist-Info gebeten.
Tourist-Info, Tel. 07941-68 118, tourist@oehringen.de. Oder direkt 
beim Nachtwächter Günter Patzelt, Tel. 07942 941888.
Die Teilnehmerzahl ist auf max. 20 Personen beschränkt, eine 
Anmeldung ist gewünscht. Es gelten die aktuellen Corona- und 
Hygienemaßnahmen (Änderungen vorbehalten). Alle Termine 
finden Sie unter: www.hohenloher-perlen.de/nachtwaechterfu-
ehrungen.html
Die öffentliche Stadtführungen beginnen wieder im Mai.

 
Nachtwächter Fritz Offenhäuser 
sucht mit Kindern die Schatzkiste
 Foto: pr

 
Besuchen Sie den schönen Öko-
Garten in Baumerlenbach. 
 Foto: pr

PFLICHT
MASKEN-

Foto: taseffski/E+/Getty Images Plus
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Stellenausschreibungen

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen  
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

•  Pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG   
in Voll- oder Teilzeit  
für die Kindergärten Rosenberg, Behring- und Kornblumenstraße

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
bewerben Sie sich mit den üblichen Un-
terlagen bis zum 3. April 2022 bei der 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen. Bewerbungen per E-Mail 
erbitten wir in einer zusammenhängenden 
PDF-Datei an bewerbungen@oehringen.de
Für Fragen steht Ihnen Frau Mugele, 
Tel. 07941 68-127, gerne zur Verfügung.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im öffent-
lichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreundlichen 
Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. Weitere 
Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt > Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen  
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

•   Diplom-Ingenieur*in (FH) oder Bachelor bzw.
Bautechniker*in, FR Hoch- oder Tiefbau in  
Teilzeit (50 %) 

•   Lehrkraft für elementare Musikpädagogik  
in Voll- oder Teilzeit

•  Gärtner*in

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
bewerben Sie sich mit den üblichen Unter-
lagen bei der Stadtverwaltung Öhringen, 
Marktplatz 15, 74613 Öhringen. Bewer-
bungen per E-Mail erbitten wir in einer 
zusammenhängenden PDF-Datei an bewer-
bungen@oehringen.de
Bei Fragen können Sie sich an Frau Mugele, 
Telefon 07941 68-127, wenden.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im öffent-
lichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreundlichen 
Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. Weitere 
Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt > Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
11.03. 100 Weller, Margarete Öhringen
11.03. 80 Nickgen, Helga Öhringen
13.03. 75 Lintner, Ernst Michelbach
15.03. 85 Tistschenko, Arkadij Öhringen
15.03. 70 Glöckner, Ursula Öhringen
16.03. 80 Michelberger, Gisela Öhringen
16.03. 75 Scheufler, Sieglinde Michelbach
16.03. 70 Stucki, Helga Öhringen
17.03. 90 Mavridis, Anastasios Öhringen
17.03. 75 Krenkler, Hans Karl Öhringen
17.03. 70 Bordt, Jürgen Öhringen
17.03. 70 Osdarty, Elisabeth Öhringen
18.03. 80 Gala, Wolfgang Öhringen
18.03. 70 Luppi, Jutta Öhringen
20.03. 85 Maieron, Eva Öhringen
20.03. 75 Wunderlich, Renate Öhringen
21.03. 80 Kühn, Alexander Öhringen
21.03. 80 Gala, Halina Öhringen
22.03. 70 Atkov, Lidia Öhringen
22.03. 70 Zavcer, Slavica Öhringen
23.03. 70 Walter, Reinhold Öhringen
24.03. 85 Uhrich, Alexander Öhringen
24.03. 70 Schreiber, Siegfried Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Geburten

15.02.2022  Kiano Taavi Yaron Skubski
Yvonne Katrin und Samuel David Skubski

 Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Eheschließungen

25.02.2022   Chris Heinz Benedikt Tobinnis und  
Jessica Tobinnis, geb. Groß

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche 
Hilfe durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo

to:
 Es

eb
en

e/
th

ink
sto

ck
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StadtseniorenratStadtseniorenrat

Öhringen

Das Seniorenmobil Öhringen informiert
Bleiben Sie auch im Alter mobil!
Wir fahren Sie gerne zum 
Arzt, in die Apotheke, zum 
Einkaufen oder zu einem 
Besuch von Freunden, zu 
einer Veranstaltung, zum 
Friseur oder …. 
Rollator? Kein Problem. 
Den können wir prob-
lemlos im Kofferraum 
unterbringen. Allerdings 
dürfen wir keine Roll-
stuhl- oder Krankentrans-
porte durchführen.
Unser Radius ist das Stadtgebiet Öhringen mit all seinen Teilor-
ten. Die Fahrten sind für Sie kostenfrei. Über eine Spende freuen 
wir uns.

Voraussetzung: 
Sie wohnen in Öhringen oder einem der Teilorte und sind min-
destens 63 Jahre alt und auf jeden Fall doppelt geimpft.

Wann fahren wir?
Derzeit jeden Donnerstag von 08:00 h – 18:00 h

Wie melde ich mich an?
Telefonisch dienstags von 10:00 h – 12:00 h
(Tel. 07941 985730)

Mach mit!
Das Team des Seniorenmobils arbeitet ehrenamtlich und freut 
sich über Ihre Unterstützung als Fahrer/in oder als Organisator/
in im Büro.
Kontakt: Frau Osthof, Haus an der Walk, Tel.: 07941-62897

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau 
Telefon: 07264 4032 
Telefax: 07264 1826 
E-Mail: bad-rappenau@ 
nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-medien.de

Multimedia

Die „Öhringer Nachrichten“ er-
scheinen zusätzlich zur gedruck-
ten Auflage als ePaper unter www.
lokalmatador.de/epaper/. 

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil im Sinne des Presserechts: 

Oberbürgermeister Thilo Michler 
oder Vertreter im Amt,  
Marktplatz 15, 74613 Öhringen 
nachrichten@oehringen.de

Gendergerechte Sprache: Wir 
beschränken uns in der Schreib-

weise auf die männliche Form, 
um eine möglichst ein fache Les-
barkeit zu gewährleisten.

Verantwortlich für den  
gesamten Inhalt mit Aus nahme 
des amt lichen Teils: 

Timo Bechtold 
Kirchenstr. 10,  
74906 Bad Rappenau

Vertrieb/Zustellung

G. S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt 
Telefon: 07033/6924-0 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Zustellung

Das Mitteilungsblatt „Öhringer 
Nachrichten“ wird 14-täglich an alle 
wirtschaftlich erreichbaren Haus -
halte verteilt.

Das Seniorenmobil macht sie mobil!
 Foto: Stadt Öhringen

– Anzeigen –

Vorsicht, Abzocke!
Die dreisten Tricks der Telefonbetrüger: » Falsche Polizeibeamte
           » Enkeltrick
           » Gewinnversprechen

Vorsicht, Abzocke!

Geldforderung am Telefon?
Sofort die Polizei unter der Nummer 110 anrufen!

Ausführliche Tipps zu Ihrem Schutz finden Sie im Faltblatt  
„Vorsicht, Abzocke!“, das bei uns kostenlos erhältlich ist. 

Infos unter www.polizei-bw.de und www.polizei-beratung.de

TIPPS FÜR UNSERE AUTOREN:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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25.03.2022:
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70

Sonstige Institutionen

Land belegt ersten Platz   
in Nachhaltigkeitsrating
Baden-Württemberg belegt erneut den ersten Platz im Nach-
haltigkeitsrating der Agentur V. E. Dies bestätigt die nachhal-
tige Haushaltspolitik des Landes und die Fortschritte beim 
Umweltschutz und der Energiewende.
Zum zweiten Mal nacheinander hat Baden-Württemberg den 
ersten Platz im aktuellen Nachhaltigkeitsrating der Agentur V. E 
belegt. Damit steht der Südwesten an der Spitze von insgesamt 
29 europaweit bewerteten regionalen und lokalen Gebietskör-
perschaften, unter denen auch 15 Bundesländer sind.
Baden-Württemberg hat sich nach 2020 im Rahmen seiner Nach-
haltigkeitsstrategie zum zweiten Mal aktiv am externen ESG-Ra-
tingprozess (steht für Environment, Social, Governance) beteiligt. 
In Ergänzung zu einem klassischen Kreditrating berücksichtigt 
diese Einstufung zusätzlich ein breites Spektrum an Indikatoren 
zur wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen Nachhaltigkeit. 
Dabei werden neben Umweltschutz, Energiewende und biolo-
gischer Vielfalt auch Personalführung, Menschenrechte und Bür-
gerbeteiligung in Baden-Württemberg bewertet.

Land erreicht höchste Kategorie
„Unsere nachhaltige Landespolitik wird damit ausgezeichnet“, 
freute sich UmweltministerinThekla Walker über den Spitzen-
platz. „Als eine der europaweit führenden Wirtschaftsregionen 
hat es Baden-Württemberg mit seiner aktiven Klima- und Ener-
giepolitik geschafft, beim Energy Transition Score die höchste 
Kategorie „Advanced“ zu erreichen. Das ist ein schöner Erfolg, der 
unsere Arbeit bestätigt.“ Der Energy Transition Score ist Teil des 
Ratings und bewertet als zukunftsorientierte Kennzahl, wie sich 
eine Region oder ein Unternehmen für den Übergang zu einer 
Kohlenstoffdioxid (CO2-)armen Wirtschaft positioniert und sei-
nen Energieverbrauch sowie seine Emissionen steuert.
Finanzminister Dr. Danyal Bayaz sieht durch den ersten Platz beim 
Nachhaltigkeitsrating auch die nachhaltige Haushaltspolitik des 
Landes bestätigt: „Nachhaltigkeitskriterien werden auf den Kapi-
talmärkten immer wichtiger. Das hervorragende Ratingergebnis 
zeigt, dass wir mit unserer Finanzpolitik auf dem richtigen Weg 
sind. Nach der sehr positiven Beurteilung unserer Kreditwürdig-
keit durch Standard & Poor’s wird nun auch die Nachhaltigkeit als 
ausgezeichnet bewertet.“
V. E ist eine der größten Nachhaltigkeits-Ratingagenturen der 
Welt. Als ein führender Anbieter von Forschungsdienstleistun-
gen, Daten und Bewertungen bei ökologischen und sozialen 
Themen sowie Corporate Governance erstellt sie unabhängige, 
branchenspezifische ESG-Bewertungen von Unternehmen, Staa-
ten und Bundesländern. Seit 2020 gehört V. E zur Moody’s ESG 
Solutions Group.

Digitale Infrastruktur auf einen Blick
Einen schnellen Überblick über die digitale Infrastruktur in 
Baden-Württemberg finden Sie ab jetzt einfach und unkom-
pliziert im Internet: Das Dashboard des Kompetenzzentrums 
Breitband und Mobilfunk informiert über aktuelle Daten zur 
Versorgung mit schnellem Internet.
„Mit wenigen Klicks kann jetzt jede und jeder erfahren, wie giga-
bitfähig die eigene Region ist und wie die Mobilfunkversorgung 
im Landkreis aussieht – und zwar mit unserem Dashboard, das 
aktuelle Daten zur Versorgung mit schnellem Internet und Zah-
len zur Förderung durch das Land anbietet. Bis Ende 2021 haben 
wir mehr als 1,68 Milliarden Euro in 3.140 Projekte gesteckt und 

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

12.03.2022:
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70
13.03.2022:
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
14.03.2022:
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
15.03.2022:
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
16.03.2022:
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99
17.03.2022:
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31
18.03.2022:
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau  
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
19.03.2022:
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
20.03.2022:
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38
21.03.2022:
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00
22.03.2022:
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
23.03.2022:
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
24.03.2022:
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
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alleine im letzten Jahr sind mehr als 821 Millionen Euro in den 
Breitbandausbau geflossen. Diese Informationen machen wir 
nun sichtbar und noch greifbarer für die einzelnen Regionen“, 
sagte der stellvertretende Ministerpräsident und Digitalisie-
rungsminister Thomas Strobl.

Interaktive Karte macht Digitalisierung transparent
Eine interaktive Karte zeigt für jeden baden-württembergischen 
Stadt- und Landkreis eine Infobox an. Die Infobox listet auf, wie 
viele Haushalte über eine Versorgung mit 50 Megabit pro Sekun-
de (MBit/s) und 1.000 MBit/s verfügen und wie die Mobilfunkver-
sorgung mit 4G in der Fläche aussieht. Außerdem veranschaulicht 
die Grafik, wie viel Fördergeld vom Land in welchen Kreis für wie 
viele Breitbandprojekte geflossen ist. Mit einem Klick auf einen 
Stadt- oder Landkreis werden die Daten des Kreises zusätzlich 
in Schaubildern und im Vergleich mit dem Landesdurchschnitt 
dargestellt. Abgerundet wird das Dashboard durch den aktuellen 
Stand der Förderung seit 2016: Bis heute sind mehr als 1,68 Milli-
arden Euro in rund 3.140 Projekte geflossen.

Digitalisierung in Baden-Württemberg im Überblick
Auf einem Online-Portal informiert die Landesregierung über Di-
gitalisierungsthemen und Projekte im Land. Mittlerweile fördert 
das Land Baden-Württemberg mit Milliardenbeträgen den Aus-
bau von Breitbandnetzen in Baden-Württemberg. Seit Sommer 
2021 bringt das Digitalisierungsministerium die gesamte digitale 
Infrastruktur – das heißt kabel- und nicht kabelgebunden – durch 
die Verschmelzung mit dem Themenbereich Mobilfunk in einem 
Kompetenzzentrum für Breitband und Mobilfunk zusätzlich vo-
ran. Dazu beitragen will das Land mit der landeseigenen Infor-
mations- und Kommunikationsinitiative zum Thema „Mobilfunk 
und 5G“. Auch die Bereitstellung von geeigneten Landesliegen-
schaften für Mobilfunksendeanlagen sowie die Verbesserung der 
baurechtlichen Rahmenbedingungen sind Voraussetzungen, um 
beim Mobilfunkausbau noch schneller voranzukommen.

Digitalisierung des Bahnverkehrs
Die Digitalisierung verändert die Welt, auch auf der Schiene. 
Um den Bahnverkehr fit für den digitalen Wandel zu machen, 
investiert das Land in modernste Bahn- und Signaltechnik.
„Die Digitalisierung verändert die Welt – in allen Bereichen un-
seres Lebens, so auch im Nah- und Fernverkehr auf der Schiene. 
Hier wird sie entscheidend dazu beitragen, dass unser Bahnver-
kehr künftig zuverlässiger, pünktlicher und leistungsstärker sein 
wird. Damit das auch gelingt, investieren wir in modernste Bahn- 
und Signaltechnik. So bleiben Themen wie künstliche Intelligenz 
oder autonomes Fahren keine Zukunftsmusik, sondern finden 
ganz real auf den Bahngleisen statt. Gerade beim autonomen 
Fahren wird oft nur an den Straßenverkehr gedacht, dabei ist das 
im Bahnverkehr vielerorts bereits Realität. Hierfür eignet sich die 
Schiene hervorragend“, sagte Digitalisierungsminister Thomas 
Strobl beim Besuch des Werks von Bahntechnik-Anbieter Alsto-
min Mannheim. Vor Ort besichtigte Minister Thomas Strobl die 
Entwicklungslabore für Signal- und Leittechnik und informierte 
sich zum aktuellen Stand zur Digitalisierung des Bahnverkehrs.

Mobilität der Zukunft
„Mehr als zwei Milliarden Euro hat Baden-Württemberg in den 
vergangenen fünf Jahren in die Digitalisierung des Landes inves-
tiert. Mit unserer Digitalisierungsstrategie digital@bw gehen wir 
als Land voran, um die Chancen der Digitalisierung für uns zu nut-
zen und so unser Leben smarter zu machen. Wichtig ist, dass wir 
in diesem dynamischen Politikfeld auch auf neue Entwicklungen 
reagieren, innovative Technologien einbeziehen und aktuelle Er-
kenntnisse einfließen lassen. Dabei ist die intelligente Mobilität 
der Zukunft ein wichtiges Schwerpunktthema. Sie hilft ganz kon-
kret, indem sie Menschen und Waren sicher, stressfrei, verlässlich 
und umweltschonend durchs Land bringt, auch im Bahnverkehr. 
Rund 65 Millionen Euro haben wir für dieses Schwerpunktthema 
zur Verfügung gestellt“, so Minister Thomas Strobl.
Müslüm Yakisan, Präsident der Alstom Region Deutschland/Ös-
terreich/Schweiz (DACH) erklärte: „Die Digitalisierung des Bahn-
verkehrs ist eine Mammutaufgabe für die Betreiber, die Industrie 
und die Politik. Sie macht Zugfahren sicher, komfortabler für die 

Kunden und steigert unmittelbar die Kapazitäten. Alstom hat das 
Know-how, hier mit herausragenden Lösungen einen wesent-
lichen Beitrag zu leisten. Ich freue mich daher besonders, dass 
sich Minister Thomas Strobl hier an unserem baden-württem-
bergischen Standort in Mannheim ein Bild von unserer Exzellenz 
macht. Der kontinuierliche Dialog ist für das Gelingen der ambiti-
onierten Ziele essenziell.“

Digitaler Knoten Stuttgart
Baden-Württemberg beteiligt sich in den kommenden Jahren 
am Pilotprojekt Digitaler Knoten Stuttgart der Deutschen Bahn. 
In der Region entsteht dabei der erste große Eisenbahnknoten in 
Deutschland, der mit digitaler Leit- und Sicherungstechnik aus-
gerüstet sein wird. Bis 2030 soll die Digitalisierung auf insgesamt 
circa 500 Streckenkilometern ausgeweitet werden. Partner des 
Projekts ist auch das Unternehmen Alstom, das zusätzlich zu den 
Stuttgarter S-Bahnen auch 118 Regionalzüge verschiedener Her-
steller mit neuer Signaltechnik ausstatten wird.
Das französische Unternehmen Alstom ist ein führender Her-
steller und Service-Anbieter von Bahntechnik für Nah- und Fern-
verkehr sowie Signaltechnik in Deutschland und weltweit. Am 
Standort Mannheim sind ca. 900 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter beschäftigt.

Digitalisierungsstrategie digital@bw
Die Digitalisierung ist ein zentraler Arbeitsschwerpunkt der Lan-
desregierung: Rund zwei Milliarden Euro wurden in der vergan-
genen Legislaturperiode in die Digitalisierung investiert, über 
eine Milliarde Euro davon in den Ausbau der digitalen Infrastruk-
tur. Mit Beschluss der Digitalisierungsstrategie digital@bw wurde 
im Sommer 2017 die erste landesweite und ressortübergreifende 
Digitalisierungsstrategie vorgestellt, die alle Vorhaben unter dem 
Dach des Digitalisierungsministeriums koordiniert und bündelt. 
Über 70 ganz konkrete Projekte mit einem Volumen von mehr 
als 400 Millionen Euro wurden geplant, um Baden-Württemberg 
als Leitregion des digitalen Wandels in Europa zu stärken. Viele 
dieser Projekte sind schon erfolgreich abgeschlossen, ein Teil der 
Maßnahmen sind noch in der Umsetzung.

Bis 31. März freiwillige Rentenbeiträge zahlen
Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, können in 
der Rentenversicherung freiwillige Beiträge für 2021 noch bis 31. 
März 2022 rückwirkend gezahlt werden. Das teilt die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit.
Wie hoch die freiwilligen Beiträge sein sollen, bestimmt man 
selbst: Wer für 2021 noch zahlen will, kann zwischen 83,70 Euro 
und 1.320,60 Euro für jeden Beitragsmonat entrichten. Sollen die 
Zahlungen bereits für 2022 gelten, so ist jeder Betrag zwischen 
83,70 Euro und 1.311,30 Euro monatlich möglich. Freiwil lig versi-
chern können sich zum Beispiel selbstständig Tätige, Beamtinnen 
und Beamte sowie Hausfrauen bzw. Hausmänner. Dabei beson-
ders interessant: Vor 1955 geborene Personen, die trotz Kinderer-
ziehung keine fünf Beitragsjahre haben, können jederzeit selbst 
nach Erreichen der Regelaltersgrenze die noch fehlenden Beiträ-
ge nachzahlen und so einen Rentenanspruch entstehen lassen.
Für die Einzahlungen erhält man Ansprüche auf Rehabilitati-
onsleistungen und Schutz für Hinterbliebene. Darüber hinaus 
erhöht man den Anspruch auf eine Altersrente und hält unter 
besonderen Voraussetzungen auch die Anwartschaft auf eine Er-
werbsminderungsrente aufrecht. Interessierte sollten allerdings 
beachten, dass man sich bei der gesetzlichen Rente das einge-
zahlte Kapital nicht vorzeitig wieder auszahlen lassen kann. Aus 
steuerlichen Gründen können die zusätzlichen Einzahlungen in 
die gesetzliche Rentenversicherung ebenfalls interessant sein. 
Sie können als Altersvorsorgeaufwendungen geltend gemacht 
werden. Dafür muss die Rente im Alter versteuert werden. Eben-
so zahlen Rentnerinnen und Rentner Kranken- und Pflegeversi-
cherungsbeiträge aus den Einnahmen.
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge enthält die 
kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile«. 
Die Broschüre kann von der Internetseite www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion 
bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@
drv-bw.de).
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Geldspenden derzeit am wirksamsten
Derzeit sind Geldspenden an seriöse Hilfsorganisationen 
am wirksamsten. Sachspenden sind nur sinnvoll im Falle der 
konkreten Aufforderung einer seriösen Hilfsorganisation.
Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine löst Fassungslosigkeit 
und Entsetzen in der ganzen Welt aus. Dass mitten in Europa ein 
Krieg tobt, war vor wenigen Tagen noch unvorstellbar. Inzwi-
schen sind eine Million Menschen aus der Ukraine auf der Flucht. 
Viele wollen den Flüchtenden helfen – doch wie kommen Spen-
den wirksam bei den Menschen an?
Derzeit ist noch nicht absehbar, wie viele Flüchtende aus der 
Ukraine nach Baden-Württemberg kommen werden und wann 
genau dies der Fall sein wird. Um für eine Aufnahme gut vorbe-
reitet zu sein, werden aktuell auf allen Ebenen – beim Land, in 
den Landkreisen, Städten und Gemeinden und bei den Wohl-
fahrtsverbänden – die notwendigen Vorkehrungen getroffen, da-
mit eine schnelle Aufnahme, Unterbringung und Versorgung von 
Flüchtenden aus der Ukraine möglich ist.
Die Solidarität mit der Ukraine und ihren Menschen ist groß. Vor 
Ort in den Kommunen und bei den Wohlfahrtsverbänden gehen 
aktuell zahlreiche Hilfsangebote ein. Viele wollen den Flüchten-
den helfen. Am besten eignen sich in der aktuellen dynamischen 
Lage dafür Geldspenden an seriöse Hilfsorganisationen. Deshalb 
wird gemeinsam darum gebeten, Sachspenden nur im Falle der 
konkreten Aufforderung einer seriösen Hilfsorganisation zu leis-
ten. Sachspenden sind bei den Behörden und Stellen vor Ort zum 
jetzigen Zeitpunkt bereits in großer Zahl eingegangen.
Wenn zu einem späteren Zeitpunkt klar ist, welche konkrete Be-
darfe vor Ort entstehen, werden wir umgehend über lokale Spen-
denaufrufe erneut informieren.
Quelle: Kommunale Landesverbände Baden-Württemberg /
Ministerium der Justiz und für Migration / 
Liga der freien Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg e.V.

Baden-Württemberg bekommt 5G-Netz
Vodafone wird die neueste 5G-Technik in Baden-Württem-
berg ausrollen. Damit stärkt das Land seinen Technologie-
mix und sorgt dafür, dass das schnelle Internet auch wirklich 
überall dort hinkommt, wo es gebraucht wird.
„Baden-Württemberg hat sich das Ziel gesetzt, bis 2025 Giga-
bitnetze ins ganze Land zu bringen. Diese Jahrhundertaufgabe 
schaffen wir freilich nur, wenn wir gemeinsam – Kommunen, 
Land, Bund und Telekommunikationsunternehmen – anpacken 
und in alle Technologien investieren. Alleine schafft es keiner. Der 
heutige Tag zeigt: Unsere Bemühungen tragen Früchte“, sagte 
der stellvertretende Ministerpräsident und Digitalisierungsminis-
ter Thomas Strobl im Anschluss an eine Videokonferenz mit Dr. 
Hannes Ametsreiter, dem Chief Executive Officer (CEO) von Voda-
fone Deutschland. In dem Gespräch wurde vereinbart, dass Vo-
dafone die neueste 5G-Technik in Baden-Württemberg ausrollt. 
Damit nimmt Baden-Württemberg eine Vorreiterrolle ein.

Gigabitnetze als Grundlage für Zukunftstechnologien
„In Baden-Württemberg schlägt das Innovationsherz Europas. 
Wir brauchen Gigabitnetze, gerade auch für Zukunftstechnolo-
gien wie das autonome Fahren oder die industrielle Steuerung 
von Robotern und Maschinen aus der Ferne. Wir haben aber auch 
eine schwierige Topographie. Deshalb brauchen wir einen intel-
ligenten Technologiemix. Vodafone geht hier jetzt voran, stärkt 
Baden-Württemberg im Mobilfunk kräftig den Rücken und bringt 
die modernste Mobilfunktechnik ins ganze Land“, freute sich Di-
gitalisierungsminister Thomas Strobl: „Mit dem Rollout stärken 
wir unseren Technologiemix und sorgen dafür, dass das schnelle 
Internet auch wirklich überall dort hinzukommt, wo wir es auch 
brauchen.“
Vodafone ist in Baden-Württemberg bereits ein starker Player, 
mehr als 70 Prozent der Haushalte haben über das Kabelnetz von 
Vodafone schon einen gigabitfähigen Anschluss. Aktuell erreicht 
das Vodafone-Netz mit 3.150 Mobilfunk-Standorten in Baden-
Württemberg eine Abdeckung mit Sprachdiensten von 99,9 Pro-
zent. 98,8 Prozent der Haushalte sind mit 4G versorgt. Für das Jahr 
2022 plant Vodafone Investitionen in Höhe von 74 Millionen Euro 

Ministerium der Justiz und für Migration 
schaltet Informationsseite mit FAQ   
für Flüchtende aus der Ukraine frei
Ministerin der Justiz und für Migration Marion Gentges:   
„Ein Lichtblick in diesen dunklen Tagen ist die überwältigen-
de Hilfsbereitschaft der Menschen in Baden-Württemberg.“
Migrationsstaatssekretär Siegfried Lorek:   
„Uns allen geht es darum, schnell und unkompliziert   
eine sichere Bleibe zur Verfügung zu stellen.“
Adresse der Informations-Seite: 
www.migration-bw.de/ukraine 
„Seit Beginn der russischen 
Invasion in der Ukraine sind in-
zwischen rund 130 Flüchtende 
aus der Ukraine in den Erstauf-
nahmeeinrichtungen Baden-
Württembergs angekommen“, 
berichtet Baden-Württem-
bergs Ministerin der Justiz und 
für Migration Marion Gentges 
am Mittwoch (2. März 2022). Hinzu kämen zahlreiche Menschen, 
die zunächst bei Freunden und Bekannten untergekommen sind. 
„Derzeit ist noch nicht absehbar, wie viele Menschen vor Putins 
Krieg nach Deutschland und nach Baden-Württemberg flüch-
ten werden“, so die Ministerin. Vor dem Hintergrund des augen-
scheinlich immer brutaler werdenden Vorgehens Russlands sei 
jedoch mit einem Anstieg der Zahlen in den kommenden Tagen 
zu rechnen. Darauf bereitet sich das Ministerium der Justiz und 
für Migration mit allen Partnern der an der Flüchtlingsaufnahme 
Beteiligten im Land, insbesondere im Stab „Flüchtende aus der 
Ukraine“ vor.
Baden-Württembergs Ministerin der Justiz und für Migration 
Marion Gentges sagte weiter: „Die Bilder, die uns aus der Ukraine 
erreichen, sind grausam. Hunderttausende Menschen, vor allem 
Frauen mit Kindern, bringen sich vor Putins Bomben in Sicher-
heit. Diesen Menschen eine sichere Bleibe zu bieten, ist unsere 
moralische Verpflichtung. 
Ein Lichtblick in diesen dunklen Tagen ist die überwältigende 
Hilfsbereitschaft der Menschen in Baden-Württemberg. Zahl-
reiche Menschen haben bereits Freunde und Bekannte aus der 
Ukraine aufgenommen. Für diese haben wir eine Informations-
seite mit Antworten zu den wichtigsten Fragen erstellt und frei-
geschaltet. Diese wird fortlaufend aktualisiert. Viele Rechtsfragen 
hängen davon ab, ob die EU zum ersten Mal die sogenannte 
Massenzustrom-Richtlinie auslöst. Ein solcher EU-Beschluss wäre 
zu begrüßen, weil er die Aufnahme und den weiteren Aufenthalt 
der ukrainischen Geflüchteten auf eine belastbare Rechtsgrund-
lage innerhalb der gesamten EU stellen wird. Daher hoffen wir auf 
eine schnelle Entscheidung auf EU-Ebene.“
Zur Verteilung der in Baden-Württemberg ankommenden Flücht-
linge erläuterte Migrationsstaatssekretär Siegfried Lorek, der den 
Stab „Flüchtende aus der Ukraine“ im Ministerium der Justiz und 
für Migration leitet: „Im Stab arbeiten alle an der Unterbringung 
von Flüchtenden im Land Beteiligte eng und partnerschaftlich 
zusammen. Uns allen geht es darum, schnell und unkompliziert 
eine sichere Bleibe zur Verfügung zu stellen. Für Flüchtende aus 
der Ukraine übernehmen die Erstaufnahmeeinrichtungen des 
Landes die Funktion einer Erstanlaufstelle für alle Ankommen-
den, die nicht bei Verwandten oder Freunden unterkommen. 
Soweit ukrainische Geflüchtete gleichwohl direkt vor Ort ankom-
men und ein Bezug zu örtlichen Gegebenheiten besteht, kommt 
auch direkt eine Aufnahme in der vorläufigen Unterbringung in 
einem Stadt- oder Landkreis in Betracht. Eine Meldung dieser 
Personen soll anschließend durch die Ausländerbehörden an das 
Regierungspräsidium Karlsruhe erfolgen. 
Von den insgesamt in Deutschland ankommenden Flüchtenden 
aus der Ukraine entfallen nach dem sogenannten Königsteiner 
Schlüssel rund 13 Prozent der Menschen auf Baden-Württem-
berg. Innerhalb Baden-Württembergs erfolgt die landesweite 
Verteilung im Anschluss an die Unterbringung in den Erstaufnah-
meeinrichtungen nach einer Quote, die sich nach den Bevölke-
rungszahlen berechnet.“

 
 Foto: Land Baden-Württemberg
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für 995 Bauvorhaben. Vodafone kündigt an, bis Ende 2023 rund 75 
Prozent aller Haushalte und bis 2025 90 Prozent der Haushalte ei-
genwirtschaftlich mit der neuesten Mobilfunktechnik, dem soge-
nannten 5G Standalone zu versorgen. Diese Technik ist vollkom-
men unabhängig von der bisherigen Mobilfunkinfrastruktur, sie 
ist direkt an ein hochmodernes Rechenzentrum in Frankfurt am 
Main angebunden und dadurch noch einmal deutlich schneller 
und belastbarer als alle anderen Mobilfunkstandards bisher (mit 
Bandbreiten von mehr als 1.000 Megabit pro Sekunden im Down-
load und Datenaustausch in Echtzeit (10 bis 15 Millisekunden).

Kompetenzzentrum für Breitband und Mobilfunk  
„Das 5G-Netz wächst schneller als alle anderen Netze zuvor – in 
der Stadt und auf dem Land. In Baden-Württemberg schalten wir 
beim Ausbau jetzt nochmal einen Gang höher: Wir bringen mit 
5G Standalone die modernste Mobilfunk-Technik Europas mit 
voller Kraft ins gesamte Bundesland. Das geht nur durch die enge 
Zusammenarbeit mit der Politik, die mit vereinfachten Genehmi-
gungsverfahren, einem verbesserten Baurecht und einem Kom-
petenzzentrum für Breitband und Mobilfunkden Weg geebnet 
hat“, sagte der CEO von Vodafone, Dr. Hannes Ametsreiter.

Neben der größten Investitionsoffensive des Landes zum Aus-
bau des schnellen Internet hat Digitalisierungsminister Thomas 
Strobl ein Kompetenzzentrum für Breitband und Mobilfunk ein-
gerichtet. Ziel ist es, unter anderem auch das Thema 5G voran-
zubringen, das nicht zuletzt eine der zentralen Voraussetzungen 
für das autonome Fahren ist. Auch die Bereitstellung von geeig-
neten Landesliegenschaften für Mobilfunksendeanlagen sowie 
die Verbesserung der baurechtlichen Rahmenbedingungen sind 
Voraussetzungen, um beim Mobilfunkausbau noch schneller vo-
ranzukommen. Zudem setzt das Land darauf, durch eine landes-
eigene Informations- und Kommunikationsinitiative zum Thema 
„Mobilfunk und 5G“ die gesellschaftliche Akzeptanz für den Mo-
bilfunkausbau in der Bevölkerung zu erhöhen.

Turbo beim Mobilfunkausbau einlegen  
Digitalisierungsminister Thomas Strobl und Vodafone CEO Dr. 
Hannes Ametsreiter vereinbarten, sich weiter für die Verbesse-
rung der baurechtlichen Rahmenbedingungen von Mobilfunk-
anlagen einzusetzen: „Wir brauchen eine Vereinfachung und 
Beschleunigung der Genehmigungsverfahren. Wir müssen jetzt 
den Turbo beim Mobilfunkausbau einlegen, damit wir den inter-
nationalen Anschluss nicht verlieren. Deshalb liegt mir viel daran, 
regelmäßig Ausbaupläne und Ausbauziele zu besprechen und zu 
vereinbaren“, so Minister Thomas Strobl.

Um sich über aktuelle Themen und Herausforderungen des 
künftigen Netzausbaus in Baden-Württemberg auszutauschen, 
tauscht sich Digitalisierungsminister Thomas Strobl regelmäßig 
mit den Spitzen der deutschen Telekommunikationsunterneh-
men aus. Als Nächstes steht in der Gesprächsreihe ein Termin mit 
dem CEO der Deutschen Glasfaser, Thorsten Dirks, an.

Investitionsoffensive des Landes   
Schnelles Internet im ganzen Land ist die unerlässliche Basis 
für den digitalen Fortschritt. Damit sich die Verfügbarkeit von 
schnellen Internetanschlüssen nicht nur in den Verdichtungsräu-
men rasch verbessert, sondern gerade auch im ländlichen Raum, 
hat die Landesregierung bereits 2016 eine Milliarden-Investition-
soffensive gestartet. Nie zuvor konnten in einer Legislaturperio-
de mehr Breitbandprojekte gefördert und umgesetzt werden. Im 
Ergebnis hat sich Baden-Württemberg beim schnellen Internet 
vom Mittelfeld ins Spitzenfeld bewegt. Insgesamt wurden von 
2016 bis Ende 2021 3.140 Breitbandprojekte gefördert. Dafür hat 
alleine das Land Baden-Württemberg rund 1,68 Milliarden Euro 
zur Verfügung gestellt und mit einer intelligenten Förderpolitik 
dafür gesorgt, dass vom Bund nochmal 1,61 Milliarden Euro nach 
Baden-Württemberg fließen. Insgesamt wurden damit rund 3,29 
Mrd. Euro ins schnelle Internet investiert (Stand 10. Dezember 
2021). 2021 war das bisher erfolgreichste Jahr in der Geschichte 
der Breitbandförderung. Über 821 Millionen Euro für 735 Projek-
te sind im vergangenen Jahr in den Breitbandausbau der weißen 
Flecken geflossen.

Die finanzielle Förderung des Landes erfolgt dort, wo die privaten 
Anbieter nicht tätig werden, und ist ein zentraler Baustein der Di-
gitalisierungsstrategie des Landes.
Den größten Teil der Investitionen in Festnetz und Mobilfunk 
schultern die privaten Telekommunikationsanbieter. Vodafo-
ne hat im Januar 2022 verkündet, dass ihr Kabelnetz in Baden-
Württemberg jetzt vollständig auf den Standard Docsis 3.1 auf-
gerüstet ist. Damit verfügen 70 Prozent der Haushalte über einen 
gigabitfähigen Internetanschluss. Das Unternehmen will künftig 
den Glasfaseranteil in seinen Kabelnetzen erhöhen. Mit der soge-
nannten „Fiber-Deep“-Architektur soll ein engmaschigeres Glas-
fasernetz aufgebaut werden.

Diese Führerscheine   
müssen umgetauscht werden

 
Den Antrag auf Umtausch können Sie beim Einwohnermeldeamt 
Öhringen an der KULTURa einreichen Foto: pixabay

Ob grauer Lappen, rosa Pappe oder weiße Plastikkarte: 
Bis 2033 muss jeder Führerschein, der vor dem 19. Januar 
2013 ausgestellt wurde, in den neuen EU-Führerschein 
umgetauscht werden. Das geschieht stufenweise.   
Hier finden Sie den Zeitplan.

Aus welchem Grund erfolgt der Umtausch?
Nach der Dritten EU-Führerscheinrichtlinie sind bis zum 19. Janu-
ar 2033 alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausge-
stellt wurden, in den neuen EU-Führerschein umzutauschen. So 
soll sichergestellt werden, dass alle in der EU noch in Umlauf be-
findlichen Führerscheine ein einheitliches und fälschungssiche-
res Muster erhalten.

Wie lange sind alte Pkw-Führerscheine noch gültig?  
Für den Führerschein-Umtausch gelten in Deutschland ge-
staffelte Fristen. Letzter Stichtag ist der 19. Januar 2033 – 
aber je nach Geburts- oder Ausstellungsjahr greift die Um-
tauschpflicht schon früher. So sollen eine Überlastung der 
Behörden und lange Wartezeiten vermieden werden.

Bei Führerscheinen mit Ausstellungsdatum bis zum  
31. Dezember 1998 ist das Geburtsjahr des Fahrerlaubnis-
Inhabers ausschlaggebend:
vor 1953: Umtausch bis 19. Januar 2033
1953 bis 1958: Umtausch bis 19. Januar 2022
1959 bis 1964: Umtausch bis 19. Januar 2023
1965 bis 1970: Umtausch bis 19. Januar 2024
1971 oder später: Umtausch bis 19. Januar 2025

Bei Führerscheinen mit Ausstellungsdatum ab dem 1. Januar 
1999 gilt das Ausstellungsjahr des Führerscheins (*):
1999 bis 2001: Umtausch bis 19. Januar 2026
2002 bis 2004: Umtausch bis 19. Januar 2027
2005 bis 2007: Umtausch bis 19. Januar 2028
2008: Umtausch bis 19. Januar 2029
2009: Umtausch bis 19. Januar 2030
2010: Umtausch bis 19. Januar 2031
2011: Umtausch bis 19. Januar 2032
2012 bis 18. Januar 2013: Umtausch bis 19. Januar 2033
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onsschutzgesetz sowie die Anhörung bei einem Bußgeldverfah-
ren. Das Angebot wird stetig erweitert. Seit Kurzem können auch 
Bauunterlagen zu einem bestehenden Bauantrag online nachge-
reicht werden.
Alle digitalen Dienstleistungen des Landratsamts sind unter 
www.hohenlohekreis.de in der Rubrik „Bürgerservice“ zu finden.

Datenschutzkonforme Software-Alternative
Kreismedienzentren des Hohenlohekreises   
stellen Schulen „TaskCards“ zur Verfügung
Die Kreismedienzentren in Trägerschaft des Hohenlohekrei-
ses stellen den Schulen im Kreisgebiet kostenlos die Software 
„TaskCards“ zur Verfügung. TaskCards wird als datenschutzkon-
forme Alternative zur Software „Padlet“ angeboten, welche den 
Schulen zahlreiche Einsatzmöglichkeiten bietet. So können bei-
spielsweise Wochenpläne für Schülerinnen und Schüler digital 
abgebildet und bereitgestellt, Material zur Verfügung gestellt 
sowie Links für Videokonferenzen eingebettet werden und vieles 
mehr. Darüber hinaus bietet Taskcards viele fachspezifische Ein-
satzszenarien, wie beispielsweise die Erstellung eines Zeitstrah-
les, geografische Karten und vieles mehr.
Nach der Bereitstellung der datenschutzkonformen Videokonfe-
renzsoftware „Jitsi“, welche seit März 2020 bereits mehr als 600 
Lehrerinnen und Lehrer im Kreis nutzen, Etherpads, Onlineme-
diatheken, einem eigens betriebenen Mobile Device Manage-
ment sowie einem stetig wachsenden Geräte- und Medienver-
leih, stellt „TaskCards“ eine hervorragende Ergänzung im Portfolio 
der Kreismedienzentren dar, erklärt Michael Stehle, Leiter der 
Kreismedienzentren. „Uns ist es stets ein Anliegen, die Schulen im 
Hohenlohekreis bestmöglich auf dem Weg der Digitalisierung zu 
begleiten und zu beraten und dabei eine rechtssichere Grundla-
ge zu schaffen.“
Zugänge können ab sofort unter www.kmz-hok.de beantragt 
werden. Dort findet man neben Tutorials auch Kontaktdaten für 
direkte Rückfragen sowie Fortbildungsanfragen.

Baumaßnahmen, Informationen zur Pflege und   
Jugendarbeit in Corona-Zeiten
Ergebnisse der Sitzungen des Sozial-, Kultur- und Bildungs-
ausschusses sowie des Jugendhilfeausschusses im Februar
Der Sozial-, Kultur- und Bildungsausschuss des Hohenlohekreises 
tagte am 7. Februar in Bretzfeld-Schwabbach.
Dabei informierte der geschäftsführende Schulleiter der Beruf-
lichen Schulen, Matthias Kyek, das Gremium über die Entwick-
lung der Schülerzahlen des Schuljahres 2021/2022 sowie über 
den aktuellen Stand zur Schulentwicklungsplanung. Das Amt für 
Hochbau und Gebäudemanagement gab Einblicke in die Bautä-
tigkeiten des Landratsamtes für das Jahr 2022. Dabei steht unter 
anderem die Gewerbliche Schule Öhringen im Fokus, wo die Sa-
nierungsarbeiten in diesem Jahr abschlossen werden sollen.
Das Gesetz zur Stärkung der Teilhabe und Selbstbestimmung von 
Menschen mit Behinderung (Bundesteilhabegesetz – kurz BTHG), 
wurde durch das Sozial- und Versorgungsamt vorgestellt. Das Ge-
setz tritt bis zum 1. Januar 2023 stufenweise in Kraft.
Danach berichtete der Pflegestützpunkt des Hohenlohekreises 
dem Gremium von seiner Arbeit. Abschließend informierte das 
Amt für Ordnung, Zuwanderung und Recht über die aktuelle 
Lage der Asylsuchenden im Kreis.
Zudem wurden zwei Eilentscheidungen bekannt gegeben. Hier-
bei handelte es sich zum einen um die Beauftragung eines Sicher-
heitsdienstes für eine vorübergehende Gemeinschaftsunterkunft 
im Raum Öhringen und zum anderen um die Beauftragung eines 
Dienstleisters für den Betrieb des Mobilen Impfteam-Stützpunk-
tes (MIT-Stützpunkt) im Hohenlohekreis.
Am 15. Februar tagte der Jugendhilfeausschuss des Hohenlohe-
kreises in der Sport- und Gemeindehalle Zweiflingen.
Der Ausschuss wurde darüber in Kenntnis gesetzt, dass Jörg 
Bartsch als beratendes Mitglied der Gruppe Polizei in den Ju-
gendhilfeausschuss nachrückt. Er ersetzt Jörg Hachenberg, der in 
den Ruhestand eintritt.
Im Anschluss berichtete das Jugendamt des Hohenlohekreises 
über die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Zeiten der Coro-
na-Pandemie. Es wurden Wege aus der Krise aufgezeigt sowie die 
aktuelle Corona-Statistik präsentiert. Zudem erläuterte das Amt 
die Qualitätsentwicklung im Kinderschutz.

(*) Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müs-
sen den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, un-
abhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.
Allgemein gilt: Pkw-Führerscheine der Klasse B, die ab dem  
19. Januar 2013 ausgestellt wurden, sind nicht mehr unbegrenzt, 
sondern nur noch 15 Jahre lang gültig – danach müssen sie er-
neuert werden.

Muss die Fahrprüfung wiederholt werden?
Beim Umtausch des Führerscheins handelt es sich um eine rein 
verwaltungstechnische Angelegenheit – die Fahrerlaubnis selbst 
bleibt unverändert bestehen. Zusätzliche ärztliche Untersuchun-
gen oder sonstige Prüfungen wie eine Wiederholung der Fahr-
prüfung sind damit nicht verbunden.

Ist auch der Motorradführerschein befristet?
Für den Motorradführerschein (Klasse A) gelten dieselben Um-
tauschfristen wie beim Pkw-Führerschein. Zukünftig muss auch 
er spätestens alle 15 Jahre verlängert werden. Eine nochmalige 
Prüfung oder ein Gesundheitszeugnis sind dafür ebenfalls nicht 
erforderlich.

Wo ist der alte Führerschein umzutauschen?
Den Antrag auf Umtausch können Sie beim Einwohnermeldeamt 
Öhringen an der KULTURa einreichen. Bitte vereinbaren Sie dazu 
online einen Termin: www.oehringen.de

Welche Dokumente werden für den Umtausch benötigt?
Für den erfolgreichen Führerscheinumtausch sind folgende Do-
kumente vorzulegen:
• ein gültiger Personalausweis oder Reisepass
• ein biometrisches Passfoto
• der aktuelle Führerschein
• eine Gebühr von rund 25 Euro
Wurde der alte Papierführerschein nicht von der Behörde des ak-
tuellen Wohnsitzes ausgestellt, ist eine sogenannte Karteikarten-
abschrift der ursprünglich ausstellenden Behörde erforderlich. 
Diese lässt sich per Post, telefonisch oder auch online beantragen 
und an die aktuelle Führerscheinstelle schicken. 

Wie lange ist der neue EU-Führerschein gültig?
Anders als bisher verlieren die Dokumente nach 15 Jahren ihre 
Gültigkeit. Sie müssen dann – wie zum Beispiel der Personal-
ausweis oder der Reisepass – erneuert werden. Für die ab dem  
19. Januar 2013 ausgestellten Führerscheine gilt die 15-Jahres-
Gültigkeitsbefristung bereits.
Mit der Befristung sollen Fälschungen erschwert werden, da Pass-
foto und Personendaten regelmäßig aktualisiert werden. Eine 
ärztliche Untersuchung oder eine Überprüfung der Fahreignung 
müssen bei der Neubeantragung nicht nachgewiesen werden.

Was passiert bei unterlassenem Umtausch?
Wer vergisst, seinen Führerschein rechtzeitig zu erneuern, muss 
mit einem Verwarnungsgeld von zehn Euro rechnen. Die Länder 
können in Ausnahmefällen von einer Geldbuße absehen. Dies gilt 
insbesondere dann, wenn aufgrund der Pandemie ein Umtausch 
in der zuständigen Fahrerlaubnisbehörde nicht oder nur unter er-
schwerten Bedingungen möglich ist. Ein Ablaufdatum bedeutet, 
dass das Dokument seine Gültigkeit, aber nicht, dass der Fahrer 
damit seine Fahrerlaubnis verliert.

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Online-Angebote des Landratsamts werden ausgebaut  
Immer mehr digitale Angebote für Behördenanliegen 
verfügbar
Das Landratsamt Hohenlohekreis bietet den Bürgerinnen und 
Bürgern immer mehr Möglichkeiten an, Behördenanliegen auch 
online zu erledigen. So können diese auch ohne Besuch vor Ort 
rund um die Uhr bequem von zu Hause oder unterwegs erledigt 
werden. Derzeit umfassen die digitalen Dienstleistungen die Kfz-
Zulassungsdienste wie die Terminvergabe oder die Reservierung 
eines Wunschkennzeichens, die Beantragung eines Schwerbe-
hindertenausweises, die Hygienebelehrung nach dem Infekti-
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Auf das Thema „Entwicklungen im Bereich der Jugendsozialar-
beit“ ging im Anschluss ein Referent des Landesjugendamtes ein. 
Abschließend ging es um die Anpassung der Pflegegelder in der 
Vollzeitpflege ab 1. Januar 2022.

Erfolgreiche Entwicklung des Ländlichen Raums
Millionenzuschuss des Landes für Projekte im Hohenlohe-
kreis
Mit rund 1,74 Mio. Euro fördert das Land Baden-Württemberg 
in der aktuellen Runde des Entwicklungsprogramms Ländlicher 
Raum (ELR) 46 Projekte im Hohenlohekreis. Ziel des ELR ist es, at-
traktive Ortskerne zu erhalten, die zeitgemäßes Leben und Woh-
nen ermöglichen und eine wohnortnahe Versorgung sichern, 
sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze zu schaffen.
Für das Programmjahr 2022 wurden 58 Anträge aus dem Ho-
henlohekreis eingereicht. Davon waren 42 im Förderschwer-
punkt Wohnen, drei im Schwerpunkt Arbeiten und ein Antrag 
im Schwerpunkt Grundversorgung erfolgreich. Damit zeigt sich, 
dass der Fokus der Förderung weiterhin auf der Schaffung von at-
traktivem Wohnraum liegt. Der Landkreis bringt weit mehr als die 
geforderten 50 Prozent der Gesamtfördersumme für diesen Be-
reich ein. Umnutzungen leerstehender Gebäude zu Wohnraum, 
Aufstockungen, umfassende Sanierungen und die Schließung 
von Baulücken im Ortskern tragen zur Nachverdichtung bei. Die 
Anzahl der Schwerpunktgemeinden im Hohenlohekreis hat sich 
reduziert, nachdem Dörzbach und Ingelfingen nach Ablauf des 
fünfjährigen Förderzeitraums ausgeschieden sind. In der verblei-
benden Schwerpunktgemeinde Mulfingen kommen acht Projek-
te zum Zug.
Die Ausschreibung für die nächste ELR-Programmrunde 2023 
wird voraussichtlich im 2. Quartal 2022 veröffentlicht. Informa-
tionen zum ELR können unter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/themen/land/elr/ abgerufen werden. Auskünfte erteilen die 
Bürgermeisterämter sowie Lea Zeltner vom Amt für Wirtschafts-
förderung und Tourismus des Landratsamts Hohenlohekreis, Te-
lefon: 07940 18-1789, E-Mail: lea.zeltner@hohenlohekreis.de.

Ab 2. März erste Impfungen mit Novavax im Hohenlohekreis  
1.900 Dosen des neuen Impfstoffs sind eingetroffen
(01.03.2022) Die ersten 1.900 Dosen des Impfstoffes Nuvaxovid 
von Novavax sind im Hohenlohekreis eingetroffen. Entsprechen-
de Impftermine können ab Mittwochmittag, 2. März 2022, auf 
dem Portal www.welle-brechen.de gebucht werden. Die ersten 
420 Termine sollen ab dem 12. März stattfinden. Priorität bei der 
Terminvergabe haben zunächst Personen, die von der einrich-
tungsbezogenen Impfpflicht ab Mitte März betroffen sind. Da 
auch bei Nuvaxovid zwei Impfungen zum vollständigen Schutz 
notwendig sind, kann zunächst für 950 Personen ein Impfange-
bot gemacht werden.
Der Impfstoff wird nun zügig an die Stützpunkte der Mobilen 
Impfteams, die Impfstationen der Kassenärztlichen Vereinigung 
und weitere impfende Einrichtungen verteilt – entsprechend den 
Vorgaben des Sozialministeriums. Die ersten Impfungen in einer 
Einrichtung sind bereits ab dem 2. März 2022 geplant. Das Mobile 
Impfteam bietet auf seinen Einsätzen auch den Impfstoff Nuvaxo-
vid von Novavax an.

Seniorenernährung im Fokus
Online-Veranstaltungen des Landeszentrums für Ernährung 
Baden-Württemberg
Der Schwerpunkt Seniorenernährung am Landeszentrum für Er-
nährung Baden-Württemberg bietet am 6. April 2022 in Koopera-
tion mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg zwei kos-
tenfreie Online-Veranstaltungen an:

10.00 bis 12.30 Uhr:   
„Das Leben ist zu kurz für schlechtes Essen!“
Web-Seminar für Seniorinnen und Senioren, deren Angehörige 
und alle Interessierten
Anmeldeschluss: 3. April 2022
Gutes Essen, Freude und Genuss beim Essen sind ein Stück Le-
bensqualität. Ein gesunder Lebensstil, zu dem auch eine bedarfs-
gerechte Ernährung gehört, ist darüber hinaus für die Erhaltung 
der körperlichen und geistigen Leistungsfähigkeit im Alter be-
sonders wichtig. Was wir essen und trinken trägt entscheidend 

dazu bei, gesund zu bleiben. Was gilt es also im Alter zu beach-
ten, um gesund, genussvoll und gleichzeitig nachhaltig zu es-
sen? Erfahren Sie an diesem Vormittag mehr zum Thema Essen 
und Trinken im höheren Lebensalter. Weiterhin geht es auch um 
Fragen der Lebensmittelkennzeichnung und zum Erkennen von 
Verkaufstricks im Lebensmittelbereich.
14.00 bis 17.00 Uhr: „  
Herausforderungen beim Essen und Trinken im höheren Lebens-
alter“ 
Online-Fortbildung für Fachkräfte, Ehrenamtliche und Angehöri-
ge, die ältere Menschen zu Hause betreuen und pflegen
Anmeldeschluss: 3. April 2022
Essen und Trinken trägt entscheidend zum Wohlbefinden älte-
rer Menschen bei. Es soll trotz der mit dem Alter verbundenen 
Veränderungen Freude machen und dem Körper alle notwen-
digen Nährstoffe zur Verfügung stellen. Gerade in der ambulan-
ten Pflege ist dies eine besondere Herausforderung. Wie sich die 
physiologischen Veränderungen auf die Ernährung im höheren 
Lebensalter auswirken und worauf bei der Wahl eines geeigne-
ten Menüdiensts geachtet werden sollte, sind Inhalte dieses Se-
minars.
Weitere Informationen zu beiden Veranstaltungen sowie das An-
meldeformular sind zu finden unter:
https://landeszentrum-bw.de/,Lde/Startseite/vernetzen/Fortbil-
dungen_Seminare_Workshops

Ausbildung zum Fachwart für Obst und Garten  
Neuer Kurs startet Ende April 2022

 
Zum praktischen Teil der Ausbildung zum Fachwart für Obst und 
Garten gehört auch die Pflege von Obstbäumen 
 Foto: Landratsamt Hohenlohekreis

Der Obst- und Gartenbauverein Kocher-Jagst e.V. bietet in Zu-
sammenarbeit mit dem Landratsamt Hohenlohekreis, Landwirt-
schaftsamt, für alle Interessierten in der Region wieder eine Aus-
bildung zum Fachwart für Obst und Garten an.
Die Unterrichtseinheiten – insgesamt 70 Unterrichtsstunden – 
finden von Ende April 2022 bis Ende März 2023 unter der Woche 
donnerstagabends und an Samstagen in der Akademie für Land-
bau und Hauswirtschaft (ALH) in Kupferzell statt.
Der praktische Teil ist schwerpunktmäßig dem Schnitt von Obst-
gehölzen – einschließlich Streuobstbäumen – gewidmet. Der 
theoretische Teil umfasst ein umfangreiches Themenfeld: Zu den 
Inhalten gehören Bodenkunde und die Anzucht, Pflanzung und 
Pflege von Obst- und Ziergehölzen sowie in Gemüse- und Zier-
gärten. Auf dem Lehrplan stehen überdies biologischer Pflanzen-
schutz, Landschaftsbild, Naturschutz und Nachbarschaftsrecht. 
Der Kurs wird mit einer vom Landesverband für Obstbau, Garten 
und Landschaft Baden-Württemberg (LOGL) zertifizierten Prü-
fung abgeschlossen.
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Der Hohenlohekreis ist zudem weiterhin auf der Suche nach 
Unterkünften für Geflüchtete. Eigentümer von geeigneten Im-
mobilien zur Flüchtlingsunterbringung können sich an das Amt 
für Ordnung, Zuwanderung und Recht wenden, E-Mail: Ord-
nungundZuwanderung@hohenlohekreis.de. Ein Formular zur 
Meldung ist auf der Homepage www.hohenlohekreis.de unter 
Bürgerservice / Was erledige ich wo? / Formulare / Ordnung und 
Zuwanderung eingestellt.
Angebote für Sachspenden nimmt das Amt für Ordnung, Zu-
wanderung und Recht per E-Mail entgegen: OrdnungundZu-
wanderung@hohenlohekreis.de. Die Angebote werden zunächst 
gesichtet und falls Bedarf besteht, erfolgt eine Rückmeldung. 
(28.02.2022)

Private Räumlichkeiten zur Unterbringung   
von Flüchtenden gesucht 
Enger Schulterschluss zwischen Landratsamt und   
Bürgermeisterämtern
Am Freitag, den 4. März, hat eine gemeinsame Lagebesprechung 
zur Aufnahme von Flüchtenden aus der Ukraine zwischen dem 
Landratsamt Hohenlohekreis und den Bürgermeistern der Städte 
und Gemeinden per Videokonferenz stattgefunden. Dabei ha-
ben sich alle Anwesenden auf eine enge Zusammenarbeit bei 
der Aufnahme von Flüchtenden aus der Ukraine verständigt. „Ich 
freue mich sehr über den engen Schulterschluss zwischen Land-
ratsamt und Bürgermeisterämtern, denn nur zusammen können 
wir die vor uns liegenden Herausforderungen meistern“, betont 
Landrat Dr. Matthias Neth. „Unser gemeinsames Ziel ist es, allen 
Schutzsuchenden aus der Ukraine schnell und unkompliziert 
eine angemessene Unterkunft zur Verfügung zu stellen.“
In den kommenden Tagen wird vor allem vorübergehender 
Wohnraum für ankommende Geflüchtete, vorwiegend Frauen 
und Kinder, benötigt werden. Bürgerinnen und Bürger, die priva-
te Räumlichkeiten für die Unterbringung von Schutzsuchenden 
melden möchten, nehmen bitte mit dem Rathaus ihrer Stadt oder 
Gemeinde Verbindung auf. „Wir als Landkreisverwaltung bleiben 
auch am Wochenende im engen Austausch mit den Städten und 
Gemeinden und sind kurzfristig bereit, falls eine Aufnahme von 
Geflüchteten außerhalb von privaten Strukturen nötig wird. Mein 
aufrichtiger Dank geht hier an die vielen Ehrenamtlichen in den 
Organisationen, auf deren bewährte Strukturen und Unterstüt-
zung wir immer zählen können“, so Landrat Dr. Neth.
Das Landratsamt und andere Stellen erreichen viele Anfragen, 
welche Spenden derzeit besonders gebraucht werden. „Die 
Spendenbereitschaft und die Hilfsangebote der Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Hohenlohekreis ist überwältigend – vielen Dank 
Ihnen allen“, sagt Landrat Dr. Matthias Neth. „Ihre Solidarität mit 
den notleidenden Menschen in der Ukraine und den Geflüchte-
ten zeigt: Wir leben die europäischen Werte von Frieden, Freiheit 
und Freundschaft.“
Geldspenden sind derzeit am wirkungsvollsten, denn mit ihnen 
kann vor Ort in der Ukraine und den angrenzenden Ländern wie 
Polen angeschafft werden, was dringend gebraucht wird. An 
Sachspenden wie Matratzen, Kleidung oder Schlafsäcken besteht 
im Hohenlohekreis selbst aktuell kein Bedarf, da noch nicht be-
kannt ist, wann und wie viele Schutzsuchende in den Landkreis 
kommen werden. „Wir wissen, dass die Spenden von Herzen kom-
men. Allerdings ist noch nicht absehbar, welche Dinge wirklich 
gebraucht werden. Daher die große Bitte: Spenden Sie nur das, 
was explizit angefragt wird“, betont Landrat Dr. Neth. Das Land-
ratsamt wird sich zu gegebener Zeit mit konkreten Sachspenden-
wünschen an die Öffentlichkeit richten.
Angesichts der großen Spendenbereitschaft sind schon viele 
Angebote für Sachspenden eingegangen. Allerdings sind die Ka-
pazitäten zur Sortierung, Weitergabe und Lagerung sowohl beim 
Landratsamt wie auch bei den Hilfsorganisationen begrenzt.
Wer aktuell Sachspenden machen möchte, kann diese beim 
Stützpunkt für humanitäre Hilfe, Industriestraße 8 in Satteldorf 
(Landkreis Schwäbisch Hall) abgeben, jeweils Montag, Dienstag 
und Freitag von 17 bis 19 Uhr. Gebraucht werden aktuell Nahrung 
und Medikamente.
Wer nicht selbst zu einem Sammelpunkt fahren kann, kann sei-
ne Sachspenden beim Ordnungsamt des Hohenlohekreises an-

Die Kursgebühren betragen ca. 280 Euro. Darin enthalten sind das 
umfangreiche Unterrichtsmaterial und die Prüfungsgebühren. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen beschränkt. Es besteht 
die Möglichkeit, gleichzeitig den Sachkundenachweis Pflanzen-
schutz zu erwerben. Dieser Kurs mit insgesamt vier Terminen be-
ginnt am 7. November 2022 ebenfalls an der ALH in Kupferzell.
Anmeldungen zur Ausbildung zum Fachwart für Obst und Garten 
nimmt Sandra Haag vom Landwirtschaftsamt bis zum 31. März 
2022 entgegen unter Telefon: 07940 18-1612 oder per E-Mail an: 
Sandra.Haag@hohenlohekreis.de. Für die Anmeldung wird eine 
E-Mail-Adresse benötigt.
Anmeldungen zum Kurs „Sachkundenachweis Pflanzenschutz“ 
können bis zum 31. Oktober 2022 bei Bernd Weger vom Land-
wirtschaftsamt vorgenommen werden, Telefon: 07940 18-1621, 
E-Mail: Bernd.Weger@Hohenlohekreis.de.

Humanitäre Hilfe ist Gebot der Stunde
Landkreis ist bereit für die Aufnahme von ukrainischen 
Kriegsflüchtenden
Im Hohenlohekreis haben die Vorbereitungen zur Aufnahme von 
Kriegsflüchtenden aus der Ukraine begonnen. „Der völkerrechts-
widrige Einmarsch der russischen Armee in die Ukraine ist eine 
Zeitenwende. Wir müssen alles dafür tun, den Frieden in Europa 
wiederherzustellen und eine humanitäre Notlage zu verhindern“, 
sagt Landrat Dr. Matthias Neth. „Dazu gehört die uneingeschränk-
te Solidarität mit den Ukrainerinnen und Ukrainern. Menschen, 
die ihr Zuhause aufgrund des Krieges verlassen mussten, dürfen 
sich auf die Hilfe ihrer europäischen Freunde verlassen. Der Ho-
henlohekreis wird selbstverständlich seinen Beitrag leisten, um 
diesen Menschen Zuflucht und Schutz zu bieten.“
Am vergangenen Samstag hat Landrat Dr. Matthias Neth gemein-
sam mit dem zuständigen Amt für Ordnung, Zuwanderung und 
Recht entschieden, den Hohenlohekreis gezielt auf die Ankunft 
Schutzsuchender aus der Ukraine vorzubereiten. Dazu steht das 
Landratsamt in engem Austausch mit den Städten und Gemein-
den, den Hilfsorganisationen im Landkreis sowie den Stellen des 
Landes. Als erste Maßnahmen werden die vorhandenen Unter-
künfte zusätzlich ausgerüstet und ergänzende Ausstattung wie 
Betten und Material zur Versorgung organisiert, um kurzfristig 
weitere Plätze zu schaffen. Zudem intensiviert der Kreis seine Be-
mühungen, weitere Unterkünfte zu schaffen bzw. die bestehen-
den Unterkünfte auszubauen. Derzeit gibt es im Hohenlohekreis 
54 freie Plätze. 
Bislang sind noch keine Kriegsflüchtenden aus der Ukraine im 
Hohenlohekreis eingetroffen. Wie viele Personen dem Kreis von 
Seiten des Landes zugewiesen werden, ist derzeit noch nicht ab-
sehbar. Dies ermisst sich aus dem Verteilerschlüssel und kann erst 
abgeschätzt werden, wenn die Personen in Deutschland einge-
troffen sind.
„Wir sind gut darauf vorbereitet, die notleidenden Menschen hier 
aufzunehmen und ihnen einen sicheren Ort in dieser schreckli-
chen Zeit zu bieten“, so Landrat Neth. Er freut sich über die große 
Hilfsbereitschaft der Hohenloherinnen und Hohenloher. „Dass 
wir aus der Bevölkerung so viel Solidarität und Unterstützung für 
die Ukraine wahrnehmen, ist ein Lichtblick. Als Europäerinnen 
und Europäer müssen wir zusammenhalten – für den Frieden und 
die Menschlichkeit.“

Wie können Menschen im Hohenlohekreis helfen?
Der Hohenlohekreis richtet kein eigenes Spendenkonto ein, son-
dern verweist auf die Aktion „Deutschland hilft“. Dem Bündnis 
gehören unter anderem auch das Deutsche Rote Kreuz, die Dia-
konie Katastrophenhilfe und die Caritas an. 

Aktion Deutschland hilft
IBAN: DE53 200 400 600 200 400 600
Mit dem Betreff „Nothilfe Ukraine“ erreicht die Spende die Men-
schen, die Hilfe am dringendsten brauchen.
Wer ehrenamtlich unterstützen möchte, kann sich an Sonja Schä-
fer im Amt für Kreisschulen und Bildung wenden. Sie ist Ansprech-
partnerin zur Koordinierung von ehrenamtlichem Engagement in 
der Integrations- und Flüchtlingshilfe im Hohenlohekreis, Telefon: 
07940 18-1921, E-Mail: Sonja.Schaefer@hohenlohekreis.de. 
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melden unter der E-Mail: sachspenden@hohenlohekreis.de. Dort 
wird sich um die Weiterleitung gekümmert.
Geldspenden nehmen das Bündnis „Aktion Deutschland hilft“ 
und das „Aktionsbündnis Katastrophenhilfe“ entgegen:

Aktion Deutschland hilft
IBAN: DE62 3702 0500 0000 1020 30
Betreff: „Nothilfe Ukraine“
Online spenden unter: www.aktion-deutschland-hilft.de 

Aktionsbündnis Katastrophenhilfe
IBAN: DE65 100 400 600 100 400 600
Betreff: „Nothilfe Ukraine“
Online spenden unter: www.aktionsbuendnis-katastrophenhilfe.de 

Unterkunft für Kriegsflüchtende in Künzelsau eingerichtet  
Vorbereitungen der Landkreisverwaltung liefen am 
Wochenende weiter
Am Wochenende hat das Landratsamt Hohenlohekreis die sich 
im Standby-Modus befindende Corona-Isolierstation in Künzel-
sau zu einer vorübergehenden Unterkunft für Kriegsflüchtende 
umfunktioniert. Im zweiten Stock des ehemaligen Krankenhaus-
gebäudes können ab sofort bis zu 88 Ukrainerinnen und Ukrainer 
unterkommen. Eine Erweiterung auf 100 Plätze erfolgt zeitnah. 
Da dem Hohenlohekreis von Seiten des Landes Baden-Württem-
berg noch keine Personen offiziell zugewiesen wurden, ist die 
Unterkunft noch nicht belegt.
„Mein herzlicher Dank geht an die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter von Hohenloher Krankenhaus gGmbH, Landratsamt sowie 
Städten und Gemeinden, die am Wochenende rund um die Uhr 
erreichbar und teilweise sogar im Einsatz waren und dabei be-
wiesen haben, wie schnell wir handlungsfähig sind“, sagt Landrat 
Dr. Matthias Neth. „Ganz besonders bedanken möchte ich mich 
aber beim Ehrenamt: Die Räumlichkeiten wurden in wieder ein-
mal unglaublicher Geschwindigkeit vom THW-Ortsverein Künzel-
sau unter der Anleitung des Ortsbeauftragten Andreas Schilder 
und Kreisbrandmeister Torsten Rönisch hergerichtet.“
In einer Lagebesprechung am Sonntag, 6. März 2022, wurde das 
Vorgehen für die nächsten Tage geplant. Neben zusätzlichen Be-
schaffungen sollen auch weitere Gebäude in Hinblick auf die 
Möglichkeiten zur Unterbringung erkundet werden. Trotz der im 
Hohenlohekreis verfügbaren Plätze bleibt es dabei, dass die Erstauf-
nahmeeinrichtungen des Landes die Funktion einer Erstanlaufstelle 
für alle Ankommenden übernehmen, die nicht privat unterkommen.
„Auch wenn noch nicht absehbar ist, wie viele Ukrainerinnen und 
Ukrainer in den kommenden Wochen im Hohenlohekreis Schutz 
suchen werden, ist die Landkreisverwaltung vorbereitet“, versi-
chert Heike Schaal, Leiterin des Amts für Ordnung, Zuwanderung 
und Recht im Landratsamt Hohenlohekreis. „Wir wissen im Mo-
ment von zwei Gemeinden im Raum Öhringen, in denen erste 
Kriegsflüchtende aus der Ukraine angekommen sind. In den nächs-
ten Tagen werden wir erste verlässliche Zahlen nennen können.“

Gemeinsam mehr über Long Covid erfahren
Hohenlohekreis unterstützt Studie der SRH Hochschule 
Heidelberg zu Langzeitfolgen einer Corona-Infektion
Die SRH Hochschule Heidelberg führt aktuell eine breit angelegte 
Studie zu den Langzeitfolgen einer Covid-19-Erkrankung durch. 
Dabei unterstützt auch der Hohenlohekreis. „Unser Landkreis war 
von Beginn an besonders stark von der Pandemie betroffen. Ge-
rade darum ist es uns ein wichtiges Anliegen, einen Beitrag zu 
leisten, um den Betroffenen zu helfen und Antworten auf Fragen 
zu finden, die uns seit März 2020 begleiten“, sagt Annemarie Fli-
cker-Klein, Leiterin des Gesundheitsamts. Gemeinsam mit Land-
rat Dr. Matthias Neth hat sie Genesene aus dem Landkreis ange-
schrieben und zur Teilnahme an der Studie eingeladen.
Wer an der Studie teilnehmen will, muss keine Long-Covid-Sym-
ptome haben, betont Annemarie Flicker-Klein. Darüber hinaus 
sind auch Bürgerinnen und Bürger, die nicht an Covid-19 erkrankt 
waren, zur Teilnahme eingeladen. Die Teilnahme erfolgt online 
unter www.soscisurvey.de/CogniCovid19/ und dauert etwa eine 
Stunde. „Mit Ihrer Beteiligung tragen Sie nicht nur dazu bei, dass 
die Gesellschaft mehr über Covid-19 erfährt – die Teilnahme kann 
Ihnen auch ganz persönlich weiterhelfen“, teilt Flicker-Klein mit. 
Alle Teilnehmenden erhalten auf Wunsch eine Auswertung ihrer 

individuellen Daten und erfahren so mehr über ihren aktuellen 
Gesundheits- und Immunitätsstatus.
Die Studienleiter Prof. Dr. Patric Meyer und Dr. Ann-Kathrin Zaiser 
der Fakultät für Angewandte Psychologie der SRH Hochschule 
Heidelberg freuen sich, dass der Landkreis die Studie unterstützt: 
„Je mehr Menschen mitmachen, desto besser können wir die 
Langzeitfolgen einer Covid-19-Erkrankung erkennen und Betrof-
fenen helfen. Darum sind wir dankbar für die Unterstützung aus 
dem Öffentlichen Gesundheitsdienst und hoffen auf viele Rück-
meldungen aus dem Hohenlohekreis.“
Hintergrund: Über die Langzeitfolgen einer Covid-19-Erkran-
kung ist noch nicht viel bekannt. Etwa 10 Prozent der Genesenen 
leiden auch nach Wochen und Monaten weiterhin an gesund-
heitlichen Problemen und Leistungsstörungen. Ziel der Studie ist 
es, mehr darüber in Erfahrung zu bringen.

Entwicklungsmöglichkeiten für schweinehaltende Betriebe  
Mitgliederversammlung der Interessengemeinschaft   
der Schweineerzeuger Hohenlohe
Anhaltende niedrige Schwei-
nepreise und zunehmende 
Tier- und Umweltanforderun-
gen stellen unsere Hohenloher 
Schweinebauern weiterhin vor 
große Herausforderungen.
Unter dieser Überschrift trafen 
sich die Mitglieder der Inter-
essengemeinschaft Schwei-
neerzeuger Hohenlohe unter 
der Leitung des Vorsitzenden Thomas Wenzel und des neuen 
Geschäftsführers Dr. Thomas Winter online zur 24. Mitgliederver-
sammlung.
Als erfahrener Architekt gab zunächst der Referent Rainer Mense 
vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Bayreuth-
Münchberg einen Überblick über Umbaulösungen für das Deck-
zentrum und den Abferkelstall. Durch die Neuerungen der Tier-
schutznutztierhaltungsverordnung (TierSchNutztV) muss sich 
jede Sau im Deckzentrum frei bewegen können, und im Abferkel-
stall muss jeder Sau mindestens 6,5 m² Platz zur Verfügung ge-
stellt werden. Die aktuellen Anforderungen an die Haltungssys-
teme sind ein Spagat zwischen Tierwohl und Umweltaspekten. 
Die dabei erforderlichen Um- bzw. Neubauten sollten sich dabei 
nicht nur nach der Funktionalität richten, sondern sich auch har-
monisch in die Landschaft einfügen. Dafür eignet sich nach sei-
ner Auffassung insbesondere der Baustoff Holz. 
Über aktuelle Entwicklungen berichtete der zweite Referent, Pe-
ter Spandau von der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfa-
len. Vor allem die Auswirkungen der Corona-Krise lassen wichtige 
heimische Absatzmärkte, wie z.B. Volksfeste und Gastronomie, 
wegbrechen. Zusätzlich sind die Betriebsmittelpreise für die 
Landwirte teilweise sehr stark gestiegen. Unter diesen schlech-
ten wirtschaftlichen Voraussetzungen können die Betriebsleiter 
den Umbau der Tierhaltung nur mit staatlicher Unterstützung 
sowie unter verlässlichen Rahmenbedingungen von Seiten des 
Lebensmitteleinzelhandels und der Politik stemmen. Weil durch 
die hohen gesellschaftlichen Anforderungen an die Tierhaltung 
die internationale Wettbewerbsfähigkeit weiter abnimmt, sind 
die regionalen Wertschöpfungsketten zu vergrößern und eine 
stärkere Konzentration auf den heimischen Markt vorzunehmen. 
Deshalb schloss Spandau mit den Worten: solch große Verände-
rungen erfordern ein neues gesamtbetriebliches Konzept mit 
langfristigen Vermarktungswegen. Die 50 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer diskutierten im Anschluss an die Vorträge angeregt 
und stellten den Referenten einige Rückfragen.

Abfallwirtschaft HohenlohekreisAbfallwirtschaft Hohenlohekreis

Recyclinghof Kuhallmand zieht zum 1. April um
Schließung wegen Umzugs 28.03. bis 31.03.
Der Recyclinghof in Öhringen am Friedhof/Kuhallmand wird zum 
1. April an die Ziegeleistraße (an der Westallee) umziehen. Die 
Woche davor (28.03. bis 31.03.2022) wird der Recyclinghof we-
gen Umzug geschlossen. Hier werden Tore, Zaun und Container 
abtransportiert und neu aufgebaut.

 
 Foto: LSZ Boxberg
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Kinder – Schule – Jugend

KIDS-& SCHÜLER

TANZWORKSHOP

MIT GROSSER ABSCHLUSSPERFORMANCE

FEMALE HIP HOP

IN WIDDERN
22.04.-24.04.22

HIP HOP

BREAKDANCE

FÜR MEHR INFOS & ZUR
ANMELDUNG EINFACH
QR-CODE SCANNEN

SEI DABEI !

RAHMENPROGRAMM

 Freitag:

Samstag:

Sonntag:

18.00UHR
18.30UHR

 
 19 .30UHR

10.00UHR
12.00UHR

 13 .00UHR
15 .00UHR
17.00UHR

10.00UHR
12.00UHR

 13 .00UHR
15 .00UHR

 
15 .30UHR

EINLASS 
ERÖFFNUNGSTANZSHOW 
& KENNENLERNRUNDE
ENDE 

WORKSHOPBEGINN 
GEMEINSAMES MITTAGESSEN
WORKSHOP
KLEINE SNACKPAUSE
ENDE 

WORKSHOPBEGINN
GEMEINSAMES MITTAGESSEN
GENERALPROBE
EINLASS TANZSHOW 
(MIT KAFFEE & KUCHEN)
ABSCHLUSSPERFORMANCE 
& URKUNDENÜBERGABE

FREIER

EINTRITT FÜR

BESUCHER! 

 

Stadt Widdern
0176 80875534
06298 924716

Webseite
www.widdern.de

Telefon

Adresse
Wilhelm-Frey-Kulturhalle
Heilbronner Str. 1
74259 Widdern

Der Recyclinghof Kuhallmand zieht zum 1. April an die Westallee um
 Foto: Abfallwirtschaft

Vorstellung des neuen KlimaZentrums – Photovoltaik-Pfl icht 
in Baden-Württemberg – Einladung zum 9. Hohenloher 
Energieabend
Der Klimawandel und seine Folgen sind in aller Munde. Dem 
Klimawandel entgegenzuwirken und dessen schlimmsten Fol-
gen zu verhindern ist eine der größten Herausforderungen der 
Menschheit. Maßnahmen zu ergreifen bedeutet aber auch, dass 
es direkte Auswirkungen auf unseren Alltag und unsere Gewohn-
heiten geben wird. Die Europäische Union hat mit dem Green 
Deal bereits ein umfassendes Programm für den Umbau unserer 
Wirtschaft gestartet. Auch das Land Baden-Württemberg drückt 
mit dem neuen Klimaschutzgesetz und einer Photovoltaik-Pfl icht 
für Dächer aufs Tempo. Es gibt also viel zu tun, auch für die Bürge-
rinnen und Bürger im Hohenlohekreis. Das neue KlimaZentrum 
des Hohenlohekreises will künftig ein Ansprechpartner für alle 
sein, Fragen beantworten und Klimaschutzprojekte initiieren. Wir 
möchten Ihnen gerne in einem digitalen Format die künftigen 
Aufgabenfelder des neuen KlimaZentrums vorstellen und uns da-
bei mit den ersten ganz konkreten Auswirkungen und Chancen 
der Photovoltaik-Pfl icht in Baden-Württemberg beschäftigten.
Zum 9. Hohenloher Energieabend laden die Abfallwirtschaft Ho-
henlohekreis gemeinsam mit Solar Cluster Baden-Württemberg 
am Dienstag, dem 15. März 2022 um 19:00 Uhr per Webex ein.

Um Anmeldung wird gebeten:
per Internet: www.eveeno.com (unter „Event suchen”)
per E-Mail: Franziska.Ring@hohenlohekreis.de

Impressum
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Gewinnerinnen und Gewinner des   
69. Europäischen Wettbewerbs stehen fest
Kultusministerin Theresa Schopper: „Nachhaltigkeit ist ein 
unglaublich wichtiges Thema, das wir auch angesichts ande-
rer Krisen nicht vergessen dürfen. Deswegen ist das Motto 
des Wettbewerbs ein sehr gelungenes.“
Jedes Jahr dürfen sich Schülerinnen und Schüler in Baden-Würt-
temberg beim Europäischen Wettbewerb unter einem bestimm-
ten Motto kreativ austoben. Im vergangenen Jahr stand der Wett-
bewerb unter dem Motto „Digital EU – and YOU?!“ – in diesem 
Jahr lautete das Motto „Nächster Halt: Nachhaltigkeit“. Dabei gab 
es wieder eine große Vielfalt an Fragestellungen, unter denen die 
Schülerinnen und Schüler auswählen konnten. In diesem Jahr 
gab es zum Beispiel die Themenstellungen „Ist das Müll oder 
kann das Kunst?“, „Dinner for Future“ oder „Greenwashing“. Mit 
diesen und weiteren Themen haben sich insgesamt 13.238 Schü-
lerinnen und Schüler aus Baden-Württemberg, betreut von 425 
engagierten Lehrkräften aus 245 Schulen, mit Postern, Texten, 
Videos, Theaterstücken, Gedichten, Collagen und vielen weiteren 
Beiträgen auseinandergesetzt. Vom 21. bis 25. Februar 2022 hat 
die Landesjury Baden-Württemberg getagt und insgesamt 4.678 
Preise vergeben.
„Der Europäische Wettbewerb ist der älteste Kreativwettbewerb 
in Deutschland – er ist aber auch einer der aktuellsten. Das stellt 
er mit den gewählten Themen unter Beweis. Denn diese sprechen 
die Schülerinnen und Schüler an und führen in jedem Jahr zu ei-
ner großen Beteiligung“, sagt Kultusministerin Theresa Schopper. 
Sie ergänzt: „Nachhaltigkeit ist ein unglaublich wichtiges Thema. 
Es steht bei uns in den Bildungsplänen mit der Leitperspektive 
Bildung für nachhaltige Entwicklung fest auf dem Stundenplan 
– und wir dürfen dieses Thema auch angesichts anderer Krisen 
nicht vergessen. Deswegen ist das Motto des Wettbewerbs ein 
sehr gelungenes.“

316 Arbeiten für den Bundespreis nominiert
Dadurch, dass verschiedene Fragestellungen angeboten wer-
den, können von Erstklässlerinnen und Erstklässlern bis hin zu 
Abiturientinnen und Abiturienten sowie Berufsschülerinnen und 
Berufsschülern viele Schülerinnen und Schüler am Wettbewerb 
teilnehmen. Das macht die Aufgabe für die Jury, die nach dem 
Einreichungsstichtag am 4. Februar auswählen musste, nicht 
einfacher. Eine zwölfköpfige Fachjury hat die zahlreichen Einsen-
dungen bewertet und die besten Anfertigungen ausgewählt. 316 
der eingereichten Arbeiten wurden sogar für den Bundespreis 
nominiert, sodass sie auf Bundesebene von einer weiteren Jury 
noch einmal durchleuchtet werden.
Aus Pandemiegründen trafen sich alle Jurymitglieder nicht wie 
üblich in Präsenz, sondern wie bereits im vergangenen Jahr 
digital. Die Landesbeauftragte und Juryvorsitzende des Euro-
päischen Wettbewerbs‚ Andrea Noe aus Mannheim‚ sowie die 
baden-württembergische Projektleitung Martina Overbeck vom 
Europa Zentrum in Stuttgart sahen darin Herausforderung und 
Chance zugleich. „Aus fachlicher Sicht wäre es sicherlich von Vor-
teil, die Originalbilder in Präsenz beurteilen zu können. Jedoch 
bietet die digitale Lösung den Schülerinnen und Schülern trotz 
Pandemiebedingungen eine Plattform, all ihren Gedanken und 
kreativen Ideen zum Thema Nachhaltigkeit in Europa Gehör zu 
verschaffen“, sagt Andrea Noe zur digitalen Landesjurywoche.

Weitere Informationen
Der Europäische Wettbewerb ist der älteste Schülerwettbe-
werb in Deutschland und findet seit 1954 statt. Schülerinnen 
und Schüler aller Klassenstufen und Schularten in Deutschland 
können sich an ihm beteiligen. Schirmherr des Europäischen 
Wettbewerbs ist Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier. Für 
Baden-Württemberg hat Kultusministerin Theresa Schopper die 
Schirmherrschaft übernommen. Die organisatorische Zuständig-
keit liegt beim Europa-Zentrum Baden-Württemberg in Stuttgart.
Die Aufgabenstellungen unterteilen sich in vier Module für un-
terschiedliche Altersklassen, wobei den Schülerinnen und Schü-
lern in jedem Modul drei Aufgabenstellungen zur Auswahl ste-
hen. Neben diesen zwölf Aufgaben gab es in diesem Jahr die 
Sonderaufgabe „Neustart in Europa“. Sie nahm Bezug auf die 

Folgeerscheinungen der Pandemiesituation. Hier konnten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigen, welche Lehren aus der 
Pandemie gezogen werden sollten und wie sich die Zukunft Eu-
ropas gestalten lässt.

Die ersten Zähnchen wachsen schon im Bauch

Online-Beratung zur Mundhygiene und Zahnpflege   
von Babys im ersten Lebensjahr

 
Alles rund um die ersten Zähnchen erfahren Sie in der Online-Bera-
tung Foto: pixabay

Auch schon im zahnlosen Mund kann man jede Menge tun und 
damit die Weichen für die späteren, gesunden Zähne stellen – 
zum Beispiel durch eine Kiefer-Kamm-Massage. Was das ist und 
jede Menge weitere Tipps und Informationen zu Zahnungshilfen, 
kieferorthopädischen Schnullern, Zahnpflegematerialien und 
vielem mehr, erhalten junge Familien in der Online-Beratung 
der Regionalen Arbeitsgemeinschaft Zahngesundheit Hohenlo-
hekreis am 06.04.2022 um 9.30 Uhr.
Melden Sie sich bis zum 29.03.2022 unter agzahngesundheit-
hok@t-online.de mit Angabe Ihrer Postadresse an. Wir senden Ih-
nen die Zugangsdaten und ein Infopäckchen kurz vorher zu.

Anmeldung Schöntaler Kinderfreizeit 2022
Das Katholische Jugendreferat/BDKJ Dekanatsstelle des Deka-
nats Hohenlohe lädt Kinder von 6 bis 11 Jahren zur Kinderfreizeit 
nach Kloster Schöntal ein.
Vom 1. bis 12. August 2022 bieten wir zehn spannende und erleb-
nisreiche Freizeittage im Waldschulheim in Kloster Schöntal an. 
Die Teilnehmer*innen werden in festen Gruppen von 9:15 Uhr bis 
16:30 Uhr von ehrenamtlichen, geschulten Freizeitleiter*innen 
betreut. Für die tägliche An- und Abreise sind die Erziehungsbe-
rechtigten verantwortlich.

Folgendes Anmeldeverfahren gilt:
• Vom 7. bis 18. März 2022 können Teilnehmer*innen für die 

Schöntaler Kinderfreizeit angemeldet werden. Falls mehr An-
meldungen eingehen als Freizeitplätze vorhanden sind, wird 
eine Auslosung stattfinden.

• Eine Anmeldung ist ab 7. März 2022 nur online möglich auf 
www.bdkj.info/kuen. Anmeldeschluss ist der 18. März 2022!

• Teilnehmen können Schulkinder im Alter von 6 bis 11 Jahren, 
die im Hohenlohekreis bzw. im Dekanat Hohenlohe wohnen.

Die Corona-Pandemie beeinflusst weiterhin unseren Alltag. Wir 
gehen davon aus, dass wir die Schöntaler Kinderfreizeit mit Hygi-
ene- und ggf. Testkonzept durchführen können. Die aktuelle Lage 
im Sommer wird jedoch ausschlaggebend sein.

Nähere Informationen erhalten Sie beim:
Kath. Jugendreferat/BDKJ Dekanatsstelle
Dekanat Hohenlohe
Tel.: 07940 9398921
E-Mail: jugendreferat-kuen@bdkj.info
www.bdkj.info/kuen
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Weitere Informationen:
Zugang zum Workshop und weitere Informationen vorab:
www.soliprojekt-workshop.de
Europäisches Solidaritätskorps:
https://www.solidaritaetskorps.de/ 
Solidaritätsprojekte:
https://www.solidaritaetskorps.de/mitmachen/solidaritaetsprojekte/ 

JugendpavillonJugendpavillon

JuPa-News  
Nachmittagsprogramm (nach den Faschingsferien)
Spielenachmittag Montag 16:00 Uhr – 17:00 Uhr
Videowerkstatt Dienstag 15:30 Uhr – 17:30 Uhr
Just Dance  Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Basteln  Donnerstag 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Kino  Freitag  16:00 Uhr – 17:30 Uhr

Für die fünf Wochen nach den Fa-
schingsferien haben wir uns ein tol-
les Nachmittagsprogramm für euch 
überlegt. Es ist für jeden was dabei. 
Gerne könnt ihr das ausgefüllte For-
mular persönlich vorbeibringen oder 
per E-Mail zuschicken. Unser Pro-
gramm sowie die Anmeldung findet 
ihr auf unserer Homepage: www.
jugendpavillon-oehringen.de
Es ist weiterhin das Tragen einer 
medizinischen Maske verpflich-
tend. Im Haus gilt weiter die 3-G-Regelung‚ wobei Schüler 
während der Schulwoche als getestet gelten.

Fasching im JuPa
Die Ferien waren leider viel zu kurz! Schön, dass auch in den 
Ferien uns so viele besucht haben. In der Kreativwerkstatt sind 
viele kleine und größere Kunstwerke entstanden! Bei Just Dance 
gerieten alle in Tanzlaune und so wurde täglich bis zum Schluss 
getanzt. Das konnte man am Freitag beim Just Dance Contest 
auch sehen‚ denn die Punkte schossen nur so in die Höhe. Und 
für alle‚ die in den Ferien nicht hier waren, gibt es ab sofort eine 
kleine Überraschung, denn wir hatten fleißige Künstler am Werk! 
Ihr wollt wissen was neu ist? Dann müsst ihr es euch ansehen 
kommen!
Jetzt nach den Ferien auch wieder zu unseren gewohnten Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag 12:30 Uhr – 18:00 Uhr.

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
Du bist mindestens 13 Jahre alt, hättest von Montag – Freitag 
nachmittags Zeit und 
willst dich ehrenamtlich 
engagieren?
Dann bist du bei uns im 
JuPa-Team genau richtig!

Was erwartet dich?
Unterstützung bei der Ga-
mezone, hinter der Theke, 
bei verschiedenen Ver-
anstaltungen, im offenen 
Betrieb und bei Interesse z. 
B. auch die Mitgestaltung 
eines Ferienprogramms.
Wir freuen uns auf ver-
schiedene coole und span-
nende Aktivitäten gemein-
sam als JuPa-Team.
Meldet euch bei Interes-
se unter: Jugendpavil-
lon@oehringen.de oder 
015142234783 oder schaut 
gerne persönlich vorbei.  Foto: JuPa

Ev. Jugendwerk ÖhringenEv. Jugendwerk Öhringen

Workshop über Solidaritätsprojekte 
Solidaritätsprojekte bieten jungen Erwachsenen im Alter zwi-
schen 18 und 30 Jahre die Möglichkeit, aktiv zu werden und mit 
selbst organisierten Projekten in ihrer Region etwas zu bewegen. 
Dabei sind der Kreativität wenige Grenzen gesetzt. Ob Umwelt-
aktionen, Unterstützung von Geflüchteten, Kunstausstellung, 
Gemeinschaftsgarten, interkulturelle Sport- oder Musikevents, 
etc. – es gibt viele Möglichkeiten, um den Zusammenhalt der 
Menschen in deinem Umfeld – und indirekt in ganz Europa – zu 
verbessern.
Zur Durchführung des Projekts gibt es von der EU aus dem Pro-
gramm „Europäisches Solidaritätskorps” eine Projektförderung 
von 500 € pro Monat.
Welche Rahmenbedingungen es gibt und wie aus einer 
Idee ein Solidaritätsprojekt werden kann, zeigen wir am 
16.03.2022 von 19:00 bis 21:00 Uhr bei einem Onlinework-
shop via Zoom. 
Zielgruppe dieses Workshops sind sowohl junge Erwachsene, die 
selbst Interesse haben, ein Projekt durchzuführen, als auch Ver-
treter von Vereinen und Verbänden sowie Sozialpädagogen, die 
dieses Programm in ihrem Umfeld bekannt machen und junge 
Menschen in der Umsetzung ihrer Projekte unterstützen möch-
ten. 
Der Workshop wird von zwei jungen Erwachsenen geleitet, die 
bereits eigene Erfahrungen mit Solidaritätsprojekten und dem 
Europäischen Solidaritätskorps der EU gemacht haben. 
Die Einwahl zum Workshop ist über die Webseite www.solipro-
jekt-workshop.de möglich. Eine Anmeldung per Mail (soliprojekt-
hohenlohe@t-online.de) ist zu Planungszwecken erwünscht. 
Jedoch ist auch eine spontane Teilnahme ohne Anmeldung mög-
lich. 

 
Der Workshop findet öffentlich online statt Foto: Florian Maurer
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Bundesfreiwilligendienst im JuPa
Für alle die noch nicht wissen, was sie nach der Schule studieren 
oder in welchem Bereich sie eine Ausbildung beginnen sollen, ist 
ein Bundesfreiwilligendienst genau das Richtige.
Bei uns ist von der Planung und Organisation der unterschied-
lichsten Veranstaltungen, über das Verwalten unserer Social-
Media-Kanäle, bis hin zu spannenden Aktionen mit Kindern und 
Jugendlichen alles dabei. Wer Interesse hat, sich sozial zu enga-
gieren und einen Bundesfreiwilligendienst bei uns im Jugendpa-
villon zu absolvieren, kann sich bei Herr Saknus (hans-juergen.
saknus@oehringen.de) melden und sich dafür bewerben.

Kirchen

ACK Öhringen pflanzt 14 Bäume   
im Ströllerbachtal
Blütenpracht im Wert von 1.700 Euro   
vom städtischen Bauhof gesetzt

 
14 neue Bäume der Kirchen für Öhringen: (v. l.) Nada Źinić (gewählte 
Vorsitzende Kirchengemeinderat Kath. Kirche), Sabine Waldmann 
(Dekanin Ev. Kirche), OB Thilo Michler, Hans Stauber (Baubetriebs-
hof), Marco Holzwarth (Neuapost. Kirche), Martin Brusius (Ev.-Meth. 
Kirche) Foto: Stadt Öhringen

Am Donnerstag, den 24. Februar, pflanzte die ACK (Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen), bestehend aus der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Joseph, der Evangelischen Kirchengemein-
de Öhringen, dem Evangelisch-Methodistischen Kirchenbezirk 
Öhringen und der Neuapostolischen Kirche Öhringen, in einer 
gemeinsamen Aktion 14 neue Bäume im Ströllerbachtal gegen-
über vom Bolzplatz. Unterstützt vom Öhringer Bauhof, wurden 
blühende und früchtetragende Bäume ausgesucht, die Nahrung 
für Insekten und Menschen bieten. Dazu kommen schöne, weiß-
stämmige Birken.

Gemeinsame Aktion
Zum Erntedankfest 2021 hatte die Neuapostolische Kirche Süd-
deutschlands die Möglichkeit zu lokalen Baumpflanzaktionen in 
ihren Gemeinden angeregt. Der Gedanke Bäume zu setzen fand 
ebenfalls Platz in den regelmäßig stattfindenden ACK-Sitzungen. 
„Aufgrund der guten Zusammenarbeit der Ökumene vor Ort war 
schnell klar, dass wir das zusammen realisieren möchten. Der 
Grundgedanke ist, Verantwortung für die göttliche Schöpfung, 
die Natur und für die nachfolgenden Generationen zu überneh-
men“, sagte Marco Holzwarth von der Neuapostolischen Kirche 
Öhringen bei der Baumpflanzung. Das Baum- und Waldsterben 
hat in den letzten Jahren in beträchtlichem Maß zugenommen. 
Dem entgegenzuwirken sei auch eine Aufgabe der Kirchen. „Wir 
in Öhringen wollen durch die Baumpflanzaktion unseren Beitrag 
dazu leisten, dass der uns von Gott zugewiesene Lebensraum er-
halten bleibt“, sagte Holzwarth. Alle vier Gemeinden beteiligten 
sich mit einem Gesamtbetrag von 1700 Euro.

Bauhof unterstützt
Oberbürgermeister Thilo Michler dankte ebenfalls für die wichti-
ge Gemeinschaftsaktion. „Gerade in diesen bewegten Zeiten ist 
eine gute und wertschätzende Zusammenarbeit wichtig“, sagte 
der OB. „Unser tolles Bauhof-Team war bereit zu helfen. Rund 200 
Bäume werden in Öhringen jedes Jahr gepflanzt. Einen Teil ma-
chen unsere Geburtsbäume aus, die eine Erfolgsgeschichte sind. 
Und wir freuen uns immer über Baumspenden, denn: Jeder Baum 
ist wichtig. Viele Bürgerinnen und Bürger möchten Bäume im 
Hofgarten pflanzen. Dieser ist allerdings ein Gartendenkmal und 
geschützt. Unsere Cappelaue und das Ströllerbachtal werden 
dafür immer mehr ein Baumquartier. Im Letzteren stehen bereits 
290 Bäume – und nun sind es 14 Bäume mehr“, freut sich der OB.
Die ACK hat zusammen mit der Stadt Öhringen und dem Bau-
betriebshof nach Flächen gesucht und diese im Ströllerbachtal 
gefunden. Sie verbindet das Mannlehenfeld mit dem Limespark 
bis zur Cappelaue. Dort sind viele Fuß- und Radfahrer unterwegs, 
und sie dient mit Spiel- und Bolzplätzen Familien zur Freizeitge-
staltung.

Blühende Wege
Der Baubetriebshof der Stadt Öhringen hat die Bäume ausge-
sucht, geliefert und gesetzt. Hans Stauber legte bei der Auswahl 
insbesondere Wert auf blühende Obstbäume, die Nahrung für 
Bienen spenden und für Menschen essbare Früchte tragen. „Be-
sonders schön sind die drei Birnenarten, die wir gesetzt haben: 
die ‚Pyrus regelii‘, ein selten vorkommender Birnbaum, dessen 
Zweige mit einer grauen, filzigen Schicht bedeckt sind. Beson-
ders in der Winterperiode ist dies ein auffälliges Kennzeichen. 
Dann die ‚Pyrus communis‘ (Kulturbirne) und die Kaukasische 
Wildbirne. Alle blühen im Mai und tragen kleine, aber essbare 
Früchte. Dann folgen die weißen Blüten der einblättrigen Akazie 
und Scheinakazie. Wegen des schönen weißen Stammes haben 
wir auch zwei Birken ausgesucht: die Gemeine Birke und die Pa-
pierbirke. Nun soll es blühen, blühen, überall“, freut sich Hans 
Stauber.

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Termine  
Freitag, 11.03.
14.00 Uhr  Trauersprechstunde, Gemeindehaus   

bei den apis, Zwinger 20
15.30 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker (Pfr. Dinger)

Sonntag, 13.03.
9.00 Uhr Gottesdienst Altenheim (Diakon Hilligardt)
9.30 Uhr Gottesdienst Michelbach (Pfr. Dinger)
10.30 Uhr  Fam.-Gottesdienst mit KU3 (Pfrs. Binder und   

Frey-Anthes), Opfer: Kinderchöre
10.45 Uhr Gottesdienst Rosenberg-Gmdehaus (Pfr. Dinger)

Dienstag, 15.03.
12.00 Uhr Mittagstisch, MGH
14.30 Uhr Nachmittagskaffee, Schwalbennest

Freitag, 18.03.
16.00 Uhr  Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege,  

Möhrig (Pastoralref. Verhufen)
18.00 Uhr Vorkonfirmandenkirche (Pfr. Wössner u. Team)

Sonntag, 20.03.
9.00 Uhr Gottesdienst Altenheim (Prädikantin Feiler)
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Wössner), 
 Opfer: für verfolgte Christen
10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Binder), Rosenberg-Gemeindeh., 

beg. mit offenem Singen um 10.20 Uhr

Montag, 21.03.
8 – 16 Uhr Bethelsammlung, Kreuzgang Stiftskirche
15.00 Uhr Spaziergang für Trauernde, Treffpkt. alte Turnhalle

Dienstag, 22.03.
16.00 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat (Herr Traub)
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Verabschiedung von Diakon Hans-Peter Hilligardt   
am 27.3.2022  
Am 27. März verabschieden wir unseren Diakon Hans-Peter 
Hilligardt, der 17 Jahre lang in der Kirchengemeine Öhringen 
und im Kirchenbezirk Öhringen sich engagiert hat als Leiter 
des Mehrgenerationenhauses, als Leiter der Notfallseelsorge, 
als Mitarbeiter bei der Landesgartenschau, als Seelsorger in der 
Seniorenarbeit, als Organisator von Freizeiten und Mitarbeiter in 
vielen anderen Arbeitsbereichen.
Ihm und seiner Frau wollen wir danken: Wir feiern Gottesdienst 
am 27.3.2022 um 10.00 Uhr in der Stiftskirche. 
Anschließend gibt es einen Stehempfang auf dem Marktplatz. 
Wir werden die gültigen Coronaregeln umsetzen.

Einsetzung von Dorothea Schindhelm in ihr Amt   
als Diakonin am 10.04.2022
Am 10. April werden wir Dorothea Schindhelm im Gottesdienst in 
der Stiftskirche einsetzen in ihr Amt als Diakonin der Kirchenge-
meinde Öhringen und des Kirchenbezirks Öhringen.
Wir sind dankbar für ihr Kommen und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit.

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – 
OhrnbergOhrnberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag, 13. März 2022
10 Uhr Gottesdienst 
mit Goldener Konfirmation 
in Baumerlenbach
10 Uhr Kinderkirche 
im Gemeindehaus Ohrnberg

Sonntag, 20. März 2022
10 Uhr Gottesdienst 
in Ohrnberg
Von 14. – 18.03. und am 
23./24.03.22 ist Pfr’in Elbe auf 
Fortbildung. Die Vertretung 
hat Pfarrer Köhrer aus Langen-
beutingen (07946/8783).
„Weil jede und jeder etwas 
zu sagen hat“

– Passionsandacht mit Bibliolog
Herzliche Einladung zur Passionsandacht am Donnerstag,  
7. April um 20 Uhr in der Kirche Baumerlenbach. Jede und jeder 
ist herzlich willkommen, wenn wir uns einer Erzählung aus der 
Leidensgeschichte Jesu annähern. Mit der Bibel treten wir in ein 
Gespräch, einen Dialog ein. Dabei muss keiner etwas sagen, aber 
jede und jeder darf und kann. Außer einer Maske musst Du/müs-
sen Sie nichts mitbringen!
Ich freue mich auf unser gemeinsames Erleben und Feiern.
Ihre Nadja Elbe

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Sonntag, 13. März – Reminiszere – 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)

Mittwoch, 16. März
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – Laurentiuskirche
15.30-18 Uhr Bücherei – Pfarrhaus

Donnerstag, 17. März
09.00 Uhr Spielkreis (s.u.) – Gemeindehaus

Freitag, 18. März
15.15 Uhr Kinderchor – Gemeindehaus
16.15 Uhr Zwergenchor – Gemeindehaus

Sonntag, 20. März – Okuli – 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)

Mittwoch, 23. März
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – Laurentiuskirche
15.30-18 Uhr Bücherei – Pfarrhaus

 Foto: KR

Freitag, 25.03.
15.30 Uhr Gottesdienst AH Kesseläcker (Pfr. Weiss-Schautt)
18.00 Uhr Vorkonfirmandenkirche (Pfr. Machado u. Team)
16.30 Uhr Kinderbibelnacht Rosenberg-Gemeindehaus

Sonntag, 27.03.
9.00 Uhr Gottesdienst Altenheim (Past.ref. Verhufen)
10.00 Uhr  Abschieds-Gottesdienst von Diakon Hilligardt 
 (Dekanin Waldmann/Diakon Hilligardt), 
 Opfer: Bahnauer Bruderschaft Unterweissach
14.30 Uhr  Menschen, die ihren Partner verloren haben, 

Rosenberg-Gemeindehaus

Abschied
Nach 17 Jahren verabschieden wir Diakon 
Hans-Peter Hilligardt in den Ruhestand

 
Großer Dank an Diakon Hans-Peter Hilligardt und seine Frau 
 Foto: pr

Wie gut, dass wir in diesem Jahr noch einmal den Ostergarten un-
ter der Leitung von Diakon Hans-Peter Hilligardt erleben werden, 
auch wenn es nur ein „Ostergarten light“ sein wird. Herr Hilligardt 
gehörte zum Gründungsteam des Ostergartens. Viele Jahre lang 
hat er den Aufbau und Abbau, die Fortbildung des ehrenamtli-
chen Teams und die Organisation geleitet. Der Ostergarten war 
eines seiner großen Projekte neben dem ökumenischen Angebot 
„kreuz und mehr“ auf der Landesgartenschau, den unterschied-
lichen Freizeitangeboten, dem Ausbau der Notfallseelsorge, der 
Leitung des Mehrgenerationenhauses mit den Seniorennachmit-
tagen, der Kirche zur Einkehr an Heiligabend und vielen anderen 
Projekten für Menschen unserer Kirchengemeinde und unseres 
Kirchenbezirks. Herr Hilligardt war ein Diakon, der sich als Diener 
der Liebe Jesu Christi verstand in Wort und Tat. Seine vielfältigen 
Begabungen, seine Kreativität und die Zielstrebigkeit, für Ideen 
praktische Lösungen zu finden, zeichneten sein Wirken aus, da-
bei war er kreativ, pragmatisch und handwerklich begabt. Wenn 
es etwas zu tun gab, zögerte er nicht lange. Ein Nein war selten 
aus seinem Mund zu hören. Er hatte das Ohr bei den Menschen, 
„seinen Senioren“. Er verstand es‚ Mitarbeiter für seine Projekte zu 
begeistern und zu vernetzen. Zahlreiche Arbeitsbereiche, Grup-
pen und Kreise sind mit seiner Hilfe entstanden. Viele von uns 
könnten erzählen, viele von uns tragen Erinnerungsbilder in sich. 
Im Hintergrund konnte er auf die Unterstützung seiner Ehefrau 
und Familie zählen.

Lieber Herr Hilligardt,
bei Ihrer Verabschiedung wollen wir unseren Dank zum Ausdruck 
bringen und Ihnen unsere guten Wünsche mit auf den Weg ge-
ben.

Verabschiedungs-Gottesdienst: 
Sonntag, 27. März‚ 10.00 Uhr Stiftskirche
Festlicher Gottesdienst zum Abschied von Diakon Hilligardt
Anmeldung: 
https://ekoehringen.church-events.de oder 0170-6779725
Stehempfang auf dem Marktplatz
Wir werden Sie vermissen und in guter Erinnerung behalten.
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Donnerstag, 24. März
09.00 Uhr Spielkreis (s.u.) – Gemeindehaus

Freitag, 25. März
15.15 Uhr Kinderchor – Gemeindehaus
16.15 Uhr Zwergenchor – Gemeindehaus

Gottesdienste
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung ist im Moment der 
Gottesdienstbesuch in der Kirche ohne besondere Nachweise 
möglich. Wir freuen uns sehr, dass auch der Gemeindegesang 
wieder erlaubt ist. Bitte beachten Sie, dass für den Gottesdienst-
besuch eine FFP2-Maske erforderlich ist.

Spielkreis
Der Spielkreis trifft sich wieder. Die aktuellen Bedingungen für die 
Teilnahme erfragen Sie bitte bei Sarah Schieber (0151-28200552).

Aktuelle Infos per E-Mail bekommen
Wenn Sie aktuelle Informationen und Lesegottesdienste per 
Rundmail bekommen möchten, schreiben Sie bitte eine E-Mail an 
pfarramt.bitzfeld@elkw.de. Infos werden auch auf unserer Home-
page eingestellt (www.gemeinsam-gemeinde.de).

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Freitag, 11.03.22
18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag, 12.03.22
18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 13.03.22
10.40 Uhr  Eucharistiefeier
10.40 Uhr Picknick-Gottesdienst im Gemeindesaal

Dienstag, 15.03.22
18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Freitag, 18.03.22
18:00 Uhr  Eucharistiefeier (Patrozinium Messe vom Hl. Josef )

Samstag, 19.03.22
18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 20.03.22
10.40 Uhr  Eucharistiefeier

Dienstag, 22.03.22
18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Freitag, 25.03.22
18:00 Uhr  Eucharistiefeier

Samstag, 26.03.22
18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 27.03.22

10.40 Uhr  Eucharistiefeier mit Geschichte für Kinder

Kreuzwegandacht immer mittwochs um 17:00 Uhr
Rosenkranzgebet immer dienstags um 17.15 Uhr
Friedensgebet immer montags um 17 Uhr
Beichtgelegenheit immer samstags um 17 Uhr

Corona-Pandemie-Regeln für die Gottesdienste
Ein Mund-Nasen-Schutz (FFP2-Maske) ist verpflichtend‚ auch 
während des Gottesdienstes.
Eine Anmeldung zu Gottesdiensten an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen ist erforderlich unter Tel. 07941/9897912 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros oder online unter https://
www.churchify.de/sejock

Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit 
„Begegnungszeit –Begegnungsräume“
Unter dem Motto „Begegnungszeit – Begegnungsräume“ bietet 
die Seelsorgeeinheit Öhringen-Neuenstein eine „Exerzitien im 
Alltag“-Woche an. Am Freitag, 1. April, treffen sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer um 19.00 Uhr zum Auftakt im Ge-

meindesaal von St. Joseph. Vom 2. bis 8. April gibt es jeden Tag 
einen Impuls für eine Betrachtungszeit und einen Tagesrückblick. 
Am Sonntag, 10. April, besteht um 19.00 Uhr die Möglichkeit 
zu einem gemeinsamen Austausch im Gemeindesaal. Eine An-
meldung ist möglich unter www.churchify.de/sejock oder unter 
07941 989790.

Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo.  9 – 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Di.‚ Mi.‚ Do.  15 – 18 Uhr
Fr.  9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Kirchengemeinde und Caritas am Cappelrain  
Ausstellung der Ergebnisse des Architektenwettbewerbs
In Öhringen am Cappelrain entsteht etwas Neues. Ein Ort der Be-
gegnung und Beratung, ein Platz zum Wohnen und Arbeiten, eine 
Inspirationsquelle, um neue Themen und Ideen zu erleben. Das 
Bauprojekt „Kirchengemeinde und Caritas am Cappelrain“ soll 
dies alles vereinigen und so zu einem neuen Anziehungspunkt 
in der Öhringer Innenstadt gegenüber dem Hofgarten werden.
Das neue Areal, direkt neben St. Joseph, soll in Zukunft das 
Pfarrbüro, das Caritas-Zentrum, Wohnungen für Menschen mit 
psychischen Behinderungen, eine Begegnungsstätte und einen 
Zuverdienstvertrieb für die Klient*innen der ambulant psychiatri-
schen Hilfen im Hohenlohekreis vereinen. Am 18. März 2022 tagt 
das Preisgericht des Architektenwettbewerbs und die Ergebnisse 
werden ab dem 19. März der Öffentlichkeit gleich präsentiert. Die 
Ausstellung im Gemeindesaal von St. Joseph ist geöffnet am:   
19. März von 15 bis 18 Uhr, 20. März von 11:30 bis 18 Uhr, 21. und 
22. März von 11 bis 17 Uhr.

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Termine und Gottesdienste  
Sonntag, 13.03.
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderprogramm
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)

Gruppen und Kreise
Freitag, 11.03.
20.00 Uhr BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Mittwoch, 16.03.
17.00 Uhr Real Life Jungschar

Donnerstag, 17.03.
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 12 Jahren

Freitag, 25.03.
20.00 Uhr BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt.
Gottesdienste können auch online, unter   
www.oehringen.die-apis.de miterlebt werden.

Kontakt: 
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082, E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr
Bibelstunde: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr
Sie sind herzlich dazu eingeladen.   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de
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Schlussvortrag; „Den Blick auf Jesus gerichtet halten, den Haupt-
vermittler und Vervollkommner unseres Glaubens“
Programm des Kreiskongresses online einsehbar unter   
www.jw.org >„Publikationen“ > „Bücher & Broschüren“

Freitag, 25.03.22‚ 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm 1. Samuel 16-17
Schätze aus Gottes Wort: „Es ist Jehovas Schlacht“ – David ver-
traute auf Jehova und besiegte den Riesen Goliath
Unser Leben als Christ: „Wodurch sich unser Vertrauen auf Je-
hova zeigt“; Video„ Wir müssen Verfolgung nicht fürchten“
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas – 
endlich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zum Bibelbuch Hese-
kiel) Kap. 22, „Bete Gott an!“ 

Kultur – Bildung – Freizeit

Neue Perspektiven für   
„Weinwege Württemberg“
Arbeitskreis dockt bei Tourismus Marketing   
Baden-Württemberg an
Der Arbeitskreis „Weinwege Württemberg“ ist seit Jahresbeginn 
und für vorerst drei Jahre unter dem Dach der Tourismus Marke-
ting GmbH Baden-Württemberg (TMBW) angesiedelt. Die Koope-
ration ist die Schnittstelle zwischen dem auf Landesebene ver-
markteten „Weinsüden“ und regionalen Marketingaktivitäten der 
weintouristischen Partner in Württemberg. Neben Tourismusor-
ganisationen und Erlebnisführern sind Mitglieder der Weinwirt-
schaft an dem Projekt beteiligt. Unterstützt wird es vom Landes-
ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus.
„Die ‚Weinwege Württemberg‘ sind ein wichtiger Teil des Wein-
südens“, sagt TMBW-Geschäftsführer Andreas Braun. „Da die 
Kooperation jetzt bei uns angesiedelt ist, haben wir umso mehr 
Möglichkeiten, den Weintourismus im Land, insbesondere aber 
in den beteiligten Regionen, weiterzuentwickeln.“ Ziel des Ar-
beitskreises ist es, die touristische Identität des Weinanbauge-
biets Württemberg zu stärken. Die TMBW will die Projektpartner 
enger vernetzen und die gemeinsame Sichtbarkeit erhöhen. Das 
touristische Angebot soll ausgebaut werden, zudem wird die 
Zertifizierung des Württemberger Weinradwegs als Landesrad-
fernweg angestrebt.
Neue Ansprechpartnerin der „Weinwege Württemberg“ bei der 
TMBW ist Sonja Kocher. Sie wird operativ von Vanessa Hauert von 
der Staatlichen Lehr- und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau 
Weinsberg unterstützt. Sonja Kocher ist studierte Tourismus-
Betriebswirtin und von der Neuausrichtung des Arbeitskreises 
überzeugt: „In den Weinregionen Württembergs steckt großes 
touristisches Potenzial. Als ‚Weinwege Württemberg‘ wollen wir 
bei entsprechenden Anbietern und in der Weinwirtschaft noch 
präsenter sein. Gäste und Einheimische sollen den Begriff lang-
fristig mit erstklassigen Weinerlebnissen verbinden.“
INFO Weitere Informationen zum Arbeitskreis „Weinwege Würt-
temberg“ und seinen Angeboten gibt es unter weinwege-wuert-
temberg.de.

Aus Öhringens Partnerstädten:   
Großenhain gewinnt 100.000 Euro Preisgeld  
für eine Pumptrack-Anlage
„Pumptrack“ – was ist denn das? Diese Frage stellt sich unweiger-
lich, wenn man seine 20er und 30er überschritten hat und sich 
für gewöhnlich nicht per Mountainbike, BMX-Rad, Laufrad, Scoo-
ter oder Skateboard fortbewegt. Bei einem Pumptrack, so erklärt 
es das Online-Lexikon Wikipedia, handelt es sich um ein spezi-
elles Gelände, meist einen Rundkurs aus künstlichen Wellen und 
Kurven, auf dem man seine Geschicklichkeit mit dem Rad, dem 
Skateboard aber auch mit Inlineskates trainieren kann. 

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste

 
 Foto: Martin Brusius

Sonntag, 13.03.
10:00 Uhr  Gottesdienst (M. Brusius), Präsenz und Live-Stream, 

Kinderkirche

Sonntag, 20.03.
10:00 Uhr  Gottesdienst (M. Brusius), Präsenz und Live-Stream, 

Kinderkirche
Homepage: www.emk-oehringen.com
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Tagung per Videostream am 20.03.2022
Die Kongressserie 2021/2022 von Jehovas Zeugen dreht sich um 
das Thema Glaube. Das Programm unter dem Motto „Stärkt eu-
ren Glauben“ wurde im Vorfeld aufgezeichnet. Der Videostream 
wird von der Gemeinde Öhringen am Sonntag, den 20.03.22 an-
gesehen. 
Weitere Informationen sowie kostenloser Zugang zur Tagung: 
www.jw.org „Über uns“ > „Zusammenkünfte“ oder telefonisch 
unter 07941-8861 (wir rufen zurück).
Private Bibelkurse per Telefon, E-Mail oder Videokonferenz mög-
lich.

Sonntag, 13.03.22‚ 10:00–11:45 Uhr
Öffentlicher Vortrag:   
Die „letzten Tage" – wer wird sie überleben? 
Der Vortrag zeigt überzeugende Beweise, dass wir in den bibli-
schen „letzten Tagen“ leben. Deshalb ist es notwendig‚ positive 
Schritte zu unternehmen, damit wir diese Zeit überleben.

Wachtturm-Bibelstudium:   
Lerne von Jesu jüngerem Bruder (Jak. 1:1)
Aufgrund des Kongresses entfällt die Zusammenkunft am Frei-
tag, den 18.03.22.

Sonntag, 20.03.22‚ 9:40–15:55 Uhr
Kreiskongress „Stärke deinen Glauben!“
Vorträge: 
• Warum ist ein starker Glaube gerade jetzt wichtig?
• Sehen wir „den Unsichtbaren“?
• „Der Glaube folgt ... auf das Gehörte“
• Die Frucht, die der Geist hervorbringt, ist Glaube
• Hingabe und Taufe

Vortragsreihe: Anderen helfen, ihren Glauben zu stärken
• Teenagern
• Bibelschülern
• Glaubensbrüdern
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Wie hier in Bernsdorf im Landkreis Bautzen könnte die neue Pump-
track-Strecke auch in Großenhain einmal aussehen 
 Foto: Stadtverwaltung Großenhain/JW

Das Ziel besteht darin, ohne zu treten, nur durch Hochdrücken 
(engl. pumping) des Körpers aus der Tiefe, Geschwindigkeit auf-
zubauen. Genauso eine moderne Sportanlage entsteht ab Herbst 
in Großenhain.
Die Idee dazu kam 2021: Im Zuge der Corona-Pandemie nahm 
das Interesse an Aktivitäten im Freien zu. Über die Mobile Ju-
gendarbeit und den Roll-Laden e. V. brachten etwa 20 Jugendli-
che in das Jugendbeteiligungsprojekt der Stadt Großenhain den 
Vorschlag für einen Pumptrack in Großenhain ein. „Wir fanden die 
Idee klasse und wollten die Jugendlichen gern bei ihrem Vorha-
ben unterstützen. Solche Bahnen sind nicht nur Sportanlagen. 
Sie sind Treffpunkte. Sie fördern die Bewegung und den sozialen 
Austausch“, so Jörg Withulz von der Stadtverwaltung Großen-
hain. Gemeinsam mit den Jugendlichen, dem Netzwerk „Jugend 
in Großenhain" und der Mobilen Jugendarbeit wurden darauf-
hin erste Ideen gesammelt, was ein solches Projekt braucht und 
wo die Bahn entstehen könnte. Ein passender Ort war mit dem 
Sportpark schnell gefunden. Um die Finanzierung kümmerte sich 
die Stadt und beteiligte sich im November 2021 beim landes-
weiten Ideenwettbewerb simul+Mitmachfonds des Sächsischen 
Staatsministeriums für Regionalentwicklung.
Vor wenigen Tagen kam die Zusage, dass das Projekt einen Preis 
gewonnen hat und umgesetzt werden kann. 100.000 Euro gibt 
es dafür aus dem Wettbewerb. „Wir freuen uns riesig mit den 
Jugendlichen über das Preisgeld“, sagt Jörg Withulz. „Vor allem 
Kinder und Jugendliche haben in der Pandemie viele Einschrän-
kungen hinnehmen und sich über lange Zeiträume von einem 
normalen Alltag verabschieden müssen. Vereinssport oder Tref-
fen mit Freunden waren nur eingeschränkt möglich. Ein solches 
Projekt von Jugendlichen für Jugendliche ist da ein tolles Signal 
für einen Neustart in Großenhain.“
In den nächsten Monaten sind die Jugendlichen gefragt, 
denn es gibt viel zu tun: Ein Modell für die Strecke muss ent-
worfen, abgestimmt und auch dem Stadtrat zur Umsetzung 
vorgestellt werden. Die Verwaltung schreibt anschließend 
die Planungs- und Bauleistungen aus. Wenn alles gut läuft, 
soll bereits im Herbst der Spatenstich erfolgen. 
Noch mehr Infos zu den Jugend- und Freizeitangeboten in 
Großenhain gibt es in der JugendApp „JiG“ unter https://
jugend-in-grossenhain.de/ und mobil auf dem Smartphone.

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen 
belohnen Pflege und Entwicklung   
von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kultur land schaftspreis 
2022 bewerben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewuss ten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der sich um 
ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffent li che Aner ken-
nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Ge schäftsführer des Schwä-
bischen Heimat bun des, die Intention des mit über 10.000 Euro 
dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury auf 
die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit in-
novativen Ideen, zum Beispiel zur Ver mark tung der Produkte 
und zur Öffent lichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streu-
obstwiesen, Weinberge in Steillagen, beweidete Wacholderhei-
den oder die gelun gene Rekultivierung eines Steinbruchs.
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis 
ist einer der Haupt preise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. 
Das Preisgeld stellen der Spar kas sen verband Baden-Württem-
berg sowie die Spar kas sen stiftung Umweltschutz zur Verfü gung. 
Der seit 1991 vergebene Kultur land schafts preis zeichnet Privat-
leute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit min-
destens drei Jahren engagieren. Be werben können sich Teilneh-
mer aus dem Vereins gebiet des Schwäbischen Heimat bun des, 
also den ehemals würt tem ber gi schen oder hohenzollerischen 
Teilen des Landes.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Klein denk malen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe bänke, Feld- und 
Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser 
oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhalt-
liche Aufbereitung in Ge stalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN 
A4 ist der 30. April 2022. Kostenlose Broschüren mit den Teil nah-
me bedin gungen und der Be schreibung preis gekrönter Projekte 
der Vorjahre sind beim Schwäbischen Heimat bund in Stutt gart 
sowie bei allen württembergischen Spar kas sen erhältlich. Sämt-
liche In for matio nen sind auch unter www.kulturlandschaftspreis.
de abrufbar. Die Ver lei hung findet im Herbst 2022 im Rahmen ei-
ner öffentlichen Veranstaltung statt.

Lesekurs: Letzte Dinge –  
frühneuzeitliche Testamente aus Hohenlohe
Egal, ob es um ein kleines Vermögen geht oder nur um ein paar 
gebrauchte Kleider und ein altes Bett: im Angesicht des Todes ha-
ben sich die Menschen der Frühen Neuzeit Gedanken gemacht, 
wie es nach ihnen weitergehen und wer ihre Besitztümer erhal-
ten soll. Bürgerliche Testamente des 17. und 18. Jahrhunderts 
zeigen die Entscheidungen auf und vermitteln einen Eindruck 
sozialer und familiärer Netzwerke. Und wer soll eigentlich erben, 
wenn es keine Angehörigen gibt? Mehrere Testamente aus den 
Beständen des Hohenlohe-Zentralarchivs in Neuenstein bilden 
den Lesestoff für einen weiteren Kurs der Reihe Federlesen.
Der Lesekurs ist wie immer für Anfänger und Fortgeschrittene 
gleichermaßen geeignet.
Dozent: Jan Wiechert, Teilnahmegebühr: 36 €
Kurs I: 16., 23., 30. März und 6. April 2022,   
je 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Anmeldung unter   
https://eveeno.com/federlesen_letzte_dinge_1
Kurs II (Präsenz im HZA Neuenstein): 17., 24., 31. März und 7. April 
2022, je 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Anmeldung unter:   
https://eveeno.com/federlesen_letzte-dinge_2
Nähere Informationen beim Hohenlohe-Zentralarchiv Neuen-
stein (Telefon: 07942/94780–0; E–Mail: hzaneuenstein@la-bw.de)

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Zinngießer Gerhard Weiss in seiner Öhringer Werkstatt 
 Foto: Weygang-Museum

Und heutzutage ist es sogar zu einem echten Luxusgut gewor-
den! Das Zinngießen hat eine lange und reiche Tradition in Öhrin-
gen.
Nach der Reichsgründung in 1871 hatte der Zinngießermeister, 
August Karl Weygang, sein Handwerk in Öhringen aufgenom-
men. Seine Zinngießerei zählte zu den bedeutendsten in der 
Branche. Auch heute noch werden einzigartige Zinnstücke meis-
terlich von Hand hergestellt.
Die Öhringer Zinngießerei gehörte 1965 zu den einzigen zwei Be-
trieben in ganz Baden-Württemberg. Noch vor knapp 60 Jahren 
wurden dort monatlich 1,5 Tonnen zu 18 Mark das Kilo gegossen. 
Und 35 Prozent der Produktion wurden sogar exportiert.
In der SWR Retro Reportage (1965) erfahrt Ihr über die Geschich-
te und Konjunktur des Zinns. Die Aufzeichnung finden Sie auf 
https://www.ardmediathek.de/video/swr-retro-abendschau/
konjunktur-in-zinn/swr/
Die einzigartigen Exponate können Sie immer sonntags zwi-
schen 11 und 17 Uhr im Weygang-Museum Öhringen bestaunen.
Der Besuch ist nur unter den aktuellen Corona-Auflagen möglich.

Vereine

Jugenddirigent (m/w/d) gesucht
Musikverein Löwenstein e. V.: Wir suchen Dich!
Du hast Spaß mit Jungmusikern neue Stücke zu lernen? Dann bist 
Du bei uns genau richtig. WIR sind das Jugendorchester des Mu-
sikvereins Löwenstein und bestehen aus etwa 15 – 20 Musikern 
zwischen 10 und 20 Jahren. Unser Repertoire reicht von der tradi-
tionellen und modernen Unterhaltungsmusik bis hin zur konzer-
tanten und symphonischen Blasmusik. Unser Hauptprobetermin 
ist freitags 18:15 – 19:45 Uhr.

Haben wir Dein Interesse geweckt und Du hast Lust,   
diese Aufgabe mit uns anzugehen?

Dann freuen wir uns über Deine schnellstmögliche Bewerbung 
an: Till Hörger, Weiler Straße 17, 74245 Löwenstein

Gerne kannst Du Dich auch telefonisch bei Till Hörger   
(0151-70812735) melden und informieren.

Wir freuen uns auf Dich!

Hohenlohe Plus Podcast: Wie aufwendig ist es, 
ein historisches Gebäude zu verpflanzen und 
zu erhalten? - mit Bernd Beck stellvertretender 
Museumsleiter Freilandmuseum Wackershofen
Warum ist es wichtig, kulturelles Zusammenleben von Men-
schen zu erforschen? Welche Herausforderungen bringt der 
Erhalt von historischen Gebäuden mit sich und wie muss das 
Museum der Zukunft aussehen?
Zu Gast im Hohenlohe Plus Podcast ist Bernd Beck. Nach einer 
Ausbildung zum Schreiner und einem Studium der europäischen 
Ethnologie und Volkskunde, welches er 2015 abschloss, legte 
Herr Beck ein paar berufliche Zwischenstationen ein, um ab Sep-
tember 2020 als stellvertretender Museumsleiter des Hohenloher 
Freilandmuseums Wackershofen seine Ideen und Visionen umzu-
setzen.
Der Hohenlohe Plus Podcast steht auf der Webseite des Vereins 
und auf den gängigen Podcast-Kanälen wie Amazon, Apple und 
Spotify zum Hören bereit. Für mehr Informationen besuchen Sie 
gerne die Website https://www.hohenlohe.plus/ oder schrei-
ben eine E-Mail an: info@hohenlohe.plus
https://www.hohenlohe.plus/blog/hohenlohe-podcast 

Über Hohenlohe Plus 
Seit Jahren kämpfen nicht nur Unternehmen, sondern auch vie-
le andere Arbeitgeber wie Kommunen, Krankenhäuser, Pflege-
heime, Kitas und weitere Einrichtungen darum, Fachkräfte zu 
gewinnen. Mit Hohenlohe Plus hat sich ein Netzwerk gebildet, 
das genau diesen Bedarf für die Region adressiert und konkrete 
Maßnahmen gegen den Fachkräftemangel ergreift. Im Jahr 2018 
haben sich dazu die fünf größten Städte Hohenlohes – Bad Mer-
gentheim, Crailsheim, Künzelsau, Öhringen und Schwäbisch Hall 
– im Verein Hohenlohe Plus zusammengeschlossen.
Gemeinsam mit Unternehmen, Institutionen, Organisationen 
und vielen engagierten Menschen werden Arbeitgeber dabei un-
terstützt, mehr Fachkräfte zu gewinnen und so die erfolgreiche 
Weiterentwicklung ihres Unternehmens zu sichern. Indem Kräfte 
gebündelt werden und Hohenlohe als das in der Öffentlichkeit 
präsentieren, was es ist: eine der attraktivsten Regionen Deutsch-
lands mit herausragender Lebensqualität und besten Karrier-
eperspektiven. Mehr Infos unter www.hohenlohe.plus

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Der Vortrag von Martin Durm „Die arabische Revolution und 
ihre Folgen“, der am 24. März in Neuenstein stattfinden soll-
te, wird auf den Herbst verschoben.
Israel und die arabische Welt (Vortrag von Jörg Armbruster)
Am Donnerstag, 24. März, 19 bis 20.30 Uhr findet in Neuenstein 
ein Vortrag mit dem Thema „Israel und die arabische Welt“ von 
Jörg Armbruster statt. Jahrzehntelang war Israel für die arabi-
schen Staaten so etwas wie ein Erzfeind, denn das kleine Land 
hatte in zahllosen Kriegen die autoritären Regime immer wieder 
gedemütigt. Nun ändert sich dies seit einigen Jahren Schritt für 
Schritt. Als Großnachbar Iran nicht nur mit der Vernichtung des 
„Kleinen Teufels“ drohte, sondern für sich eine Vorherrschaft im 
Nahen Osten beanspruchte, entdeckten Länder wie die Golfstaa-
ten den Vorteil, das hochgerüstete Israel als Bündnispartner an 
ihrer Seite zu haben. War damit eine Normalisierung eingeleitet? 
Was hat sich mit dem Aufmarsch des Iran in Syrien, im Irak und 
indirekt auch im Jemen geändert? Volkshochschule in Zusam-
menarbeit mit der evangelischen Kirchengemeinde Neuenstein

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Konjunktur in Zinn – Eine tolle SWR-Retro-Reportage
Haben Sie Lust auf eine kleine Reise in die Vergangenheit?
Zinn ist eines der ältesten Metalle der Welt. Seinen Höhepunkt 
erlebte das Metall allerdings erst im 14.- 16. Jahrhundert als Ge-
brauchsgeschirr des Edelmanns und als Silber des Bürgers. 
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Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden
Aktuell finden die Truppstunden wieder wie gewohnt statt.

Wölflinge   donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr
Jungpfadfinder  mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr
Pfadfinder / Rover  dienstags 18 Uhr – 19.30 Uhr

Bitte unsere Homepage dpsg-oehringen.de beachten, da hier 
auch kurzfristige Änderungen bekannt gegeben werden.
Infos unter kontakt@dpsg-oehringen.de
Wir suchen Dich!
Wenn Du mindestens 16 Jahre alt bist und Spaß an der Arbeit 
mit Kindern hast, bist DU bei uns genau richtig. Wir suchen wei-
tere Leiter*innen, die uns in der Kinder- und Jugendarbeit bei 
den Truppstunden unterstützen. Keine Ahnung, was man als 
Pfadfinderleiter*in so macht? Macht nichts – melde Dich doch 
einfach unverbindlich per Mail bei uns, dann können wir uns ken-
nenlernen und Du kannst Deine Fragen loswerden.
kontakt@dpsg-oehringen.de

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Ehrenamt bei den Betreuungsgruppen DRK Hohenlohe
Sind Sie gerne mit älteren Menschen zusammen und wollen sich 
engagieren?
Dann hätten wir da was für Sie ...
Der DRK Kreisverband Hohenlohe sucht ehrenamtliche Mitar-
beiterInnen zur Begleitung für Seniorennachmittage für ca. 3 
Stunden nachmittags. Die Betreuungsgruppen sind ein wichti-
ges Angebot für Senioren, sie ermöglichen Ihnen Anregung und 
Abwechslung. Außerdem bieten sie pflegenden Angehörigen 
einmal wöchentlich eine Auszeit. Ohne das engagierte Team der 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen wäre dieses Betreuungsange-
bot nicht möglich, sie unterstützen unsere Fachkräfte und beglei-
ten die Klienten. Die Nachmittage werden anregend und kreativ 
geplant. Die Aufgabe besteht darin, Bezugsperson zu sein, auf 
die Wünsche der Klienten, die bei uns „Gäste“ genannt werden, 
einzugehen. Die ehrenamtlichen MitarbeiterInnen unterstützen 
bei Angeboten im Bereich Gedächtnistraining, bei Bewegungs-
angeboten, in der Biografiearbeit, führen Gespräche und singen 
mit den Gästen. Gemeinsam werden frohe Stunden in einem tol-
len Team verbracht. Karin Huster, ehrenamtliche Mitarbeiterin, 
beschreibt die Seniorenarbeit so: „Das Team ist unschlagbar, alle 
ziehen an einem Strang, man versteht sich und will den älteren 
Leuten eine gute Zeit bieten.“
Gerne informieren wir Sie in einem persönlichen Gespräch und 
laden Sie zu einer Hospitation ein. So können Sie Einblicke in die 
Tätigkeit erhalten. Wir schulen in regelmäßigen Abständen.

Zeitaufwand
Nachmittags ca. 3,5 Stunden
Dienstagnachmittag in Öhringen in der Betreuungsgruppe
Mittwochnachmittag in Gaisbach in der Betreuungsgruppe
Donnerstag (14-tägig wechselnd) in den Betreuungsgruppen in 
Gaisbach oder Westernhausen
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und beantworten gerne Ihre Fra-
gen in einem persönlichen Gespräch!
Kontakt Christa Kokoska
07940/ 92 25– 16, christa.kokoska@drk-hohenlohe.de

Ökumenischer HospizdienstÖkumenischer Hospizdienst

Ökumenischer Hospizdienst
Spaziergang für Trauernde
Im Gehen verändert sich die Welt. Beim Gehen lassen sich schwe-
re Dinge leichter aussprechen. Herzliche Einladung zum monat-
lichen gemeinsamen Spaziergang. Eine Anmeldung ist erforder-
lich. Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen.

Montag, 21.03.2022, 15:00 bis 16:00 Uhr,   
Treffpunkt Parkplatz „Alte Turnhalle“, Öhringen
Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.,   
Tel. 07941 648026, Mail: info@hospizdienst-oehringen.de

Musik an der StiftskircheMusik an der Stiftskirche

Kammermusik in der Stiftskirche

 
 Foto: Ev. Kirchengemeinde

Am Sonntag, 20. März um 19 Uhr findet in der Stiftskirche nach 
vielen Absagen und Verschiebungen das erste reguläre Konzert 
dieses Jahres statt.
Die Öhringer Musiker/innen Laura Harlan-Haug (Viola), Alexand-
ra Zinßer (Klarinette), Stefanie Breidenbach (Klavier) und Jürgen 
Breidenbach (Orgel) spielen Kammermusik in verschiedenen 
Besetzungen, darunter Originalkompositionen und Bearbeitun-
gen. Auf dem Programm stehen Werke von Johann Sebastian 
Bach (Schübler-Choräle), Wolfgang Amadeus Mozart (aus dem 
„Kegelstatt-Trio“), Robert Schumann (BACH-Fugen), Max Bruch 
(aus „Acht Stücke für Klarinette, Bratsche und Klavier“ op. 83) und 
Hugo Wolf.
Der Eintritt ist frei – es werden am Ausgang Spenden erbeten.
Es gilt die 3-G-Regel. Da wir immer noch Abstände einhalten, bit-
ten wir um vorherige Platzreservierung unter www.oehringen-
evangelisch.de (eigene Platzwahl) oder 07941 - 648059.

Kneipp- und Naturheilverein ÖhringenKneipp- und Naturheilverein Öhringen

Vortrag „Effektive Mikroorganismen im Garten"
Am Freitag, 18. März lädt der Kneipp- und Naturheilverein Öhrin-
gen e. V. um 19:30 Uhr im Haus an der Walk Öhringen zum Vortrag 
„Effektive Mikroorganismen im Garten“ mit Ingrid Sikora ein. Mit-
glieder: 6 €, Gäste: 9 €. 

Rotary Club Künzelsau-Öhringen e.V.Rotary Club Künzelsau-Öhringen e.V.

Ein halbes Jahrhundert für den guten Zweck  
RC Künzelsau-Öhringen zieht Spendenbilanz  
zum 50. Geburtstag
Das Jahr 2022 ist für den Club ein besonderes Datum: exakt vor 
50 Jahren fand die Clubgründung statt, am 21.09.1972. Seit die-
ser Zeit hat sich die Mitgliederzahl auf nun 70 Personen sehr 
gut entwickelt und es konnten auch erste weibliche Mitglieder 
für den Club gewonnen werden. Neben der Idee, dass sich aus 
den Reihen der rotarischen Freunde neue private Freundschaf-
ten ergeben, die dann durch die regelmäßigen Clubtreffen ge-
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 Foto: Sascha Haas

Die Solitarität des VdK-Landesverbands gilt allen Menschen in der 
Ukraine. „Auf keinen Fall darf sich dieser Krieg noch weiter aus-
breiten“ erklärte der Landesverbandvorsitzende in seinem Pres-
sestatement.
Der VdK hofft auf eine rasche Lösung des Konflkt, die jedoch nur 
gemeinsam gefunden werden kann, und unterstützt den Appell 
der Bundesregierung an Präsident Wladimir Wladimirowitsch Pu-
tin zur Einstellung aller Kampfhandlungen sowie zum Rückzug 
der russischen Truppen aus der Ukraine.
„Wir dürfen nicht vergessen, dass Krieg nur Leid und Not mit sich 
bringt“, bekräftigt Hotz mit Blick auf die Entstehung des Sozial-
verbands VdK nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges.
Der VdK weist in diesem Zusammenhang auf die zahlreichen An-
gebote zur schnellen Hilfeleistung für die Ukraine hin.
Hotz: „Wir alle können den Menschen in der Ukraine und den Ge-
flüchteten mit den uns zur Verfügung stehenden Mitteln helfen 
– Möglichkeiten gibt es viele. Halten wir zusammen, um diese 
dunkle Zeit für Europa gemeinsam zu überwinden.“

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

28. Öhringer Stadtlauf

 
Jetzt zum Stadtlauf anmelden! Foto: TSG Öhringen

Die Planungen für den 24. April 2022 laufen!

Anmeldungen können ab sofort unter:   
https://www.stadtlauf-oehringen.de/  
https://www.racesolution.de/veranstaltung.html?event=id-
28-stadtlauf-oehringen   
vorgenommen werden!
Nach der Absage im Jahr 2020 und der Verschiebung in den Juli 
im letzten Jahr planen wir den 28. Öhringer Stadtlauf voller Zu-
versicht in altbewährter Form. Am Sonntag, 24. April hoffen wir 
auf viele Laufbegeisterte, die das Stadion und die Innenstadt be-
völkern.

Für Firmen, Vereine, Schulen und Kindergärten kann wieder das 
Sammelanmeldungsformular verwendet werden. Dieses und wei-
tere Informationen sind ebenfalls auf der Homepage zu finden.
Start und Ziel sind wieder im Otto-Meister-Stadion.

Geplant sind, wie auch in den Jahren zuvor, folgende Läufe:
• Bambini-, Kinder-, Jugendlauf (400 m, 1.700 m, 3.500 m)
• AllesInklusive Lauf (2.500 m ohne Zeitmessung)
• Freizeit- und Hauptlauf (5 km + 10 km)

Mache ein spannendes und abwechslungsreiches FSJ 
im Sportverein und in der Schule! Bewirb dich jetzt.
Wir suchen zwei neue Freiwilligendienstleistende (m/w/d) für das 
nächste FSJ-Jahr und freuen uns auf deine Bewerbung!
Mehr Infos auf www.tsg-oehringen.de und www.bwsj.de

pflegt werden, steht natürlich 
die Gemeinnützigkeit im Vor-
dergrund. Sich hilfsbereit ge-
genüber Hilfesuchenden zu er-
weisen, steht über allem. Dies 
geschieht durch verschiedens-
te Maßnahmen. Am Ende geht 
es letztlich darum finanzielle 
Mittel einzusammeln und Un-
terstützung zu leisten, sowohl 
im Lande als auch grenzüber-
schreitend. Bei einem Clubmeeting zu Anfang des Jahres wurden 
hierzu durch die beiden Freunde Matthias Fischer und Manfred 
Wenzel beeindruckende Zahlen präsentiert, die das Engagement 
der Clubmitglieder eindrucksvoll bestätigen. So wurden in den 
letzten 50 Jahren insgesamt 675 TEUR an Spendengeldern einge-
sammelt, die nahezu hälftig je lokal/regional bzw. international 
eingesetzt wurden. Schwerpunkte hierbei waren u.a. 220 TEUR 
für Bildung & Jugendarbeit, 103 TEUR für Krankheitsprävention 
und -behandlung, 81 TEUR für gemeinnützige Vereine, 75 TEUR 
für Wasser & Hygiene sowie 73 TEUR für Kultur. Konkret seien hier 
internationale Projekte wie die Lichtbrücke (arsenfreies Wasser), 
Polio Plus, Schule Nepal sowie Shelterbox genannt; lokal floss 
Unterstützung u.a. in ein Betreuungsobjekt schwer erziehba-
rer Jugend, in Schüleraustauschprogramm und das Tastmodell 
Öhringen. Das Betätigungsfeld ist vielfältig. Weitere Infos gezielt 
zur Organisation Shelterbox findet man im Web shelterbox.de, 
eine international tätige Gesellschaft mit Vertretung in Berlin, die 
sich auf Katastrophenhilfe besonders für den Bereich „Schutz & 
Obdach“ konzentriert. 

Stadtkapelle Öhringen e.V.Stadtkapelle Öhringen e.V.

222 Jahre Stadtkapelle im Jahr 2022

 
Jubiläums-Umtrunk Foto: Karin Schieber

Die Stadtkapelle Öhringen e. V. feiert im Jahr 2022 ihr 222-jäh-
riges Jubiläum. Anlässlich dieser doppelten Schnapszahl fanden 
sich die Musikerinnen und Musiker am 22. Februar zu einem ge-
meinsamen Umtrunk an der Kultura in Öhringen ein. Das Organi-
sationsteam sorgte dabei mit Snacks und reichlich warmen und 
kalten Getränke für das leibliche Wohl. Nach einer kurzen Anspra-
che des 1. Vorsitzenden Harald Weidmann stießen die Musikerin-
nen und Musiker pünktlich um 22 Minuten vor 20 Uhr, 222 Meter 
über Normalnull‚ miteinander auf das Jubiläumsjahr an.

VdK Kreisverband ÖhringenVdK Kreisverband Öhringen

Sozialverband VdK Baden-Württemberg ist erschüttert über 
den militärischen Angriff in der Ukraine
„Der VdK-Landesverband appeliert an die politischen Akteure, 
sich mit aller Kraft für den Frieden in Europa einzusetzen“, so Lan-
desverbandsvorsitzender Hans-Josef Hotz.
Hotz führt weiter aus, dass ein Angriffskrieg mitten in Europa die 
gesamte europäische Gemeinschaft betrifft, und zeigt sich be-
sorgt über die rasch eskalierende Gewalt.
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Wir suchen zwei  
Freiwilligendienstleistende (m/w/d) im Sport und Schule  
   
Wir, die TSG Öhringen 1848 e. V. (anerkannte Einsatzstelle für die Freiwilligendienste im Sport), bieten 
dir die Möglichkeit, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) „Sport und Schule“ zu absolvieren. 
 
Dafür suchen wir DICH! Für den Zeitraum vom 15.08.2022 bis 14.08.2023 freuen wir uns über zwei 
sportbegeisterte, engagierte und selbstbewusste Jugendliche (m/w/d) im Alter von 18 bis 26 Jahren. 
 
Wenn du... 

/  neue Erfahrungen sammeln und deine sozialen Kompetenzen stärken, 
/  Lehrer/innen und Übungsleiter/innen bei Bewegungs-, Spiel- und Sportangeboten für Kinder 

und Jugendliche im Verein und an Kooperationsschulen unterstützen, 
/  Projekte und Veranstaltungen (Ferienaktionen, Aktionstage an Schulen/Kindergärten) 

betreuen und bei vereinsadministrativen Tätigkeiten unterstützen sowie 
/  deine Eignung für einen sozialen, sportlichen Beruf oder das Lehramt überprüfen, 
/  nach der Schule etwas Praktisches machen und noch nicht weißt, welche Ausbildung oder 

welches Studium du ergreifen möchtest, 
 

…dann bewirb dich jetzt für ein FSJ „Sport und Schule“! 
 
Das solltest du mitbringen… 

/  eine abgeschlossene Schulausbildung 
/  Begeisterung für den Sport 
/  Spaß und Interesse an der Kinder- und Jugendarbeit im Sport 
/  Erfahrungen als Übungsleiter/in oder Erfahrungen im Verein 
/  Grundkenntnisse in MS-Office 
/  Eigeninitiative, hohe Teamfähigkeit, Engagement und Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem 
/  Organisationstalent und Einsatzbereitschaft, teilweise auch am Wochenende 

 
Wir bieten… 

/  ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Aufgabengebiet 
bei einer Vollzeitbeschäftigung mit 38,5 Wochenstunden in der Woche 

/  Erwerb von Kenntnissen und Fähigkeiten in den Bereichen Trainings- und Bewegungslehre 
sowie im Umgang mit Kindern und Jugendlichen in Verein und Schule 

/  Möglichkeit zum Erwerb einer Übungsleiterlizenz im Breitensport im Rahmen von 25 
Bildungstagen 

/  Einbindung in Verwaltungstätigkeiten wie auch in Projekt- und Veranstaltungsmanagement 
/  umfassende pädagogische Betreuung und Unterstützung  
/  Taschengeld in Höhe von 310€ pro Monat, ebenso 24 Urlaubstage  

 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis zum 31.03.2022 mit Lebenslauf und Darstellung der 
bisherigen sportlichen Erfahrungen sowie einer kurzen Erklärung, warum du dich für ein FSJ bei der 
TSG Öhringen interessierst.  
 
Diese richtest du bitte an: 
TSG Öhringen 1848 e.V. 
Herrn Michael Dehn 
Pfaffenmühlweg 44 
74613 Öhringen 
E-Mail: dehn@tsg-oehringen.de 
 
 

Weitere Infos zum FSJ findest du unter www.bwsj.de 

 
 Foto: TSG Öhringen

Neues aus der Wirtschaft

Spatenstich für neues Distributionszentrum  
bei Envases Öhringen
Neubau mit einer Gesamtfläche von 18.000 m2 /   
Geplante Fertigstellung im Dezember 2022
Umsetzung der Baumaßnahmen mit Handwerksunterneh-
men aus dem Großraum Hohenlohe unterstreicht die Ver-
bundenheit zur Region.
Die Envases Öhringen GmbH bündelt ihre Lagerorganisation am 
Standort Öhringen. Dazu wird ein neues Distributionszentrum 
errichtet, in das die derzeit noch dezentral geführten Einzellager 
nach geplanter Fertigstellung des neuen Gebäudes, voraussicht-
lich im Dezember 2022, umziehen werden. Der erste Spatenstich 
für den Neubau des Distributionszentrums ist jetzt erfolgt. Ge-
meinsam mit dem Oberbürgermeister der Stadt Öhringen, Thilo 
Michler, haben Martin Lüer, Vorsitzender der Geschäftsführung 
bei Envases Öhringen, und Eberhard Köhler, Geschäftsführer bei 
Schneider aus Öhringen, damit das symbolische Startsignal für 
das Großprojekt gegeben.
In unmittelbarer Nachbarschaft zum bestehenden Werk 2 von En-
vases Öhringen an der Liebigstraße entsteht bis Dezember 2022 
ein Distributionszentrum mit moderner Gebäudetechnik. Die 
Gesamtinvestitionen für das Bauprojekt belaufen sich auf rund 
20 Millionen Euro. Als Investor und Generalunternehmer für das 
neue Gebäude mit einer Gesamtfläche von rund 18.000 m2 treten 
das Bauunternehmen Schneider und die Schneider-Schwesterfir-
ma L-Immo aus Öhringen auf. 

 
(V. l. n. r.): Luca Bamberger, OB Thilo Michler, Jörg Schaffitzel, Karl 
Köhler, Christine Reutter, Martin Lüer, Ulrich Schimmel, Ulrich 
Lumpp, Dieter Fahrner Foto: Envases

Envases Öhringen hat zur Nutzung des Gebäudes einen Langzeit-
mietvertrag über 15 Jahre und mit einer Option auf Verlängerung 
unterzeichnet. Mit der Durchführung sämtlicher Baumaßnahmen 
wurden ganz bewusst Handwerksunternehmen aus der Region 
beauftragt.

Mit dem neuen Distributionszentrum erhöht Envases Öhringen 
die Effizienz der Lagerorganisation und bereitet sich auf weite-
res Wachstum in den kommenden Jahren vor. Zugleich setzt das 
Unternehmen den eingeschlagenen Investitionskurs fort. So hat 
das Unternehmen in den zurückliegenden zwölf Monaten bereits 
einen Betrag im unteren zweistelligen Millionenbereich, u. a. in 
neue Maschinen für die Lackierung, Schneideanlagen und Ro-
boterzellen, investiert. Darüber hinaus werden zum Ausbau der 
Kapazitäten im Produktionsbereich noch neue Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gesucht. Aktuell sind 20 Stellen in beiden Werken 
bei Envases Öhringen unbesetzt.

Martin Lüer, Vorsitzender der Geschäftsführung bei Envases 
Öhringen: „Das neue Distributionszentrum in Öhringen ist ein 
wichtiger Meilenstein in der Weiterentwicklung des Unterneh-
mens. Unter dem Dach der Envases-Familie haben wir kraftvoll in 
die Zukunft investiert und das Produktionsvolumen deutlich ge-
steigert. Um das möglich zu machen, haben der Betriebsrat und 
die Beschäftigten einen wichtigen Beitrag geleistet. Gemeinsam 
wollen wir jetzt unsere gestiegene Leistungskraft für die Kunden 
einsetzen und die Chancen im Markt für weiteres Wachstum nut-
zen.“

Eberhard Köhler, Geschäftsführer der L-Immo und Schneider 
Öhringen: „Wir freuen uns, dass wir nach der langjährigen Pro-
jektentwicklung mit Envases das Bauprojekt gemeinsam starten 
können. Direkt an der Autobahn gelegen bietet das ehemalig 
unebene Hanggrundstück heute für Envases ideale Standort-
vorteile. Die Geländemodellierung als technisches Bauwerk stellt 
eine Win-win-Situation für alle Beteiligten dar. Danke an die Stadt 
Öhringen für die Unterstützung.“

Thilo Michler, Oberbürgermeister der Stadt Öhringen: „Das einzig 
Konstante im Leben ist der Wandel. Die Große Kreisstadt und der 
Oberbürgermeister freuen sich, dass sich der größte Arbeitgeber 
der Stadt weiterentwickelt. Ich wünsche für den Bau und die Wei-
terentwicklung alles Gute.“

Über Envases Öhringen: Envases Öhringen, vormals HUBER Pa-
ckaging Group, produziert mit fast 700 Mitarbeitenden hochwer-
tige und zu 100% recycelbare, nachhaltige Weißblechverpackun-
gen im Bereich INDUSTRIAL für Lebensmittel, Farben und Lacke 
sowie chemische Produkte. Im Bereich BEVERAGE ist Envases auf 
die Herstellung von Partyfässern spezialisiert und ist Weltmarkt-
führer in diesem Marktsegment. Seit Februar 2021 gehört das 
Unternehmen zur weltweit agierenden, renommierten Envases 
Group, die mit 10.000 Mitarbeitenden an 71 Standorten auf vier 
Kontinenten überaus erfolgreich ist.
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Herbold Reisen: Reisetag – Tag der offenen Tür
am Sonntag, 27.03.2022 von 11 – 17 Uhr in den (beheizten) Bus-
hallen in Öhringen, Pfaffenmühlweg 74. Parkmöglichkeiten am 
Hallenbad. Gelegenheit zum Essen, Trinken, Kaffee und Kuchen, 
Plaudern, Informieren und Buchen. 

 
Eindrücke vom Reisetag 2020 Foto: Herbold Reisen

Als Extra gibt es 5 Prozent Messerabatt bei Buchung am Reisetag 
auf alle mehrtägigen Busreisen aus dem Reisekatalog „rundum-
reisen“. Es gelten die am Veranstaltungstag geltenden Hygiene- 
und Coronavorschriften. 

In letzter Minute

Festival der Marionetten / Theater für Kinder
Phantastische Märchen und Shows   
im traumhaften Zeltpalast. (Mit Abstand am besten!)  
17.03. bis 21.03.2022, Öhringen Cappelaue/Haller Straße 101.  
Täglich 16 Uhr, Mo. Nur 15 Uhr,   
Eintrittspreis 10 Euro pro Person.  
Info Tel. 0172-7638958
Programm  
Do.: Rotkäppchen  
Fr. der Froschkönig  
Sa. Rumpelstilzchen  
So. Hänsel und Gretel  
Mo. Kasperle und der riese  
(Das Zelt ist gut beheizt. Es gelten die aktuellen Coronaregeln 
und 3G) 

WOLFGANG  
GANTER 
STOFFWECHSEL 
20.3.–8.5. 
2022 
Eröffnung 
Samstag, 19. März 2022, 18 Uhr 

Grußwort 
Daniel Bullinger, 
Oberbürgermeister der Stadt Schwäbisch Hall 

Einführung 
Marco Hompes,  
Direktor Kunstmuseum Heidenheim 
 
Finissage 
Sonntag, 8. Mai 2022  
mit Künstlerführung um 13 Uhr 
Es gelten die aktuellen Corona-Regelungen. 
Abbildung: Untitled (Quantum Chromodynamics), 2021,  
162 x 162,44 cm (Detail).

Kunstverein Schwäbisch Hall e.V.  
Am Markt 7–8 / 74523 Schwäbisch Hall 
Telefon 0791 9780186  
Mi – Fr 15–18 Uhr / Sa+So 11–17 Uhr  
www.kvsha.de /     @kv.hall
Der Kunstverein wird gefördert durch die Stadt Schwäbisch Hall  
und das Land Baden-Württemberg.

Eröffnung 
Samstag, 19. März 2022, 18 Uhr 

Grußwort 
Daniel Bullinger, 
Oberbürgermeister der Stadt Schwäbisch Hall 

Einführung 
Marco Hompes,  
Direktor Kunstmuseum Heidenheim 
 
Finissage 
Sonntag, 8. Mai 2022  
mit Künstlerführung um 13 Uhr 
Es gelten die aktuellen Corona-Regelungen. 
Abbildung: Untitled (Quantum Chromodynamics), 2021,  
162 x 162,44 cm (Detail).

 Foto: Herbold Reisen

Kunst aus der Hexenküche 
Wolfgang Ganters Bakterialisierungsaktionen: 
Entdeckung nie gesehener Universen 
„Die Natur ist meine beste Mitarbeiterin und inspirierendste Leh-
rerin“, lacht Wolfgang Ganter. In seiner Ausstellung mit dem Titel 
„Stoffwechsel“ im Kunstverein Schwäbisch Hall, lässt der Berliner 
Künstler ab dem 18. März auf zwölf fotografischen Arbeiten die 
Besucher in ein bisher unsichtbares Universum der Mikrobiolo-
gie und chemischen Reaktionen eintauchen. Die Wirkung der 
Bakterienkulturen wird dabei zum ästhetischen und inhaltlichen 
Ausdrucksmittel: Einerseits schaffen sie eine neue, faszinieren-
de Wirklichkeit in der es brennt, glüht, fasert und verschwimmt, 
andererseits entlarven sie die analoge Fotografie in ihrem doku-
mentarischen Anspruch, indem sie die materiellen Bestandteile 
des Filmmaterials sichtbar machen. „Das Ergebnis sind bizarre 
Gebilde von faszinierender Schönheit, die einen unsichtbaren 
Kosmos präsentieren. Das scheinbar unkontrollierbare zu kont-
rollieren ist für Ganter immer wieder reizvoll“, erklärt die Öhringer 
Kuratorin Monika Pfau.  
Ganters Arbeitsweise klingt erst einmal simpel, ist aber in dem 
ständigen Wechsel von Analog zu Digital, von Mikro zu Makro, 
äußerst komplex: Ganter „beimpft“ Dias, vergessene Relikte der 
analogen Fotografie, mit Bakterienkulturen und brütet sie in ei-
nem umgebauten Inkubator aus. Die Bakterien beginnen die 
Gelatineschicht des Dias zu verstoffwechseln. Ist ein „guter Mo-
ment“ gefunden, stoppt Ganter den biologischen Prozess und 
beginnt, das Dia unter dem Mikroskop abzufotografieren. Dabei 
teilt er es in bis zu 2000 Einzelbilder, die in 5 bis 20-facher Vergrö-
ßerung fotografiert werden. Anschließend fügt er die Aufnahmen 
auf dem Computer nahtlos zu einem Bild in extrem hoher Auf-
lösung zusammen. Dieses wird als Echtpigmentprint abgezogen, 
auf selbstgebaute Glasfaserträger kaschiert und abschließend 
mit einer Schicht aus gegossenem, klarem Kunststoff versiegelt.  
Der Sog seiner Arbeiten wird besonders in der Werkgruppe der 
„Mikropaintings“ sichtbar. Dort zeigt Ganter die dramatische „Ex-
plosionskraft“ von Chemikalien und Haushaltsflüssigkeiten. Das 
Großformat sprengt den Blick wie eine Supernova. Zugleich fin-
det das Auge nah am Bild auf jedem Quadratzentimeter Überra-
schendes. Detailreich spinnen sich Fäden und kristallisieren sich 
Auswüchse. Erhaben präsentiert sich das Mikrouniversum der 
organischen Welt, die ihre eigenen Gesetze hat. 
Seit gut 20 Jahren experimentiert Ganter mit Mikrolebewesen 
und chemischen Bestandteilen von Dias. „Zur Arbeit mit Dias kam 
ich eher zufällig. Während meines Studiums fand ich viele aus-
rangierte Diakästen im Sperrmüll. Mich packte da Interesse. Das 
waren doch echte Momente aus dem Leben dieser Menschen, 
die darf man nicht wegschmeißen!“, betont Ganter. „Am Anfang 
arbeitete ich total experimentell. Zehntausende Dias lagen in Ei-
mern mit Flüssigkeiten im Badezimmer meiner Eltern. Ich wusste 
nicht, was zu sehen sein wird. Manchmal ging auch was schief 
und ich habe mich selbst infiziert. Die Quittung war mal ein übel 
geschwollenes Auge. Zum Glück war das nach einer Woche ver-
schwunden“, lacht Ganter. „Natürlich stinkt es auch generell in 
meinem Labor. Generell ist meine Ekelgrenze mittlerweile ziem-
lich niedrig. Mich interessiert einfach, wie sich die Dinge zueinan-
der verhalten, sich beeinflussen, wachsen und wie ich das alles 
beeinflussen kann.“  
Nach jahrzehntelangen wilden Experimenten mit geschätzt über 
zwei Millionen Dias, hat Ganter von jedem Bild gelernt und seine 
Technik perfektioniert. „Insofern ist das Ergebnis mittlerweile kein 
reines Zufallsprodukt, sondern stark erzwungener Zufall“, sagt 
der Künstler. Mithilfe renommierter Forschungslabore, u.a. an der 
Rockefeller University New York, kam er zu neuen Bakterienkultu-
ren und hat gelernt wie man sicher, steril und gezielt arbeitet, um 
Malerei auf Fotografie zu betreiben. Diese neue Form der mikro-
biologischen Malerei, sieht man in der zweiten Werkgruppe der 
Ausstellung mit dem Titel „Works in Progress“. Sie umfasst Ikonen 
der Kunstgeschichte, u.a. Gemälde von Lucas Cranach, die Gan-
ter selbst in renommierten Museen wie dem Louvre, dem Met 
New York oder der Alten Nationalgalerie Berlin, abfotografiert 
und dann Bakterienkulturen als „Nahrung“ zur Verfügung ge-
stellt hat. „Die Arbeit, die die Bakterien leisten, könnte ich, könnte 
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kein Maler der Welt, so in der Form tun. Das fasziniert mich, diese 
Welt, die uns immer umgibt.“ Ganter positioniert hier klassische 
Ölmalerei neben organischer Bakterienmalerei. Dabei entsteht 
nicht nur ein neues narratives, traumweltliches, spielerisches und 
manchmal augenzwinkerndes Moment, sondern auch die Frage 
danach, was Malerei eigentlich ausmacht. Ganter verlässt damit 
die eindeutigen Pfade der Zuschreibung. Sind Ganters Arbeiten 
nun Fotos oder Malerei? 
Medientheoretisch bergen Ganters Arbeiten zusätzlich einen 
weiteren spannenden Verweis. „Was sehen wir eigentlich, wenn 
wir ein Foto oder ein Dia anschauen?“, fragt Monika Pfau. „Die 
meisten sehen ‚etwas’ auf dem Bild und sagen ‚Das ist meine Fa-
milie’, oder ‚Das ist unser Ferienhaus‘. Aber ein analoges Dia ist 
Schichtträger, Gelatine, Emulsion, Silbersalz, Farbstoff , UV-Filter. 
14 Schichten türmen sich übereinander. Ein Dia ist nicht fl ach, 
sondern ein dreidimensionales Objekt. Die organische Zerstö-
rung des Bildes entlarvt die Fotografi e als illusionsstiftendes Me-
dium. Ganter lässt uns damit in die zweite unsichtbare Welt des 
Motivträgers in seiner Materialität blicken, durch die wir sonst 
normalerweise bei der Bildbetrachtung hindurchschauen“, sagt 
Kuratorin Monika Pfau. 
Kunstverein Schwäbisch Hall 
Wolfgang Ganter  
STOFFWECHSEL 
20.03. bis 08.05.2022 
Ausstellungseröff nung: 19. März, 18 Uhr 
Grußwort: Daniel Bullinger, Oberbürgermeister Stadt Schwäbisch 
Hall 
Einführung: Marco Hompes, Direktor Kunstmuseum Heidenheim 
Kuratiert von Monika Pfau M.A. 
Der Künstler ist anwesend 
Finissage mit Künstlerführung, 08. Mai, 13 Uhr 

– Anzeigen –

  24h für Sie erreichbar, auch aus dem Ausland
  Gebührenfrei aus dem Inland
  Mehr Tipps finden Sie unter www.kartensicherheit.de

Karte weg?
Sofort sperren!

*  kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und über Mobilfunk innerhalb Deutschlands.  
Oder wählen Sie die 01805-021 021, 14 ct./min. (inkl. USt.) aus dem dt. Festnetz,  
Mobilfunkhöchstpreis 42 ct./min. (inkl. USt.). Abweichende Gebühren aus dem Ausland. 
V.i.S.d.P.: EURO Kartensysteme GmbH | Solmsstraße 6 | 60486 Frankfurt/Main 
Druck: DRUCK_DAT GmbH | Klever Str. 24d | D-47574 Goch      (0
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Mehr Infos: gemeinsam-glasfaser.de | 040 593 6300gemeinsam-glasfaser.de  

Schnell, schneller,
Glasfaser-Internet.

Mit
Lichtgeschwindigkeit.Lichtgeschwindigkeit.

Willkommen, Zukunft! Wir nehmen unser Vorhaben

in Angriff, Heilbronn-Franken mit rasend schneller

Glasfaser auszubauen. Das bedeutet Highspeed-

Internet für mehr Schnelligkeit und höhere Stabilität

in allen angeschlossenen Haushalten. Leisten Sie

Ihren Beitrag zur Zukunftssicherheit einer ganzen

Region und beteiligen Sie sich am Projekt Glasfaser-

Internet. Bestellen Sie schon jetzt Ihren Anschluss

auf: gemeinsam-glasfaser.de
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TRAUER

GRABMALE

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS
• Fachmännische und persönliche Beratung.
• Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
• Schöne, individuelle Grabmale nach
Kundenwunsch und zu günstigen Festpreisen.

• Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen
in ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

74749 Rosenberg
Dörrhöfer Weg 3
Tel. 06295 - 92 90 70

74177 Bad Friedrichshall
Salinenstraße 31
Tel. 07136 - 95 960

74613 Öhringen
Eckartsweiler Str. 4
Tel. 07941-957 99 39

Die Bestatter UG

rathausstraße 4 | 74613 Öhringen |07941 6477 989

erD-, FeUer-, NatUrBestattUNGeN,
VorsorGeN, ÜBerFÜhrUNGeN aller art

Denn liebe-, respekt-

und würdevoll

heißt nicht gleich teuer.

• Bestattung zeitgemäß, unkompliziert, günstig
• taG UND Nacht - persÖNlich FÜr sie Da
• Günstige Komplettpreise oder ganz individuell

info@die-bestatter.com | www.die-bestatter.com

Feuerbestattung*

ab 999,- €
zzgl. Krematorium und
Friedhofsgebühren

Erdbestattung*

ab 1.199,- €
zzgl. Friedhofsgebühren

Anonyme Bestattung*

ab 1.350,- €
inklusive Urnengrab
zzgl. Krematorium

*inkl. Bestatterleistung, sarg und Behördengänge

Berthold
Bestattungen gmBH

Rathausstraße 4 · 74613 Öhringen

„Die helfende Hand an Ihrer Seite“,
denn plötzlich ist alles ganz anders.

www.bertholdbestattungen.de

sie erreichen uns persönlich und zu jeder Zeit unter

07941 / 697 8930
gerne besuchen wir sie auch zuhause.

• Bestattungen aller art
• Überführungen im In- und ausland
• trauerreden weltlich neutral oder religiös

Hol dir das Nussbaum
Club Magazin-Abo

mit mehr als 5.000 2-für-1-Coupons

Alle Abonnenten sind kostenlos Mitglied im Nussbaum Club.

https://nussbaumclub.net/nbc-abo/

QR-Code scannen und mit dem
Nussbaum Club Magazin-Abo die schönen
Seiten unserer Heimat entdecken!

Nothilfe Ukraine:
Millionen Menschen
brauchen unsere Hilfe

Die Spenden kommen zu 100 %
an, ohne Abzug. Nussbaum
trägt alle Verwaltungskosten
der Spendenplattform.

Spenden Sie bitte über
gemeinsamhelfen.de

&unvergessenGeliebt
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Baugrundstück gesucht!
Tippgeber erhalten im Erfolgsfall 2.000 €
Bien-Zenker Heilbronn

Ihr Ansprechpartner Markus Rataj
Telefon 0172 8791453
www.bien-zenker.de

Ihre Immobilie in guten Händen …

Suchen für nette 4- u. 6-köpfige Familie
• Wohnhaus zum Kauf evtl. mit ELW
• 2-Familien-Wohnhaus zum Kauf

Finanzierung gesichert. Bitte rufen Sie an.

Hilde Beck Immobilien 07139 9375647
– seit 2002 zuverlässig und effektiv

h.beck-immobilien@gmx.de

Moderne Bürofläche
in Innenstadtlage/ Bahnhofsnähe

von Neuenstein zu vermieten

74613 Öhringen � immobilien@schmetzer.de
Telefon 07941/ 61062 � www.schmetzer.de

ca. 62 m2, mit WC, Küchenzeile, zus. Keller-
raum (ca. 12 m2) und PKW-Stp., BJ 2008,
V.91,96 kWh,C,Gas-ZH, kurzfristig beziehbar.
KM 650,-i zzgl. MwSt + 185,-i NK zzgl. MwSt.

Tel. 07131/64 911-18 www.garant-immo.de

Ingenieursfamilie kehrt wegen berufl. Verände-
rung zurück in die alte Heimat. Im Auftrag suchen
wir ein Haus auch im hochpreisigen Sektor, zum
Kauf. Gerne mit Garten und Doppelgarage
(auch zum Renov.) Autobahn- oder Stadtbahn-

nähe wünschenswert. Peter Weber, gepr.
MarktWert-Makler, p.weber@garant-immo.de

Baugrundstück von Privat gesucht!

In Öhringen und Umgebung, ab 300qm,
gerne auch Bauerwartungsland,
Tel. 07136/8392320

Wir kaufen schnell, unkompliziert & diskret!
Rufen Sie uns jetzt an: 07136 / 83923 - 49

Neufeld Wohnbau GmbH & Co. KG
Am Willenbach 5 • 74229 Oedheim
ankauf@neufeld.immo • www.neufeld.immo

WIR KAUFEN
GRUNDSTÜCKE & IMMOBILIEN
■ Häuser & Wohnungen
■ Abrissobjekte
■ Gewerbegrundstücke & -objekte

■ Bauerwartungsland
■ Bauplätze
■ Grundstücke z. B. Öhringen

Limespark

2½- & 3½-Zi-Eigentumswohnungen sowie Penthousewohnungen,
attraktive Grundrisse, Terrasse/Balkon/Dachterrasse, Aufzug,
Fußbodenheizung, Tiefgarage & vieles mehr! Baubeginn erfolgt.

BER ATUNG VOR ORT

DS WOHNBAU GMBH . Haagweg 35 . 74613 Öhringen
07941-92930 . info@dswohnbau.de . www.dswohnbau.de

DIESEN SONNTAG, 13.03.22 | 14-16 UHR
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KfW Effizienzhaus 55 EE
(nach GEG 2020)

ÖHRINGEN
Holbeinring | Mannlehenfeld II

Suche 3 - 4 Zimmer - ETW
von privat im Raum Öhringen, Tel.: 0711/8065416
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

AUTO

UNTERRICHT

VERSCHIEDENES
Wir begleiten Sie bei der Organisation Ihres
nächsten hybriden oder virtuellen Events.
Organisieren Sie noch heute Ihre virtuelle Messe,
Kongress- oder Strategietagung o. ä.!

Ab 8.000,00 EUR netto pro Event abhängig von
Plattform und Dienstleistungsumfang.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Rufen Sie uns
gerne an, wir stellen für Sie den Erstkontakt her.

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Virtuelle Events für Ihren
Schritt in die digitale Zukunft
Virtuelle Messen & Events.

Paulus Wohnbau GmbH · www.paulus-wohnbau.de
Telefon 07144 889830

Weißbach

AKTIV UND SELBSTBESTIMMT
21 attraktive Seniorenwohnungen

Beratung Mittwoch 16.03.22, 15 bis 16 Uhr
Kelterstraße 3

Terrassen, Loggien, Aufzug, Carports und Stellplätze
Betreuung durch die Diakoniestation Künzelsau

47 bis 87 m², ab EUR 229.900,-

unverbindliche Illustration

Verkaufsstart

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle –

gerne auch hochpreisiger Fahrzeuge!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA
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Porzellan, Bleikristall und Wandteller, Pelzmäntel,
-jacken, -mützen und -stolas sowie hochwertige
Handtaschen
Bitte alles anbieten. Telefon 0162 4197355

Porzellan, Bleikristall und Wandteller, Pelzmäntel, 
KaufeKaufe

POLITIK 

DEIKE PRESS, Konstanz

„Politik“: 1 B 2 B 3 D 4 AKW
 1

02
0

1.  Welche politische Bewegung 
vertrat Rosa Luxemburg?

A  Totalitarismus  B  Marxismus  
C  Egalitarismus  D  Leninismus
2.  In Rosa Luxemburgs Schrift 

„Die russische Revolution“ 
heißt es „Freiheit ist immer die 
Freiheit der… 

A  … Minderheit.“  
B  … Andersdenkenden.“  
C  … kleinen Leute.“  
D  … Geknechteten.“

3.  Wie hieß die Zeitung, die Rosa 
Luxemburg 1918 gründete?

A  „Das Blaue Band“  
B  „Das Weiße Gespenst“  
C  „Das Schwarze Kreuz“  
D  „Die Rote Fahne“
4.  Nach wem wurde der Bund be-

nannt, der aus dem Kreis Grup-
pe Internationale hervorging?

A  römischer Sklave  
B  griechischer Gott  
C  russischer Widerstandskämpfer  
D  persischer König

Waldstück gesucht
Waldstück bis 50 Ar im Raum Öhringen/Zweiflingen ge-
sucht. Angebote bitte unter 07941 605571 oder
h.kaiser05@web.de.

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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STELLEN

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Betreuungskräfte für Tagespflege in Öhringen gesucht

• individuelle und aktivierende Betreuung und Begleitung der Gäste
• Durchführung von Beschäftigungsangeboten in der Gruppe und für
einzelne Gäste

• Zubereitung von frischen Mahlzeiten

Das bringen Sie mit:
…Sie sind engagiert, motiviert und zuverlässig
…haben eine abgeschlossenen Qualifizierung zur Betreuungskraft § 43b
…habenVerständnis für die Belange von an Demenz erkrankten

Menschen
… sind teamfähig

Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne.

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Suchen

Pflegekräfte,
Pflegefachkräfte

in Voll- und Teilzeit

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

Wir suchenMitarbeiter (m/w/d):
Bedienung • Küchenhilfe • Spülhilfe • Reinigungskraft

für dieWeinstube
74629 Baierbach • k 07941-33894

Neufeld Wohnbau GmbH & Co. KG
Am Willenbach 5 · 74229 Oedheim
Tel.: 07136 / 83923 - 26 · www.neufeld.immo

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

bewerbung@neufeld.immo

WEITERE INFOS UNTER: NEUFELD.IMMO/KARRIERE

Architekt (m/w/d)
Bauleiter / Oberbauleiter (m/w/d)
Projektleiter / Bauleiter Schwerpunkt
Ausschreibung und Vergabe Hochbau /
SF-Bau (m/w/d)

Technischer Systemplaner Elektro (m/w/d)
Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
Kaufmann für Bürokommunikation (m/w/d)
Groß- u. Außenhandelskaufmann (m/w/d)

Immobilienkaufmann (m/w/d)
Bauzeichner (m/w/d)
Kaufmann für Marketing-
kommunikation (m/w/d)

Baukaufmann (m/w/d)
Buchhalter (m/w/d)
Immobilienmakler/Immobilienberater
für Verkauf & Objektakquise (m/w/d)

WIR SUCHEN:

AUSBILDUNG:

www.leuchtenland.de

IHRE AUFGABEN

 Aktiver Verkauf und Beratung unserer Produkte (Wohnraumleuchten,
Außenleuchten, Solarleuchten)

 Mitverantwortlich für die ansprechende Präsentation unserer Ware
sowie die Ordnung in unseren Verkaufsräumen

 Auffüllen des Warenbestandes
 Kassiertätigkeiten

DAS WÜNSCHEN WIR UNS

 Freude am Verkauf und am Umgang mit Kunden
 Freundliches Auftreten und gute Umgangsformen
 Begeisterungsfähigkeit für Leuchten
 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung von Vorteil

FACHBERATER/IN (m/w/d)

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG
Näve Leuchten GmbH · Gerald Friebe · Austraße 5 · 74670 Forchtenberg
E-Mail: bewerbung@naeve.de · Tel: 07947 / 9100-0

Betreuen Sie unsere Kunden im NÄVE LEUCHTENLAND,
dem größten Beleuchtungsgeschäft in Hohenlohe.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit

gerne auch Quereinsteiger

HOSTI GmbH • Emil-Stickel-Str. 6 • D-74629 Pfedelbach • www.hosti.de

Das naturbewusste Einweggeschirr!
seit 1949

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit
(37,5 Stundenwoche) für Schichtarbeit eine*n (m/w/d):

Entdecken Sie mehr auf: www.hosti.de/karriere/
Tel.: 07941 6092-0 • E-Mail: bewerbung@hosti.de

Instandhalter*in Mechanik außerdem
Produktionsmitarbeiter*innen
Maschineneinsteller*innen / Industriemechaniker*innen
Reinigungshilfe (m/w/d) auf 450-Euro-Basis.

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.



42  |  Anzeigen Öhringer Nachrichten  •  11./12.03.2022  •  Nr.  5

Die NÄVE LEUCHTEN GMBH steht seit mehr als 70 Jahren für
moderne Trends und innovative Leuchten. Die Kompetenz und Leiden-
schaft unserer Mitarbeiter sind neben unserem technischen Know-how
unsere Erfolgsgaranten. Deshalb suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt in Vollzeit

www.naeve.de

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG

Näve Leuchten GmbH · Gerald Friebe
Austraße 5 · 74670 Forchtenberg
E-Mail: bewerbung@naeve.de · Tel: 07947 / 9100-0

IHRE AUFGABEN

 Gestaltung von Print-Produkten und Grafiken
 Packaging Design
 Produktfotografie
 Elektronische Bildbearbeitung und Bildretusche
 Betreuung der Firmenwebsite
 Betreuung der Firmen-App

DAS WÜNSCHEN WIR UNS

 eine abgeschlossene Ausbildung oder Studium im Bereich Medien-
gestaltung bzw. Grafik-Design

 Mehrjährige Berufserfahrung in den oben genannten Bereichen
 Sicher im Umgang mit der Adobe Creative Cloud, besonders in

Indesign, Photoshop, Acrobat und Illustrator
 Sehr gute Kenntnisse in Produktfotografie
 gute MS-Office Kenntnisse
 Kreativität und Ideenreichtum

WIR BIETEN IHNEN

Flexible Arbeitszeiten, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, Firmen-
rabatte, Altersvorsorge, kurze Entscheidungswege und viele Gestaltungs-
möglichkeiten, interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem
innovativen und international agierenden Familienunternehmen.

MEDIENGESTALTER (m/w/d)

Die NÄVE LEUCHTEN GMBH steht seit mehr als 70 Jahren für
moderne Trends und innovative Leuchten. Die Kompetenz und Leiden-
schaft unserer Mitarbeiter sind neben unserem technischen Know-how
unsere Erfolgsgaranten. Deshalb suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt in Vollzeit

www.naeve.de

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG

Näve Leuchten GmbH · Gerald Friebe
Austraße 5 · 74670 Forchtenberg
E-Mail: bewerbung@naeve.de · Tel: 07947 / 9100-0

IHRE AUFGABEN

 Angebotserstellung, Auftragsbearbeitung und Auftragsabwicklung
 Pflege der Listungen, Stammdatenüberwachung
 Durchführung von Aktionen und Verkaufskampagnen
 Reklamationsbearbeitung und Retourenabwicklung

DAS WÜNSCHEN WIR UNS

 Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 Englischkenntnisse wünschenswert
 Erfahrungen mit einem modernen Warenwirtschaftssystem und den

gängigen MS-Office-Anwendungen
 Erfahrungen im Bereich Vertrieb
 Kommunikationsstark, teamfähig und kundenorientiert

WIR BIETEN IHNEN

Flexible Arbeitszeiten, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, Firmen-
rabatte, Altersvorsorge, kurze Entscheidungswege und viele Gestaltungs-
möglichkeiten, interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem
innovativen und international agierenden Familienunternehmen.

MITARBEITER IM VERTRIEBSINNENDIENST (m/w/d)
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Über 4.300 Jobs in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Du hast dein Ziel erreicht: Eine Ausbildung mit
Zukunft in unserer Pflegefachschule!

Informiere dich live zur Ausbildung am
15.03.2022 um 20 Uhr auf unserem Insta-Kanal!

Pflegeausbildung mit Herz

Klinikum am Weissenhof, Zentrum für Psychiatrie,
Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Heidelberg, 74189 Weinsberg

insta: pfs.klinikum.weissenhof
web: www.mein-weissenhof.de

Wir bilden dich professionell zum Pflegefachmann
und zur Pflegefachfrau aus oder führen dich durchs
Bachelor-Studium »Pflege« (Bachelor of Arts).

Jedes Jahr aufs Neue stellen sich viele Jugendliche diese Frage. Stu-
dieren oder eine Ausbildung machen? Was kann ich, was will ich, 
was erwarte ich von der Zukun� ? Die Berufswahl will gut überlegt 
sein. Wichtig ist, sich über die persönlichen Fähigkeiten und Mög-
lichkeiten klar zu werden. Dann geht es auf die Suche.

Man sollte die eigenen Neigun-
gen und Talente kennen. Was 
macht mir besonders Spaß, was 
kann ich mir vorstellen, jeden 
Tag zu tun? Vielen geht es um 
den Sinn bei der Arbeit, sie sind 
sozial veranlagt und möchten 
anderen Menschen helfen. An-
dere sind handwerklich oder 
technisch begabt und möchten 
ihre Stärken zur Anwendung 
bringen. Andere sind kreativ 
und möchten Schönes scha� en. 
So mancher strebt an, Teil eines 
großen, internationalen Un-
ternehmens zu werden, andere 
wünschen sich eine familiäre-
re Atmosphäre. Für alle gibt es 
passende Branchen und Betäti-
gungsfelder, denn die Berufswelt 
ist vielfältig und unsere hoch-ar-
beitsteilige Gesellscha�  hält viele 
Chancen für alle Charaktere und 
Zielvorstellungen bereit.

Möglichkeiten ausloten
Aber manche wissen es auch 
einfach noch nicht so genau. Für 
sie sind Online-Tests zur Orien-
tierung wie der Berufecheck auf  
www.azubibw.de das richtige 
Tool. Man beantwortet einige 
Fragen und erhält Vorschläge, 
welche Berufe passen könnten. 
Auf dieser Grundlage kann man 
sich über die verschiedenen Be-

rufsbilder informieren und sich 
dann auf die Suche nach passen-
den Ausbildungsbetrieben oder 
Firmen begeben, die ein duales 
Studium in diesem Bereich an-
bieten. Oder man entscheidet 
sich direkt für ein Studium – 
dann steht die Suche nach dem 
passenden Arbeitgeber erst spä-
ter an. Natürlich kommt es auch 
auf den Schulabschluss und die 
Möglichkeiten an, die man hat. 
Vielleicht ist es sinnvoll, den 
nächsthöheren Schulabschluss 
anzustreben oder eine Berufs-
fachschule zu besuchen, bevor 
man ins Berufsleben startet. Fakt 
ist: In fast jeder Branche und 
jedem Bereich gibt es Aufstiegs- 
und Weiterbildungsmöglich-
keiten. Man bleibt nicht immer, 
was man einmal gelernt hat. Wer 
sich ganz unsicher ist, kann sich 
beraten lassen. Praktika bieten 
eine gute Möglichkeit, in Berufe 
hineinzuschnuppern. Arbeiten 
ist nicht nur Geldverdienen und 
für den Lebensunterhalt sorgen 
– obwohl das natürlich zentral 
wichtig ist. Es dient auch der 
Selbstverwirklichung und dem 
persönlichen Wachstum, denn 
das Leben steht nie still. Der Ein-
stieg in den Beruf ist ein wichti-
ger Schritt, der gut geplant sein 
will. (ao)

Schau doch mal in unseren Ausbildungsscout:
www.lokalmatador.de/ausbildungsscout/

Was soll ich werden?

Berufsausbildungsbeihilfe (BAB) ist eine Förderung der Bundes-
agentur für Arbeit. Die Leistung ist im Sozialgesetzbuch (§§60 
� . SGB III) geregelt. Die BAB unterstützt dich � nanziell, sodass du 
die anfallenden Kosten während der Ausbildung leichter tragen 
kannst. Ein Anspruch auf BAB besteht nur bei betrieblichen und au-
ßerbetrieblichen Ausbildungen. Wichtig ist hierbei, dass es sich um 
einen anerkannten Ausbildungsberuf nach dem BBiG (Berufsbil-
dungsgesetz) handelt. Generell hängt die Höhe der BAB für deine 
Ausbildung von deinem Gesamtbedarf und der anzurechnenden 
Einkommen ab. Bei den Einkommen werden dein eigenes, das dei-
ner Eltern und gegebenenfalls das deines Ehepartners bzw. deines 
eingetragenen Lebenspartners berücksichtigt. Jedoch wird nur der 
Betrag angerechnet, der die vorgesehenen Freibeträge übersteigt. 
Um die staatliche Förderung zu erhalten, musst du einen Antrag auf 
BAB bei der Bundesagentur für Arbeit einreichen. Dies machst du 
bei der für dein Wohngebiet zuständigen Stelle. (AZUBIYO/red)

Finde Ausbildungsplätze auf www.azubibw.de

Berufsausbildungsbeihilfe (BAB)

Foto: dolgachov/iStock/Getty Images Plus

AUSBILDUNG
UND BERUFSWAHL
www.lokalmatador.de/ausbildungsscout/



44  |  Anzeigen Öhringer Nachrichten  •  11./12.03.2022  •  Nr.  5

Deine schönste

1 BEZAHLEN, 2 BEKOMMEN
So sparst du richtig: mehr
als 5.000 2-für-1-Coupons
in der Nussbaum Club App

Nussbaum Club App:
Jetzt im App Store und
Google Play Store herunterladen

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 5.000 2-für-1-Coupons kostenlos.

Die besten Momente
erlebt man gemeinsam!

Dein Partner für gemeinsame
Erlebnisse mit deiner ganzen
Familie – der Nussbaum Club.

Noch mehr Coupons aus den
Bereichen Freizeit, Essen & Trin-
ken, Kultur, Events & Erlebnisse
und Reisen findest du in der
Nussbaum Club App.

Der Nussbaum Club ist ein Angebot der NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

Familienzeit

1 BEZAHLEN, 2 BEKOMMEN
So sparst du richtig: mehr 
als 5.000 2-für-1-Coupons 
in der Nussbaum Club App
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Selbst bewusst sein
Sich selbst und andere
besser verstehen.

FRIEDEN FINDEN IN DER NATUR.
SPRECHEN SIE UNS AN!
www.waldfriedhof-hohenlohe.de

ÖHRINGEN TEL.07941-91 91 0 KÜNZELSAU TEL.07940-55433
www.dorn-bestattungen.de

einfühlsam & respektvoll

Miteinander leben – füreinander da sein

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“
 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch bevorzugte Tages-, Kurzzeit-, und Dauerpflege

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden

menschlich – zuverlässig - kompetent

Ihr Pflegedienst für eine umfassende
Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

74613 Öhringen |Münzstr. 91

info@hsh-seniorenhilfe.de
www.hsh-seniorenhilfe.de

Bernd Bareis | Vanessa Heinle

Je nach Wunsch Tages-, Kurzzeit- und Dauerpflege

u

Tel. 07941-98960

NEU ab März 2022 Tagespflege mit erweiterten
Öffnungszeiten: Mo. - So. 7.30 Uhr - 19.00 Uhr

KOMMUNIKATIONS FÜHRERSCHEIN

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75

info@brigitte-nussbaum.de

Du hörst mir

ja gar nicht
zu!

Lernen Sie, wie man sich Gehör
verschafft. In acht Wochen zum
Kommunikationsführerschein.

Buchen Sie Ihre Gratislektion unter
www.un-coaching.de/fuehrerschein
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ANZEIGE

Für mehr als 15 Millionen Deutsche
gehören Gelenkschmerzen zum
täglichen Leben. In einer klini-

schen Studie fanden Wissenschaftler
heraus, dass chronische Gelenk-
schmerzen bei Behandlung mit einem
hochkonzentrierten Arzneistoff um
60% gemindert wurden.1 Die Medizi-
ner und Patienten waren begeistert.
Basis des untersuchten Wirkstoffs ist
ein hochkonzentrierter Extrakt der
bekannten Arthrose-Arzneipflanze
Harpagophytum procumbens. Dieser
ist als geschützter HPG2400-Extrakt®

im Arzneimittel Gelencium EXTRACT
(Apotheke, rezeptfrei) enthalten und

hochdosiert aufbereitet. Hiervon
profitieren insbesondere Arthrose-Be-
troffene mit wiederkehrenden
Beschwerden, die meist eine be-
sonders nebenwirkungsarme2

Langzeittherapie suchen. Denn:
Harpagophytum-Arzneimittel
sind sehr gut verträglich – mehr
als 97% aller Anwender haben
keinerlei Nebenwirkungen.2

Fazit: Mit Gelencium EXTRACT
können Sie Gelenkschmerzen
wirksam lindern.1 Fragen Sie
jetzt in Ihrer Apotheke nach
Gelencium EXTRACT.

Ein hochkonzentrierter
Pflanzenextrakt bremst
Gelenkschmerzen und
Arthrose1

60 %  
weniger 
Gelenkschmerzen

Sc
hm

er
z

vor
Behandlung

Hochkonzentrierter
Pflanzenextrakt1

-60%
Schmerz

1

Studie belegt: Starke Schmerzlinderung1

Die Vorteile des hochdosierten HPG2400-Extrak-
tes® liegen auf der Hand: Die Kombination aus
starker Schmerzlinderung1 bei sehr guter Verträg-
lichkeit2 ist für Betroffene mit Gelenkschmerzen
gleichermaßen ein Segen. Die Wirksamkeit
wurde klinisch bestätigt.1 Kein Wunder, dass
Gelencium EXTRACT bereits Deutschlands
meistverkaufte pflanzliche Tablette bei
Arthrose ist.3

Ein hochkonzentrierter 
Pflanzenextrakt bremst 
Gelenkschmerzen und 

%
weniger

hochdosiert aufbereitet. Hiervon 
profitieren insbesondere Arthrose-Be-
troffene mit wiederkehrenden 
Beschwerden, die meist eine be-
sonders nebenwirkungsarme2

Langzeittherapie suchen. Denn: 
Harpagophytum-Arzneimittel 
sind sehr gut verträglich – mehr 
als 97% aller Anwender haben 
keinerlei Nebenwirkungen.2

Fazit: Mit Gelencium EXTRACT 
können Sie Gelenkschmerzen 

 Fragen Sie 
jetzt in Ihrer Apotheke nach 
Gelencium EXTRACT.

Gelenkschmerzen1

Studie belegt: Starke Schmerzlinderung1

Die Vorteile des hochdosierten HPG2400-Extrak-
 liegen auf der Hand: Die Kombination aus 

 bei sehr guter Verträg-
 ist für Betroffene mit Gelenkschmerzen 

gleichermaßen ein Segen. Die Wirksamkeit 
 Kein Wunder, dass 

Deutschlands 
meistverkaufte pflanzliche Tablette bei 

EXTRACT

60% weniger
Gelenkschmerzen1

Verbesserung der
Beweglichkeit

Sehr gute
Verträglichkeit2







Deutschlands

Tablette gegen
Gelenkschmerzen1

STARKE

Für die Apotheke: Gelencium EXTRACT
75 Tabletten PZN 16236733
150 Tabletten PZN 16236756
2 x 150 Tabletten PZN 17532250

www.gelencium.de

1) Chrubasik. In Phytomedicine, 2002 Apr;9(3):181–94; Anwendungsbeobachtung ohne Randomisierung und Verblindung. 2) Vlachojannis. Phytother. Res. 2008;
22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien. 3) Absatz nach Packungen, Harpagophytum Procumbens-Monopräparate (Tabletten), Quelle:
Insight Health, Jan.- Dez. 2021
Pflichttext: Gelencium EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten.Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen.
Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Helmholtzstraße 2-9 • 10587 Berlin.
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934Planungsexperten gestalten heute das gesamte Lebensumfeld mit 
Begeisterung. Von der o� enen Lifestyle-Wohnküche mit integrier-
tem Essbereich reicht es dabei hinaus in alle weiteren Lebensberei-
che wie Wohnen/Living, Schlafen inklusive Ankleide, Kinder- und 
Badezimmer, den Eingangs- bzw. Dielenbereich bis zu Home-
o�  ce-Lösungen und Hauswirtscha� sräumen. Diese Planungen 
wirken sehr harmonisch, denn die Spezialisten führen dabei alle 
Bereiche ganzheitlich zusammen. Ohne Stilbrüche – es sei denn, 
sie sind explizit erwünscht, was durchaus reizvoll sein kann.

„Individualität ist einer der gro-
ßen Trends unserer Zeit“, sagt 
Küchen- und Möbelexperte 
Volker Irle. „Dies spiegelt sich 
immer stärker im persönlichen 
Wohnumfeld wider. In der Ge-
staltung jener Räume, in denen 
wir uns nicht zuletzt aufgrund 
des Homeo�  ce-Trends nun zu-
nehmend länger au� alten. Des-
halb wünschen sich immer mehr 
Menschen schöne, ganzheitliche 
Wohnwelten, die ihrem einzigar-
tigen Wesen entsprechen.“ Natür-
liche Werksto� e und eine gewalti-
ge Auswahl an hochwertigen und 
� exiblen Möbelprogrammen, 
Modulen und Elementen. Sehr 
wohnliche Dekor- und Material-
kombinationen, spannende De-
signs und Farbstellungen. Dazu 
besondere Ober� ächene� ekte 
und -eigenscha� en sowie ra�  -
nierte, smarte Beleuchtungs- und 
Soundkonzepte. All das wird mit 
Fingerspitzengefühl ausgewählt 
und zusammengestellt, damit 
der neue Lebensraum ganz den 
persönlichen Vorstellungen ent-
spricht. Die Experten gestalten 
anhand individueller Wünsche 
beispielsweise eine schicke neue 
Flurgarderobe: Von den Wand-, 
Unter- und Auszugsschränken, 

Gri� en, Kleiderstangen/-haken, 
Regalen und Abdeckböden bis 
zum großen Spiegel mit integ-
rierter LED-Beleuchtung. Hoch-
wertig verarbeitete Systemmöbel 
sind langlebig und halten sehr 
viel aus.

Kreative Lösungen
Das gleiche gilt für die Planung 
und Gestaltung von Kinder-
zimmern. Strapazierfähige, 
scheuer-, kratz- und stoßfeste 
Ober� ächen, mit Anti� nger-
print-Eigenscha� en, auf Wunsch 
vielleicht sogar mit Kreide oder 
einem Whiteboard-Marker be-
schreibbar. Sie sorgen dafür, 
dass die Kleinen an ihrem neuen 
Wohnumfeld viel Freude haben. 
Der Homeo�  ce-Trend erfordert 
ebenfalls kreative Lösungen. Die 
Kreativität erstreckt sich bis in 
den Schla� ereich hinein – stets 
unter dem Blickwinkel Wohl-
be� nden, Lifestyle, Design, 
Funktionalität und Ergonomie. 
„Hohes Trendpotenzial haben 
Schlafzimmer mit integrierter 
Ankleide, zum Beispiel in Form 
eines o� enen und begehbaren 
Kleiderschranks. Die erleben 
gerade ein Revival“, stellt Volker 
Irle fest. (AMK/red)

Wohn(t)räume realisieren

Der Traum vieler Haushalte ist ein eigener Hauswirtschaftsbereich. 
Dort be� ndet sich alles rund um die Wäschep� ege. Doch hier wer-
den auch zusätzliche Lebensmittel und Getränke bevorratet, die 
in der Küche keinen Platz mehr haben. Traditionellerweise ist der 
Hauswirtschaftsraum im Keller des eigenen Zuhauses. Steht jedoch 
genügend Fläche zur Verfügung, so lässt er sich zum Beispiel auch 
als begehbarer Hauswirtschafts- und Vorratsbereich innerhalb einer 
o� enen Wohnküche planen. Funktionelle, aufeinander abgestimmte 
Möbelsysteme bieten genügend Stauraum und Flexibilität für alle 
Aktivitäten und Anforderungen im Hauswirtschaftsraum. (AMK/red)

Mehr zum Thema Küchenplanung auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3156/

Hauswirtschaftsraum als Teil der Küche

Der sich verstärkende Homeo�  ce-Trend erfordert sehr kreative 
Lösungen, die sich auch nachträglich in ein bereits bestehendes 
Wohnumfeld integrieren lassen. „Auch in diesem Bereich punk-
ten die Hersteller von Küchenmöbeln und Küchenspezialisten mit 
sehr innovativen Ideen“, weiß Küchenmöbelexperte Volker Irle. Das 
reicht von kleineren Lösungen und Homeo�  ces, die sich hinter Po-
cketdoors – in den Korpus versenkbare Einschubtüren – verbergen 
lassen, bis zum begehbaren Raum-im-Raum-Homeo�  ce, in das 
man sich zum Arbeiten zurückziehen kann. (AMK/red)

Einrichtungsideen fürs Homeo�  ce � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2792/

Homeoffi  ce in der Küche? Das geht!

Foto: AMK

ZUHAUSE
SCHÖNERWOHNEN
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/



Die einzigartigen Schlösser, Burgen, Klöster 
und Ruinen im Land sind ganzjährig beliebte 
Attraktionen. Ob im barocken Prachtgarten 
von Schwetzingen, in der mittelalterlichen 
Klosteranlage Maulbronn oder in der beein-
druckenden Festungsruine Hohentwiel – zwi-
schen Kurpfalz und Bodensee sind Besuche in 
den Monumenten der Staatlichen Schlösser 
und Gärten immer lohnend. Hier bieten sich 
sowohl im Freien als auch bei  der Besichtigung 
der Räumlichkeiten beeindruckende Einblicke 
in die Historie des Südwestens.

Schätze der Vergangenheit bewahren
Die Staatlichen Schlösser und Gärten öffnen, 
vermitteln, entwickeln und erhalten insgesamt 
62 der landeseigenen historischen Monumen-
te in Baden-Württemberg. Sie bewahren damit 
einen Teil des kulturellen Erbes, die Schätze der 
Vergangenheit, und machen diese den Men-
schen zugänglich. Jährlich besuchen rund vier 
Millionen Menschen aus über 50 Ländern diese 
Originalschauplätze der Geschichte und ent-
decken Kulturschätzen von höchstem Rang.

Alle Monumente umgibt eine besondere Aura, 
die die Besucher auch emotional berührt. Die-
se Originalschauplätze der Geschichte nehmen 
zudem einen wichtigen Bildungsauftrag wahr, 
schaffen Zugang zu historischen Ereignissen 
und Zusammenhängen. Darüber hinaus ver-
mitteln sie Werte wie Tradition und Identität. 
Als Kulissen für erlebnisreiche Besuche in der 
Vergangenheit Baden-Württembergs zeugen 
sie vom Leben der Menschen in alten Zeiten.

Digital, analog und persönlich
Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-
Württemberg erforschen und entwickeln die 
historischen Monumente des Landes für eine 
moderne Präsentation kontinuierlich weiter. 
Auf diesem Weg finden sie den Weg in die Köp-
fe und Herzen der Menschen – digital, analog 
und ganz persönlich.

Für Kulturfreunde, die sich für die historischen 
Stätten begeistern können, hat der Nussbaum 
Club genau das Richtige: Club-Mitglieder 
können jetzt den einen oder anderen längst 

geplanten Besuch in die Tat umzusetzen und 
dabei sparen.

26 mal sparen
Der Nussbaum Club und die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
ermöglichen es Ihnen, insgesamt 26 bedeu-
tende Kulturdenkmale im Land zum Sparpreis 
zu besuchen. Bei diesen bedeutenden Schlös-
sern, Burgen, Ruinen, Gärten und Klöstern in 
Baden-Württemberg erhalten Mitglieder des 
Nussbaum Clubs zehn Prozent Rabatt auf den 
Eintrittspreis. (ssg/red)

10 % Rabatt auf den Eintritt in 
26 ausgewählte Monumente

Dieser Nussbaum Club-Vorteil gilt für alle 
Abonnenten von Nussbaum Medien.

Staatliche Schlösser und Gärten 
Baden-Württemberg 

Hier geht´s zum Digital-Coupon:

https://nussbaumclub.net/monumente/

SCHLÖSSER, BURGEN UND RUINEN

FREIZEIT

Tore in die Geschichte Baden-Württembergs

Das sind unsere Top 10:  
Diese 10 Schlösser und Burgen in Baden-
Württemberg muss man einfach besucht 
haben. 

https://lokalmatador.net/schloesser-burgen/

Kloster Maulbronn ist UNESCO-Weltkulturerbe.

Foto: jr

Foto: jr

Schloss Schwetzingen mit seinem Garten zählt 
zu den prächtigsten Barockanlagen des Landes.
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Bezirksleiter Thomas Schröpfer
Tel. 07941 9226 11
thomas.schroepfer@lbs-sw.de

Inh. Melanie Klaiber

Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942/942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · www.fahrschule-klaiber.de

Geöffnet: Mo. 10.00 – 12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 – 20.30 Uhr
Mi. 7.00 – 9.00 Uhr · Mi. 16.30 – 20.00 Uhr

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Nächster Theoriekurs unserer
Ausbildungsklassen im Präsenzunterricht
von Di., 29.03. bis einschl. Do., 07.04.22

von 18:30 - 21:45 Uhr
einschl. Sa., 02.04. von 09:15 - 12:30 Uhr
- Nicht-Neuensteiner werden nach Hause gefahren
- zur Fahrstunde individueller Abholort möglich

RAUMLUFTFILTER
bei persönlicher Anmeldung, Vorprüfung und Simulatorstunden

AB SOFORT: Ausbildung der Klasse AM ab 15 Jahrenmöglich

Ausbildungmit
FAHRSIMULATOR
umweltschonend, virenfrei,
ohne Ablenkung & umfangreichere
Ausbildungssituationen

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Wo? - Gutsmetzgerei Weibler - 74626 Bretzfeld-Siebeneich - www.weibler.de

Fr. 11.3.2022, 13 - 17 Uhr
Fr. 18.3.2022, 13 - 17 Uhr

Weitere Info: www.weibler.de/ochs

GUTSMETZGEREI

Weinverkauf ebenfalls geöffnet.

Unseren Ab-Hof-Verkauf öffnen
wir für Sie ab sofort

jeden Freitag 13 bis 17 Uhr
Direkt an der Gutsmetzgerei.

Neueröffnung
Ab-Hof-Verkauf
Gutsmetzgerei

WILLKOMMENSIMBISS aufs Haus. Wir laden
Sie ein und möchten mit Ihnen anstoßen!
HOFFÜHRUNGEN zu unseren Ochsen.
Im Freien und zu jeder vollen Stunde.

An
beiden
Tagen:

Wo?Wann?

Mit dem Handy ab-
scannen und

Standort anzeigen
lassen.

Beutinger Str. 58
74626 Bretzfeld-

Siebeneich

Ochsenfleisch aus eigener Aufzucht und
Schlachtung direkt am Hof. Hochwertiges
Rindfleisch und Wurst direkt vom Erzeuger.
Unsere EU-zugelassene Metzgerei haben wir
2021 ganz neu errichtet. Schauen Sie mal vorbei!

Werbung bringt Erfolg!


